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Oer grofeeSiej in drrSchlacht amArgesu
Targoviste genommen.

Erfolgreiches Fortschreiten des Kampfes
auf dem linken Argesn-Ufer.

Nuch südlich von Bukarest eine schwere
Niederlage russisch-rumänisch . Truppen
Weitere 8000 Mann gefangen genommen.

Unübersehbare Beute.
Neue Mitzerfolge der russischen

Entlastungs -Offensive.
Der Tagesbericht vom 4. Dezember.

W . T.-B. Großes Hauptquartier,  4 . Dez.
Amtlich .)

Weltlicher Kriegsschauplatz.
Armee des Generalfeldmarschalls Herzog Albrccht

von Württemberg.
Im Ypern - und Wytschaete - Bogen gingen

im Anschluß an Sprengungen englische Patrouillen
gegen unsere Stellungen vor. Einzelnen gelang es, in
den vordersten Graben zu kommen; sie wurden im
Handgemenge überwältigt oder znrückgetricbcn.

Bo» den übrigen Armeen sind besondere Ereignisse
nicht zu berichten.

Östlicher Kriegsschauplatz.
Front des Generalfeldmarschalls Prinz Leopold

von Bayern.
Nördlich des Dryswjaty - Sees  gingen nach

'starker Feuervorbereitung russische Kräfte gegen unsere
Linien vor ; sie wurden verlustreich abgewiese ».

3 l Ebenso scheiterte der Borstoß feindlicher Strcif-
' abtcilungen an der Bystrzyca - Solotwinska.
, e Eigene Unternehmungen westlich von Tarnopal

und südlich von Stanislau hatten Erfolg.
Front des Generalobersten Erzherzog Joseph.

In den Waldkarpathe»  hat gestern die An-
gr ' ffstätigkeit der Russen nachgelassen,
nur m leicht zurückqewiesenen, schwächlichen Vorstößen
rafften sie sich an einigen Punkten noch auf. Gesteiger¬
tes Artilleriefeuer schien das Abflauen der Angriffe
verdecken zu sollen.

Stärker war der russische Druck noch au der sieben¬
bürgischen O st front.  Am Trotosul -Tale gelang
es dem Feinde , kleine Fortschritte zu machen. Deutsche
und österreichisch-ungarische Truppen entrissen  ihm
weiter südlich eine jüngst verlorene H ö h e n st c l l u n g
wieder.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls von Mackensen.

Der 3. Dezember brachte in der Schlacht
am Arges » die Entscheidung ; sic ist ge-
Wonnen. . .

Die Operationen des Generals der Infanterie von
Falkeuhayn — Mitte November durch die siegreiche
Schlacht von Targu -Jiu begonnen — und der auf das
Nordufer der Donau gegangenen deutschen, bulgarischen
und ottomanischen Kräfte sind von Erfolg ge¬
krönt  gewesen.

Die unter Führung des Generals der Infanterie
Kosch kämpfende Donau -Armee von Svistov her,
die durch die westliche Walachei über Craiova  vor¬
dringende Armee des Generalleutnants Kuehne, die
»ach harten Kämpfen längs des Arges» aus dem Gc-
dirae heraustretende Gruppe des Generalleutnants
Krafft von Dellmensingen und die unter dem Befehl
des Generalleutnants v. Morgen über Campolung
dorbrechenden deutschen und österreichisch-ungarischen
Truppen haben ihre Bereinigung  zwischen Donau
und dem Gebirge vollzogen.

Der linke Flügel nahm gestern T a r g o v i st c. Die
Truppen des Generalleutnants Krafft von Dellmeu-
singen sebten gestern von Pitesti ihren Siegeszug fort,
schlugen die e r st e rumänische Armee  v o l l-
stä n d i g und trieben ihre Reste über T i t u, den
Gabelpunkt der Bahn nach Bukarest auf Campolung
und Pitesti , in die Arme der bewährten 41. Infanterie-
Division unter Führung des Generallentnants Schmrdt
von Knobelsdorf.

Auf dem linken  A r g c s u - U f e r, nordwestlich
Und westlich von Bukarest, blieb der Kampf in c r-
so lg reichem Fort schreiten.

Südwestlich der Festung wurde der Rumäne , der
«ach ausgefnndenen Befehlen die Absicht hatte , die
Donau-Armee vereinzelt zu schlagen, während sein Nord-

-flügcl — die 1. Armee — standlsirlt, über den
Neäjlovu gegen den Arges»  zurückgeworfe».

Südlich von Bukarest Ware» starke rumänisch-russi¬
sche Angriffe abznwehren. Auch hier wurde dem Feind
üue schwere Niederlage  bereitet.

Kavallerie und Flieger gelangen Bahnunterbrechun-
geu im Rücken des rumänischen Heeres.

Die Haltung unserer Truppen in den siegreichen
Kämpfen war über alles Lob erhaben, ihre Marsch¬
leistungen gewaltig. Das reiche Land und die erbeute¬
ten gefüllten Verpflegungsfahrzeuge des Gegners er¬
leichtern die Versorgung der Truppe.

Die rumänische Armee hat die s chw erst en bl u-
tigen Verluste  erlitten.

Zu den Tausenden  von Gefangenen aus den
vorhergehenden Tagen kamen gestern noch über
8 0 0 0 M a n n.

Tie Beute  an Fetdgerät und Kriegsmaterial ist
unübersehbar.  Es fielen bei der Donau -Armee
35 Geschütze, bei Titu 13 Lokomotiven mit vielem
rollenden Material in unsere Hände.

Die Operationen gehen plangemäß weiter;
neue Kämpfe stehen bevor.

In der Dobrudscha keine größeren Kampfhand-
lungen.

Mazedonische Front.
Ohne Einfluß auf die Entscheidung suchenden

Schläge in Rumänien bleibt der Verlust einer auf dem
Ostufer der Cerna gelegenen Hohe, die gestern von den
Serben genommen wurde und die damit verbundene
Verlegung eines Teiles unserer dortigen Stellung.

Der erste Generalquartiermrrster:
Ludendorfs.

Oie militärische Lage.
(BonunsererBerliner Abteilung .)
Berlin, 4. Dez. (Erg. Docchtibericht. zb.) Wegen eines

entscheidenden Sieges  läuteten heute auf kaiserlichen
Befehl die Glocken. Die Bedeutung der gefallenen Entschei¬
dung ist eine taktische. Der Kriegsplan, der für die beiden
im Norden und Süden operierenden Heereskörper unter dem
Befehl Falkenhayns und Mackensens ausgearbeitet worden
war, ist gestern bis zu dem Punkt durchgeführt worden, bei
dem die Heeresleitung von vornherein die Entscheidung sür
den rumänischenFeldzug erblickte; beide Heere sind nach der
vollkommenenNiederlage der ersten rumänischen Armee jetzt
unverbrüchlich miteinander zusnmmengeschweißtund können
hinfort ihre Operationen gemeinsam durchführen. So lange
noch keine Fühlung stoischen der siebenbürgischen Armee und
der Donlmhceresgruppchergestrllt war, lag für den Feind die
Aufgabe klar zutage- Er muhte mit allen Mitteln versuchen,
einen Keil  zwischen dir Truppen Falkenhayns nnd Macken¬
sens zu treiben. Diese Aufgabe war der ersten rumänischen
Armee gestellt worden; sie hat sie nicht zu erfüllen vermocht
und ist jetzt zurückgetrieben worden. Damit ist uns der Be¬
sitz der Walachei gesichert  worden, d. h. ein Gebiet,
das mit seinen 45 000 Quadratkilometer Landes doppelt so
groß ist als daS von uns in Frankreich besetzte Gebiet. Mit
den am heutigen Tage gemeldeten 8000 Gefangenen sind in
den Kämpfen seit dem 29. November 2 4 724 Gefangene
eingcbracht worden. Ebenso bedeutend wie der militärische
Erfolg ist der wirtschaftliche. Überall liegen große Vor¬
räte von Körnerfrüchten,  hauptsächlichMais , streng
bewacht von unseren Truppen. Außer den großen Vieh¬
herden,  die im Alttal anfgctrieben wurden, ist überall ein
guter Bestand an Haustieren, Schweinen» Geflügel nsw., fest¬
gestellt worden. General v. Tülf, der (wie bereits kurz be¬
richtet) mit einem ganzen Stab von Fachleuten die Organi¬
sation der Überführung  dieser Reichtümer übernommen
hat, wird eine Arbeit von Monaten  zu bewältigen
haben. Die Requisition erfolgt natürlich nach allen Borschrif-
tcn des Völkerrechts. Auch darf man im deutschen Volk nicht
annehmen, daß die erfreuliche Beute schon alsbald ihre wohl¬
tätige Wirkung bei uns geltend machen wird. Die Bahnen,
die nach Rumänien hineinführen, sind fürs erste für militä¬
rische Zwecke benötigt nnd der Donauweg muh erst sür di-
Schifsahrt wieder organisiert werden. Aber daß mit dem
Abtransport nicht lange gezögert  wird , darf
man als gewiß annehmen. Die Freude über den militärischen
Erfolg darf also in der Heimat doppelt groß sein. Die neue¬
ste» Meldungen von diesem Kriegsschauplatz besagen, daß un¬
sere Truppen weiter gme Fortschritte in östlicher Richtung
machten. Im Norden ist das Dambovicatal und Dragomiresci,
42 Kilometer südlich von Campolung, erreicht und ferner das
wichtige Targcvisto, knapp 50 Kilometer westlich von Plocsti,
sowie Titsa, dicht westlich vor Bnkarost. Die Entlastungsver¬
suche der Russen im siebenbürgischen Osten vermögen nicht zu
schrecken. Zum Sonntpg brachen weitere Angriffe zumeist
schon in unserem Artilleriefeuer zusammen. Allein im
Trotosnl-Tal ziemlich in der Mitte dieses Kampfabschnitts,
hatten die Russen einen Teilerfolg. Unsere Truppen gingen
dort um 2 Kilometer ans eine vorbereitete Stellung zurück.
Damit seine Verbündeten glauben, cs habe wirklich einen
nennenswerten Fortschritt hier errungen, verbreitete Rußland
durch einen Funksprnch dir Nachricht, der Angriff wäre west¬
lich von Kirlibnba vorwärts gekommen, während östlich von
Kirlibaba gekämpft werde. In der Dobrudscha  endete rin
anderer Entlastungsversuchauf dem bulgarischenFlügel mit
einer ernsten Schlappe, über die der Bericht aus Sofia das

wesentlichstebesagt. Hart gekämpft imirdr auch auf dem
mazedonischen  Kriegsschauplatz, wo Russen nnd Fran¬
zosen nördlich von Monastir nnd östlich vom Cernabogen an
zwei Stellen vertrieben nnd abgewiesen wurden. Dageg:n
gelang es einem serbischen Vorstoß, beim sogenannten Ruiueu-
berg bei Grunistc, 2 Kilometer östlich der Errna, Fuß zu
fassen; es ist das die schon mehrfach genannte Höhe 1050. Un¬
sere Truppen wurden dort in eine Riegelsttünng zurückge-
oommen.

Bon der Westfront  meldet man an einzelnen Stellen
im Sommegebiet, beiderseits des Ancrebachs, bei Gueude-
court, in der Gegend des St . Pierre-Baast-Waldes lebhafte¬
res Geschützfeuer. Auch im Abschnitt Hardecourt, nordöstlich
von Verdun, herrschte starkes Artilleriefcuer.

Von der italienischen Front  wird am Jsonzo über
lebhafte Geschützkämpfe, jedoch ohne Jnfanteriecinsatz, be¬
richtet.

Oie Erhebung in Mhen.
(VonunsererBerlinerAbteilung .)

I -. Berlin , 4. Dez. (Eig. Meldung, zb.) Die Verge¬
waltigung Griechenlands hat jetzt zu schwerem Blutver¬
gießen  in den Straße, : Athens geführt . Man darf sagen,
daß der französische Admiral Fonrnet zielbcwutzt
dieses Gemetzel veranlaßt hat, bei dem auch Frauen  und
K i n d e c die Opfer wäre .:. Denn darüber war dem Admiral
und den Ententegesandten kein Zweifel gelassen werden, daß
sich die königliche Regierung bis zum äußersten der Waffea-
auslieserung widersetzen werde. Schon vor einigen Tagen
meldeten wir , daß es in Athen zu blutigen Zusammenstößen
kommen werde, wenn man die kvnigstreuen Truppen den
Benizelisten auszuliefern versuchen würde. In griechischen
Kreisen hier war man überzeugt, daß die gewaltsame Ent¬
fernung der Vierbundsgesandten die letzte
Demütigung  war , die vom Ministerium Lambros hinge¬
nommen werden würde. Die Tragödie von Athen kennen
wir nur aus den Ententeschildecungcn. Es muß furchtbar
zugegangen sein, wenn über London und Paris die schon so
bezeichnenden Kampfschilderungen durchgelassen wurden . Daß
der dem Vierverband verhaßte General Dusmanis wieder
zum Chef des Generalstabes ernannt wurde und der König
selbst die vielen Tausenden in Athen eingerückteu Reservisten
inspizierte , scheint darauf hinzudeuten , daß die französischen
und englischen Landungstruppen geschlagen und
nach schweren Verlusten wieder eingeschifft
worden find. Es ist eine mutige Tat der königstceuen Griechen,
sich der Ententeüb « :macht zu widerietzen. In Paris und
London mögen die Verteidiger des Völkerrechtsund der kleinen
Nationen kopflos sein über ihr mißglücktes Attentat auf das
kleine Hellas . Als wir in Belgien  einziehen mußte«, ge¬
schah es, da uns zugleich bewaffneter Wider  st and
angekündigt wurde , nach regelrechter Erklärung des Kriegs¬
zustandes . Was die Entente  jetzt aus griechischem Boden
verübte , war ein räuberischer Überfall,  der als-
Schandfleck  für sic in der Kriegsgeschichte verzeichuet sein
wird . In der ganzen Welt scheint sich nur ein Schrei der
Eutrüstung zu erheben über das Blut der Unschuldige», die
in Athen von den Geschossen der Enteuteflotte getötet wurden.
Eine Reihe von Telegrammen schildert die Kämpfe in Athen
nach Berichten auö der französischen und englischen Presse.
Nack den letzten Meldungen scheint sich sowohl die Entente-
Leitung wie auch die griechische Regierung auf den
Standpunkt der  U n n ack g i e b i g ke i t stellen zu
niollen. Unser Kr .-Sonderberichterstatter drahtet aus Genf:
Wie die radikale Presse meldet,, erhielt Admiral Fnnrnet
strengste Weisung von der französischen Regierung , unnach¬
giebig die Auslieferung der Munition und der Rebellen zu
fordern . Unter allen Umständen müsse er die Besetzung
Athens durch ein gemischtes Kontingent von Viervcrbcmds-
truppen durchsetzen.

Die Entschlossenheit des Königs und der
Regierung.

(Drahlbericht unseres Kr .-Sonderbcrichterstatters .)
Kr . Genf, 4. Dez. (K .) Die Telegvaphemagentur Radio

meldet : König Konstantin  scheint alles zu versuche.-,,
um die ErfiWwny der Enten tefocderunyen zu ver¬
schleppen.  Man könne sogar noch wüttorgehende Schlüsse
ziehen, was die Wiederernennung  des Generals
Dusmanis  zum Chef des GeuexalstabS mild des Obersten
M e t a x a s zmn Unterchef rechtfertige. Die Entente  hatte
durch ein Ultimatum die Absetzung  dieser beiden künigs-
treuen Offiziere durch gesetzt . Die Beseitigung des
venizelistischen Bürgermeisters  Benakis , der vor
kurzem Admiral Fournet im Stadthaus einen festlichen Emp¬
fang bereitet hatte , durch den Gunaristen Markuris , 'der schon
früher Bürgermeister von Athen war , besagt mit aller Deut¬
lichkeit, daß das Kabinett auch auf den Anschein von Nach,
grsbigkeit gegenüber der Entente verzichtet ijabe.

Fortdauernder Kumps in Athen.
Bi-. .Haag, 4. De§. (Eig . Drahtbericht, zb.) Über

die augenblicklichemilitärische Lage in Athen wird dem
„B. T." über Kopenhagen gedrahtet : Nach heute dort
eiugcgangrnen Nachrichten gleicht Athen einer b e-
lagerten Stadt , aus die die feindliche
Flotte  vom Hafen a«s die Beschießung fort-
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setzt . Im Innern geht der Kampf weiter. Die
Reservisten  ziehen durch die Straßen und schießen
auf die Häuser der Venizelisten  sowie aus die G t-
sandtschaftshäuser der » liierten.  Die
Ententegesandten traten gestern zu einer neuen Be¬
ratung zusammen.

Der Königliche Palast in Gefahr.
W. T.-B. Amsterdam. 4. Dez. (Drahtbericht .) Nach emem

hiesigen Blatt meldet die „Times " aus Athen vom 2. Dez. :
Um 5 Uhr nachmittags beschossen drei französische Torpedo¬
jäger den Hügel von Ardettos , von wo eine Kanone auf
Zappeion das Quartier der französischen Matrosen , gefeuert
hatte . Eine Granate  fiel in das Innere des Hofes d ich t
an dem am Hügel gelegenen königlichen Palast,  wo
eben eine Konferenz abgehalten wurde. — Die venizelistischen
Blätter sind suspendiert worden.

Dir beiderseitigen Verluste.
Bp.  Rotterdam , 4. Dez. (Eig . Drahtdericht . zb.)

Nach Pariser Meldungen aus Athen sind bei den
Kämpfen vom 1. Dezember 29 griechische  Soldaten,
darunter 3 Offiziere , getötet und 24 verwundet wor¬
den. Die Franzosen  verloren 47 Marinesoldaten
als Tote , darunter 2 Offiziere, und haben 97 Ver¬
wundete.
Die Wiedereinschiffung der Gntentetrupprrr.

W. T.-B. Bern . 4. Dez. (Drahtbericht .) Der „Corriere
della Sera " meldet aus Athen : Die Ententetruppen hatten bei
dem Zusammenstoß 190 Tote und Verwundete und
40 Gefangene  eingebüßt . Auf griechischer  Seite
sollen 1 Hauptmann , 2 Leutnants und ungefähr 40 Soldaten
tot oder verwundet sein. Die italienischen Marinesoldaten
sollen verschont worden sein. Nach dem Abschluß des
Waffenstillstandes  um 3 Uhr nachmittags wurde das
Feuer eingestellt, um 5 Uhr aber, nachdem von der F lotste
30 Kanonenschüffe abgegeben worden waren , mit ver¬
mehrter Heftigkeit  wieder ausgenommen. Drei Ge¬
wehrschüsse sollen auf den königlichen Palast gefallen sein.
Einige Oberhäupter der V e n i z e l i st e n wurden verhaftet.
Die Ententetruppen , etwa 3000 Mann , zogen sich gestern nach
dem Piräus , begleitet von griechischer Kavallerie , zurück und
schifften sich ein.

Bewaffnete Kreter tttt Hanse Venizelos'
verschanzt.

W. T.-B. Athen, 4. Dez. (Drah «bericht. Reuter .i
20 bewaffnete Kreter verschanzten sich im
Hause von Venizelos.  Sie weigerten sich, das Ge¬
bäude zu verlaßen und feuerten vom Dach  aus auf
jeden, der sich ihnen näherte . Der Kriegsminister hat be¬
fohlen, Maschinengewehre aufzustellen. Währenddessen wur¬
den die Kreter nochmals aufgefordert . sich zu ergeben,  was
sie nach einer längeren Beratung taten . Sie wurden unter
starker Bedeckung nach dem Parlamentsgebäude gebracht, das
zeitweilig als Militärgefängnis dient . Auf dem kurzen Wege
dorthin hatte die Eskorte große Mühe, sie vor der Menge zu
schützen. Um 4 Uhr war die Ordnung wiederherge¬
stellt.  Das Gewehrfeuer in den Straßen hörte auf . Starke
Kavalleriep-atrouillen bewachen die Stadt.

Oie Dottern geöffnet.
Nachlassen der russischen tz'ntlastungs-

versuche. — Zehnmaliges vergebliches An¬
stürmen der Russen.

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W. T.-B. Wien, 4. Dez. (Drahtvericht .) Amtlich ver-

lautet vsm 4. Dezember, mittags:

Lttlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls v. Mackensen.

Die Schlachtam Arges»  hat zu einem Sir , von ent¬
scheidender Bedeutung qefiiht . Der Vorstoß der Douauaamee
am unteren Arges» war durch den von der Rumänen und
ihren Bundesgenossen mit großen Hoffnungen begleiteten
Gegenstoß nicht zu bannen . Die feindlichen Angriffstrupvea
wurden nordöstlich von Dragonesti aufgefangen und dnrch um¬
fassendes Umgehen über den RjaSlov zurückgrworfen. An
diesen Kämpfen nahmen an der Seite deutscher, bulgarischer
und ottomanischer Truppe » auch österrrichifch-ungarischr
Grrnzjäger und Batterien teil.

Gleichzeitig erzwang sich westlichvon Bukarest  eine
Armeegruppe den Übergang  über den Fluß . Sie drang
gestern bis Titu  vor und empfing hier Trümmer der!

Kriegsbriese aus dem Osten.
(Bon unferm zum Ostheer entsandten Kriegsberichterstatter .)
Sri einer vsmsnischrn Division in Galizien.

i.
Brezezany, 19. November.

Den Kommandierenden , Cheicki- Pascha, sah ich nur ein
paar Minuten . Eine kleine feste Gestalt, ruhige Augen. Sehr
höflich. Da« „sehr höflich" lvürde dabei kaum als besonderes
Merkzeichen gelte i dürfen , es ist die Umgangsform.

Vom Standort des Generalkommandos Autofahrt bis
zu einer Wegkreuzung, dort standen Pferde . Es schneit in
regelmäßigen kleinen Flocken bei mäßiger Kälte. Die Stroh¬
dächer sind vberweißt , in den Tannen auf den leichtgeschwun-
genen Hohen glitzert der Winter . Aus einem Bauernhaus
kommt ein junger türkischer Offizier , stellt sich vor, Lentnaiit
R., hat zunächst einige Zurückhaltung , im Gebrauch der devt»
sichen Svioche. Die Pferde werden borgeführt . „Ein anato-
l' sches Pferd ", sagt Leutnant R., und zeigt auf den tleinen
Rappen, der für mich bestimnlt ist. Es ist nicht gerade be-
stechend im Äußeren - klein, struppig, mit schlechter Kopfhal¬
tung , aber ich habe dus kleine Pferdck»en schätzen gelernt ; es
g.-ng über die glatten , verschneiten Hügel ebenso' sicher wie
über die hartgefrorenen Straßen , deren Oberfläche kleinen
Gebirgen glich, weil ver M rtsch der vergangenen Tage plötz¬
lich in der Kälte erstarrt wir . Der Trab , den die klein-a
Anatolier an sich haben, :st zwar zunächst „erschütternd", weil
sie im Paßgang gehen, aber bei schnellerer Gangart , ei l -r
Art kurzem Hundegalopp, gibt sich auch das. Mein Begleiter
war ein Konstantinopler Kavallerist, sein kleines Pferd mit
auffallend dünnen Beinen ging auch den merkwürdigen Tr iv, ,

erften rumänischen Armee,  feie Tags zuvor von den
östrrrrichisch-ungarischea und deutsche» Truppen des General¬
leutnants Kraft v. Delmensinge i südöstlich von Pitesti ge.
schlagen worden und.

Starke rnmänische Abteiluugen wurden vernichtet.
Weiter nördlich nahmen die Verbündeten T a r g o v i st.
Die seinerzeit in der kleinen Walachei  abge-

fchnittenen rnmänifchenTruppenteile werden in fortdauerndem
rastlosem Treiben »«mählich aufgerieben.  Die Donau
ist geöffnet.

-Über die außerordentlich reiche Beute  lassen
sich noch keine annähernd zutreffende« Angaben machen: sie
wächst stündlich.
Heeresfront des Generalobersten Erzherzog Joseph.

Während so in der walachischen Ebene der jüngste Bnn-
beSgenoffe unserer Gegner entscheidend geschlagen wurde»
mühten sich die Russen vergebens,  gegen die tapferen
i'sterreichisch-ungarische.i und deutschen Truppen der Generale
v. Arz und v. Korveß einen auch auf Rumänien rückwirkenden
Erfolg zu erringen . Wenn anch die Entlastnngsversuche ge¬
wiß noch nicht abzeschloffen sind, so zeigte doch gestern das»
Nachlassen der russischen Angriffe  in den Kar¬
pathen, daß der erschöpfte, stark hergenommene Feind dringend
einer Kampfpause bedurfte . Nur beiderseits des obersten
TrotuS - Täleß  setzten dir Ruffen ihre Angriffe mit un¬
verminderter Heftigkeit fort . Sie stürmten  stellenweise
bis zu zehn Malen,  wurden aber, von unwesentlichen
Schwankungen abgesehen, überall zurückgeschlazen.
Im Süden des Abschnittes entrissen wir dem Gegner eine
südlich an ihn verlorene Höhr.

Morgen -Ausgabe . Erstes Matt . Nr . 5Ml.

Heeresfront des Generalfcldmnrschalls Prinz Leopold
von Bayern.

Stellenweise Kampfhandlungen von untergeordneter Be¬
deutung.

Italienischer Kriegsschauplatz.
DaS Gefchützfrner im Karstabschnitt  danrrt fort,

auch die Minenwerferkämpfe haben wieder begonnen. Ein
italienisches Flugzeuggefchwader warf auf Dutvoljr , Groß-
Repen und Sefana ohne Wirkung Bomben ab Unsere
Flieger griffen den Feind an und zwangen bei Mafbirje einen
Caproni mit vier Jnsasirn zur Landung . In diesem Luft-
tampf zeichneten iich Linienschiffsleutnant Banfield und
Oberleutnant Brunowski ans.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Unverändert.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Höfer,  Feldmarschallentnant.

Ereignisse zur See.
Am 3. Dezember, abends, hat einetz unserer Seeflugzeug¬

geschwader die feindlichen Stellungen bei D o b e r d o sehr
erfolgreich mit Bomben belegt und kehrte trotz heftiger Be¬
schießung unversehrt zurück. Flottenkommando.

Oer Krieg Numänlens.
Dir Festung Bukarest.

Zu dem Vordringen unserer Truppen gegen den Festung»,
wall von Bukarest wird uns geschrieben: R-ich russischen Zei¬
tungsmeldungen ist von der rumänischen Heeresleitung die
Verteidigung von Bukarest in größtem Stile
organisiert  worden , um die Hauptstadt des Landes bis
aufs äußerste zu halten . Es wurde zu diesem Zweck eine be¬
sondere Armee gebildet, die unter dem Oberbefehl des Gene-
rafs Begdan  steht . Die Befestigungsbauten der modernen
Anlagen von Bukarest gehen bereits auf das Jabr 1883 zu-
rück. Den Entwurf der Festung hat im wesentlichen der be¬
kannte Festungskünstler und General Brialmont  fertig¬
gestellt. Brialmont , der dem belgischen Heere angehöcte,
hatte im Jahre 1883 einen Ruf der rumänischen Regierung
erhalten , um den Plan für das Verteidigungsshstem des
ganzen Landes herzustellen. Er bereiste nun das ganze Land
und arbeitete den gesamten Festungsplan Rumäniens aus,
wurde dann aber von seiner Regierung abgerufen . Erst im
Jahre 1888 kehrte er wieder nach Bukarest zurück und machte
hier Bergleichungsversuche mit einem deutschen und frauzösi-
ichen Panzerturm . Auf Grund dieser Vorarbeiten führte
kann Brialmont , der bekanntlich auch die von uns ge-
nommenen Festungen Lüttich und Ramur erbaut hatte die
Ausgestaltung Bukarests zu einer Festung ersten Ranges
durch. Der Gürtel der Festung wurde auf 8 bis 9 Kilometer
von der Stadt Bukarest vorgeschoben, um die Stadt selbst vor
den Artillerieangriffen zu schützen. Der gesamte Festungs-
gurtel besteht aus 3 6 Werken,  von  denen 18 Forts und

zeigte aber v,el Haltung . R ich einiger Zeit konnten wir uns
ganz gut verständigen, dabei hatte R. Bey erst Deutsch ge¬
lernt , seitdem er nach Galizien gekommen war. „Wir lernen
alle Deutsch. Nach dem Krieg, Berlin , studieren." Beim
DlvisionSstab zeigte es sich dann, daß namentlich die jüngeren
Herren init großem Eifer alle Deutsch trieben und zum Teil
schon ganz erstaunliche Fortschritte gemacht hatten . Der
deutsche Verbindungsoffizier wird um Belehrung und Ver¬
besserung fait bestürmt, und ich sah nachher beirn weiteren
Ritt , wie der türkische Begleiter jede Gelegenheit benutzte, eine
neue Vokabel zu lernen oder zu befestigen. „Dies ist ein
kleiner Fluß , ein Bach?" Und die braunen Augen strahlten
klnd-ich-frohlrch auf , daß das richtige Wort „Bach" gefundenwar.

Ich wurde dem Divisionär vorgestellt. Ein Araber
Wieder sehr ruhig , sehr höflich, sehr viel Haltung ttno Nei¬
gung zur Fröhlichkeit, wie sich nachher bei Tisch zeigte. Man
würde, wenn man in die Soeisehalle käme, den DiviiionSstaü
beim Frühstück kaum als türkisch erkennen, wenn nicht die
KalpakS auf den Köpfen den Anhalt gäben. Der türkische
Offizier seht den Kalpak die hohe, kleidsame Kopfbedeckung,
oie etwa die Form von einem pelzbekleideten Fez rat . niemals
ab. Er vertauscht ihn vielleicht mit hem leichteren Ionimer-
Kawalak, der wie eine Art Tropenhelm mit hrrunterge-
schlungenem Tuch aussieht . Der Tucheinsatz im Deckel de»
Kawalak bezeichnet die Waffengattung , der sein Träger ange¬
hört . Die Infanterie hat grünes Tuch, die Artillerie «chwaczes,
die Kavallerie weißes, der Generalstab karmoisinrotes ; gleich¬
mäßig bei allen KalpakS sind die beiden gekreuzten breiten
Goldstreifen auf dem Tuchgrund. Die Achselklappensino ver¬
goldet, die Abzeichen im allgemeinen genau wie in der
deutschen Armee. Aus- der Geschichte der türkischen Armee
und des Reiches in den letzten Jahren erklärt sich die per- ,

18 Zwischenwerke sind. Bon der Größe der Festung gibt die
Tatsache Kenntnis , daß der gesamte Festungsgürtel einen
Kreis von 75 Kilometer umschließt. Brialmont entwarf außer
diesem Fortgürtel nach einen großzügigen Plan fiir den Bau
einer Stadtumwallung im polygonalen Umriß . Alle Forts
der Festung Bukarest sind mit Panzerdrehkuppeln
deutschen Systems ausgeftaliet , die rn Frankreich hergestellt
worden sind. Brialmont hatte auch eine Anzahl französischer
Drehkuppeln vorgesehen, die rumänische Heeresleitung ist
aber bei der Anschaffung derartiger Becteidigungswerke noch
weit über die Pläne Brialmonts hinausgegangen . Nach den
Plänen des Festungserbauers war die gesamte Festung mit
2 4 8 Geschü tze n ausgestatte .̂ Wichtig ist die Tatsache, daß
nicht weniger als 8 4 B e a b a cht u n g s p a n z e r errichtet
worden sind. Diese starke Festung soll in den letzten Monaten
noch durch Errichtung von Zwischcnwerken und Flankierungs-
anlaxen aller Art bedeutend vergrößert worden sein. Zu
diesem Zweck'sind die Erfahrungen verwendet worden, die bei
der Verteidigung von Festungen in diesem Kriege gesammelt
worden sind. Im großen und ganzen kann man erkennen,
daß die Verteidigungsarmee für Bukarest in der Festung selbst
einen starken Stützpunkt findet . Der F-fitungSgürtel ist nicht
nach einer Richtung besonders stark ausgebaut , sondern die
Forts sind ziemlich gleichmäßig über den ganzen Umkreis er¬
baut Die Festungswerke dienen auch dem Schutze des großen
Eisenbabnknotenpunktes . der sich in Bukarest befindet. Von
vier aus gehen Babnlinien nach Turn -Severin , nach Kron¬
stadt. nach Braila Galatz, Jasiy . ferner gegen Süden nach
Giurgiu und gegen Osten nach dem von uns eroberten
Festungsgürtel Cernavoda -Constantza. Zwei Nebenflüsse der
Donau D̂ambovita und Arges», durchschneiden ziemlich
parallel laufend den FestungSgürtes von Nordwesten nach
Südosten und bilden einen natürlichen Wall, der duv
Festungswerke verstärkt worden ist.

;e

Das Schicksal Bukarests.
Br . Genf, 4. Dez. (Eig . Drahtbericht . zb.) Eine

von der rumänischen Gesandtschaft ve.-anlaßte HavaZ.?
note erklärt , Bukarest  iei eine offene Stadt
Privatmeldungen Pariser Blätter geben an , nunmehr
würde den Vertretern der Bukarester Bürgerschaft dt
Aufgabe zufallen, über das Schicksal der Stadt zu ver
handeln , deren Garnison nach dein verunglückten Aut
fall in südwestlicher Richtung nichts E r n st e s m e h
gegen die Einkreisung zu beabsichtigen scheiw

Dir tiberwindunq des Araesu — eine
hervorragende Leistung unserer Truppen.

W T - B. Berlin, 4. Tez. (Amtlich. Eig. Drahtb.wiwt) De
Aixesu, an dem am 8. Dezember die Schlacht stattfand, ift ein Gi
birg-ftt, n, vrn wechselnder Brette. Tiefe betragt von Pitesti bi.
siit web Iich von Titu zwyÄen 20 bis 30 Meter. Ter Fluß bat S>«
eine Mas'rttiefe bis ju 20 Meter. An verschiedenen Stellen sin
Furten ve,kanten. Weiter abwärts verengt sich da« Ben. Te
reißende Strom  wird hier überall zu einem absolut «,
Hindernis.  Tu vorhandenen Brucken haben eine Lauge bi
zu 306 Meter Ware U nicht geglückt, durch fcharsstrs Rachdränge,
den Feint am Sprengen der Brücken und planmäßigen Besetzen bei
au: jenseitigen User veftndlichen auSgedauten Stellungen zu ver
hindern, so wäre Voraussicht!,ch ein längerer Aufenthalt vor de»
starken Abschnitt unvermeidlich gewesen.

ver Krieg gegen England.
Das Geheimnis der englischen

Kabinettskrise.
(Drahtbericht unseres U .-Sonderoerichterstatter ».)

U. Haag, 4. Dez. (zb.) Das Geheimnis,  auf welch
Ursache di« plötzliche Kabinettskrise in Engilant» zurückzufüh
ren ist, liegt jetzt klar zutage. Die Krise hatte ihr«
Ursprung in Treibereien >deS Kriegsministers Llohl
George gegen ASauith.  Lloyd George hatte tatfäch
rrch f<etrt Zl!b»s<hi eÄsgesuch einiger-eichtt, -um seinen Differenzen
mit dem Premierminister allen Nachdruck zu verleihe» . Di
Annahme dieses Abschiedsgesuchswurlde so lange Verzöger
-bis jetzt durch den Zuspruch des Königs und «ine eingehend
Aussprache des Ministerr -ats die Einigkeit Wiederhergestell
rvurde. Di« letzte Londoner Drahtung des Haager „Neue,
Courant ' besagt, daß sine eingohende versöhnende Bervtun
zwischen den Ministern -erfolgte, und daß anscheinend ein
Veränderung überhaupt nicht eintreten werde. Lloyd George
werde jedoch größere Vollmachten erhalten und eine unab
hängigere Stellung einnehmen . Wie verlautet , wurde fon
Einvernehmen dadurch erzielt, daß die Zivi ldienst
Pflicht nach deutschem Muster  beschlossen wurde
N-ach anderen Meldungen soll Bonar Law den Vorschlag ge
macht haben,  den KriegSrat  dahin zu verstärken, daß ^

bältnismäßige Jugendlichkeit der Korps- und Division»!
führer.

Neben dem Oberstleutnant sitzt ein Regimentskommay
d-eur , Major . Ec hat tatarischen Gesichtsschnitt. Set
Regiment hat vor 14 Tagen den „Blinddarm " gestürmt. i>i|
Bergnase , die nur dnrch einen Sattel getrennt vor den türk
scheu Stellungen lag. „Draufgänger . Energisch", lagt
deutsche Oberleutnant an meiner Seite.

Die Österreicher haben üie Menage, so daß die Speise»
van den Gerichten bei einem K. und K. Divisionsstab nicht z
unterscheiden sind. An zwei Tagen der Woche wird türkis
gegeffen. Getrunken wird hier an der Tafel fast nur Waffe
allerdings verschiedene Arten . Die türkischen Herren solle,
ein ganz besonderes ausgeprägtes UnterfcheidungsvermögM
für die verschiedenen Sprudel arten haben. An der Fronf
wird wohl gelegentlich mehr getrunken, was beim Stellung
krieg in Galizien weiter kein Wunder ist. Nach einiger Z«
l-eginr.t der Oberstleutnant ein fließendes deutsches
sprach. Er kann sehr fesselnd erzählen. Er war Chef
einem osmanischen Korps auf Gallipoli . spricht von de
schweren Minen der Engländer und Franzosen , den Schis
geschützen. Schwere Zeiten . Er war an der ägyptisst
Front , und man bekomnit von den Schwierigkeiten, die
dort zu überwinden galt , eine Vorstellung. Er gab fejseln.
Einzelheiten und Anstckten über Möglichkeiten für den Kri«
dort am Sueskanal , aber ich fücckite, baß diese Ansichten au(
für Leser außerhalb Deutschlands allzu interessant scheine
würden , als daß sie aufzuzeichnsn wären.

Noch einmal fällt dann der Fremde auf , als der Ober
leutnant einen Zusatz zu einem Befehl, der ihm gebrau
wird, persönlich schreibt, und natürlich von rechts und link
die kleinen arabischen Buchstaben führt , (zb.)
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IPcküustlg besteh: auS : Mqusttz, Lloyd George.  BÄfour,
Bonwr Low» Tarfon , wrchoschernLch auch Robertson und
-Jelliroe. Lloyd George  werde die Befugnisse
Kitcheners  evhslteri . Sttine Entscheidungen würden für
die Kriegsführung ausschlaggebend sein.

_ MresÄadener Nagblatt.
hat mir daraus , auch im Namen seiner Regierung , dankend
geantwortet.

Sie haben sich zu Ehren des Verewigten von den Sitzen
erhoben. Ich stelle dies fest und danke Ihnen dafür.

Auf der Tagesordnung steht die erste Beratung des aus
Anlaß des Antrags der Abgg. Schweckendieck(natl .) und Gen.

Oie Lage im Westen.
Maeterlinck und Belgien.

I Maurice Maetertnrck, der als völlig irauzosrerter Btaine von
Rrikk«a»fang an sich in wilden Beschimpfungen fl**» « « rff;
oberer" seines belxrschcu Vaterlandes gewendet hat, ftt't >ern-
Hetzarleit  unermüdlich weiter fort. Ohne ,che «mn tnis der
oeaenwärtipen Zustände schreibt er im „Figaro : ,Hn Brn .s-l, lsent,
Lüttich, Alu st und anderen Städten des bejetztnr Belgien wutetdu
T ul e« I nl o l c , und besriedigt grinsend schauen dce Deutschen
tatenlos zu. wie die Schwindsucht den Rest des klemm belgstchen
Volles bcmdttt ." Ja , er deutet sogar an, die Deutschea nnvstm
den Belaiern diese Todeskeincc geradezu langiam und nnthodrsch ecw

Derireecenüber rst seitzustellen, daß von -mcr Zun-chme der
Dtbcrkulcse unter den Belgiern keme Rede sem kann. J ^ e Mfltfdjf«
Mrdizinalloumcisstonender Provinzen melden ausnahmslos in
ihren regelmäßigen amtlichen Berichten, da? d« Gcs .rndherts
-ustaud der Bevölkerung Vorzug ! ick  ist . Als Bttsprel
dien', der letzte Bericht der „Crmmchwn Medical- Promneia^d'Anvers" vorn 8. Oktober 1936: „Der Dorschende gibt Bericht über
den Ecsnndbeitszuscand in seinem Geb,et wahrmd der
Monate. Dieser ist 'ehr zufriedenstellend  gMibem so
wohl in Antwerpen wie rn den ländlichen Bezncken. Die Sterblich-

ist niedrig geblieben; dre prophylaktychen Maßregeln
wurden überall sii-ng durchgeführt." Im gleichen Sinne äußert
sich d« Amerikaner Tr . William Palm« Lucas ,n emrm Beri» ,
an dm Präsidenten Hoover von der „Commission sor Rel,es in
BAginm". Der Amerikaner, der das ganze Land bereist, die Hast..
tälerbesucht mrd die Statistiken studiert hat. kommt,n dm, Schlup'
crgelmis- „Die Bevölkerung ist ganz anfsalltg verschont
geblieben  von epidemischen und übertragbaren Kranlyeitew
Typbus und Kmdcrlrankheitmsind auffallend s«nlckgegang-w Die
anfnierksainc Wachsamkeit der belgisclwn Arzt« nnd der deutschen Be.
borden haben jede Epidemie verhindert.

Maeterlinck, der so schwere Anschnlbrgnngcn cryebt. weiß augm.
scheinkich nicht, daß die Deutschen an allen größeren Sri «, Bclgim,>
Fürs orgestellen  eingerichtet Haben, in denen deutsche Ärzte
Md dmtsche Schwestern aufllärend für die Bekämpfung der - "ber^
kulos: wirken, dich die Schwestern in die Familien gehm, um die
Rot zu lindern, dre Kranken den Ärzten zufichren, ? i- Gesund-
heitsverbälirrisle durch latkrüstiges Eingreifen und durch B-lehrung
«r hrklern Maeterlinck loech nicht oder verschweigt seinen̂ 8es« n.
baß allmonatlich mit deutscher Hche v-iele Hmidert. von 'chwack'
sichen belaischm Kindern noch Holland geschicktwerden, um Nch doct
mte See zu kräftigen. Maeterlinck ist -.nioewant, daß oclgl,» .
«ch deutsche Arzte in gemeinsamer Arbeit die Tuberkulose in Belgien
leincedömmt beben und dcch Belgien das Land ist, dam e» dt dem
UAttrieoe soz«ll-vlonc,rttsch und bygremsch unter allen europmschm
Ländern am besten gelst. 8ms dank der den t scheu
Verwaltung!  Ein Dichter̂ der leme VlMitafie so zugelloslaevit die Wahryett zu lrmten erkmbt, bat das Recht verwirkt, noch
Wetter unter di- führenden Geister der Menschen gerechnetm wer-
ST m tenen zuerst lue Dmtscken dm Tchöper de? „Manen
Dorers" gestchlt hcchm.

Die feindliche« Berichte.
Framöfiichrr Heeresbericht vom 3. Dezember, nachmtttags. Sud-

.Wh krr Somme  heitig» Artill-rielanipf in der Gegend von Bar-
leur Überall sonst war die Nacht rwng. Flugwesen.  In der
!Nacht vom 8. ans &eu 3. Dezmcher zwischen» und .10 USr abends
warfen siebm Flugzeuge Gefasst im Gewicht von <20 K'lvgrmum
cuxf Werkstätten bei Thionville,  auz den Bah.chos und Flug-
,lab des Feindes lei Cton.  Am Abend des 2. Dezember feuerten
le Deû chm neue großkalibrig« Geschoße in Rich.u»g aus

Franwstscher Heeresbericht vom 3. Dezember, abends. Der Tag
h,ar durch ziemlich große ArtiillrrietStigkett südlich der somme  m
der Geocnd von Bclloh-en-Sa »terre und aus dmr rechten Maasuser

Atnchiiittm von SSaui und Douaumont  aekenuzerchnet.
I « dm Argonnen  Mmenkamps ohne Infantcrietatigkeit. Bon
der übriem Front ist nichts zu meldm.

Enqlücher Heeresbericht vom 3. Dezeuiber. »,chm,ttags. Nachts
machten wir einen Einfall in d,e semdlich«>t Gräben südlich von
Fanrnnstant n,ch an der Küste bei Ypern.

Englischer Heeresbericht vom 3. Dezevcher abends. An der-
schiedmm Stellen der Front Täti^ ett der Artillerie und schützen,
tzrsbennwrser. —

Ereignisse zur See.
Deutsche U-Boote bei Island.

B*. Kopenhagen, 4. Dez. (Eiy . Drahtlbomcht. K>.) AUS
Reykiawik. der Hc-uptstadt Jslemös , wird unber dem 81. Oktv-
Bvr aemÄdet, daß sich deutsche U-Boote  in der Gegend
«n Island  aufhalten . um den Berkehr zwischen Island
and Enylimd lahmAulegen.

Abgeordnetenhaus,
(Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagblattS ".)

tz Berlin , 4. Dezember.
Am Rcgiecwazstifih : Dr . Frhr . v. Schorlemer , v. Lvebell.
Prüßdectt Graf v. Schwernr-LSwitz eröffnet die Sitzung

«ach3% Uhr mit folgender
Ansprache:

Meine Serren ! Seit unserer vorigen Sitzung sind die
nns verbündeten VÄker de: österreichisch - ungarischen
Monarchie in tiefe Trauer versetzt lvocden. (Die Mitglieder
des Hauses , auch die sozialdemokcatrsche.i, und die Mitglieder
der Regierung erheben sich von den Plätzen.) Am 21. November
ist das ehrwürdige Oberhanpt dieser Monarchie, der älteste
von cülen regierenden Fürsten , Seine Apostolische Majestät
Kaiser und König Franz Joseph  l . im 87. Jahre
seines aübeitsreichen, von den schwersten Prüftlngen erfüllten
Lebens aus der Zeitlichkeit akcke rufen worden. Durch sieben
Jahrzehnte hindurch hat de- hohe Entschlafene die Geschicke
der ihm anvertrauteu Völker mit väterlicher Fürsorge und
mit nie ermüdender Pflichttreue geleitet. Den ruhmreichen
Ausgang des uns freventlich aufgezwungenrn Daseinskampfes
zu erleben, ist ihm nicht beschieden gewesen. Trauernd steht
unser Kaiser an der Bahre des Freundes , der ihm und seinen
Vorfahren länger als ein Menschenalter die Treue hielt.
Innigen Anteil nimmt auch das deutsche Volk an dem schmerz,
lichen Verlust, der das in unverbrüchlicher Waffenbrüderschaft
zu uns stehende Nachbarreich getroffen hat . Mit aufrichtigsten
Glückwünschen begrüßen wir den Erben , den jugendlichen
Kaiser Karl.  Möge es ihm vergönnt sein, vereint mit
seinen treuen Verbündeten , das blutige Ringen zu einem für
bi« tobeStmrtigen fiegesqewiffen Völker des Merbundes ge.
peihlichen Ende zu bringen nnd die Donaumonarchie einer
glückliche« ruhmreichen Zukunst entgegenzuführen . Im
Namen des preußischen Wgeordnetenhanfes habe ich dem
hiefigeu österreichisch-ungarischen Botschafter Prinzen Gott-
streb zu Hohenlohe-Sch illiugsfürst den Ausdruck wärmsten
Beileids übermittelt und ihn gebeten, seine Regierung von
Litzstr « Kenntnis zu setzen. Der Botschafter

vorzulegenden Gesetzentwurfes, betreffend
Ers «»znng des Einkommensteucrgefelfes.

Abg. Schwelleudieck (natl .) empfiehlt die Annahme des
Gesetzentwurfes, der den Zweck verfolge, die K r i e g s g e -
winne stärker  zur Steuer heranzuziehen als nach dem
geltenden Steuergesetz möglich ist.

Abg. v. Loos ikons.) tritt ebenfalls für Annahme des
Entwurfs ein.

Mg . Dr . v. 5stil (natl .) äveist darauf hin , der Gesetzent¬
wurf verfolge den Zweck, dicienigen Einkommen stärker heran-
zuzrehen, die durch die Maschen des Kriegssteuergesetzes hin-
dnrchfchlüpsen.

Nach zuftimmenden Erklärungen der Abgg. Dr . Bredt
skonf.), Meier (Vpt.) und Flenster (Zentr .) zu dem Antrag ist
die erste Beratung beendet.

Der Gesetzentwurf wird sodann in zweiter Beratung mir
einer unwesentlichen Abänderung (tngVnommcn.

Die Verordnung vom 1. September 1916, betreffend Ab-
äiiderung des Verzeichnisses der W -a s s e r l ä u f e erster Ord¬
nung , wird ohne Erörterung vom Hause genehmigt.

Die Verordnung , betreffend Verschiebung der regel¬
mäßigen Ergänzungswahlen zu den Gemeinde -^
Vertretungen,  wird nack, kurzen Bemerkungen der Abgg.
Wenke (f.) und Hoffmann (natl .) genehmigt.

Der Gesetzentwurf, betreffend Ergänzung des Ein¬
kommensteuergesetzes (Antrag Schweckendieck), wird in dritter
Beratung ohne Debatte angenommen.

Die Beratung der .Anträge der Haushaltskommission über
die Ernährungsfragen  wird van der Tagesordnung
a b g e s e tz f.

Nächste Sitzung Dienstag 11 Uhr - ErnährungSfragen.
Schluß gegen ‘W>  Uhr.

Der Arbeitsplan des Abaeordnetenhauses.
W . T .-B. Berlin . 4. Dez. (Drachtbericht.) Der Ältesten-

ausschuß des Ilchgeordnetcichauscseinigte sich heute dahin , die
vorlisgenden Gesetzentwürfe, so weit sie spruchreif sind, noch
vor Weihnachten  zu erledigen. Im Laufe dieser Woche
gedenkt man , außer den ErnährungSfragen noch die Beratung
des Wo'hnungsgesehentwuvfS und die Vocklage über d>e
Teuerungszulage  beginnen zu können. Am Montag
der kommenden Woche soll das Diätengesetz in Anyriff ge¬
nommen werden, tm Anschluß daran soll die Vorlage über bvc
Schätznngsämter und die Städtschaften . Am Freitag dieser
Woche ist wegen de- katholischen Feiertags keine Sitzung.

veutsches Reich.
Genchnlignng des Dienftpflichtgeietzes

durch den Bundes rat.
W. T.-B. Berlin, 4. Dez. (Drahtbericht.) Der

Bundesrat hat dem vom Reichstag angenommenen
Entwurf eines Gesetzes, betr. den vaterländischen
Hilfsdienst, seine Zustimmung  erteilt.
Keine frühzeitigen Gesuche um Einstellung

in die Heimarmee erwünscht.
N. Berlin , 4. Dez. (Gig. Drahilbericht. zb.) Wie uns mit-

geteilt wird , gehen schon jetzt Seim KüiegAminifterimn Gesuch¬
in großer Zahl ein , worin um Veriwendung und Einstellung
in das neue Heimiheer  gebeten wird . Diese Gesuche
sind zwecklos , da die Organisation noch nicht so
weit fortgeschritten  ist . Söbald die Einstellung von
Avbeitsuchenden erfolgen kann, werden die Stellen , die Ge¬
suche annehmen können, dekanntyegeben werden.
Einweihung des deutschen Heldensricdhofs

in Belgrad.
'*\y ) t '.-B,  Belgrad , 4. Dez. (Cig. Drohtbrricht) Heute vor¬

mittag fand die s-ierlicke Einweihung des deutschen Heldenftied-
hofes in Bande Bran, nordöstlich von Belgrad, statt. Ihn wohnte
bei tu - General bet Kavallerie v. Fallenhahn, Generallentnant
Frrihcrr v. Kranz. Deputationen der derttschen Reginiencer, die au
der Eroberung Belgrads terlgenommen haben, der Militärgouver-
neu: General der Infanterie Freiherr v. Rheinen, das gesarntc
OffirierkcrpS der Garnison und die Mitglieder der deutschen, oster-
reicbrlchen mid unaar,scheu Kolonien. Nach dem Abschreiten der
Ehrenkonipagnic hielt der römisch-kothottschc Kurat B c zc l und der
evmrgelifibe Obrrsenror D. Wagner  vor dem marmornen Phra-
midcndenkrnol der gefallenen Helden ergreifende Gedächtnisreden.
Gmrcral der Kavatlene v. Falkenhayn  daukte hieraus allen, die
sich um die Errichtung des Heldenstiedyofes verdient gemacht haben.
Nachdem zahlreiche Kränze niedergelegt worden waren, wurde der
Friedhof der Libhut des Militargouverneurs übergeben.
Jwölfeinhalb MillionKN Mark ist das bis¬
herig« Ergebnis der volksspende für die

deutschen llriegs - und Zivilgefangenen.
Wieder!« ! ein Zeichen der unerschöpflichen Opser

F r e r>d i g l e i t des deutschen Volkes und ein Beweis feiner großen
finanziellen Stärke' Mit Stolz blickt der Hauptarberrsausschuß aus
dieses Ergebnis zurück, an dessen Zustandekoinmen dre Deutschen
all« Gaue, die Ausländsdeutschen sowie auch die Angehörigen des
Heere« und der Marine beteiligt sind. Ein Ergebnis, zu dem jeder
nach seinen Kräften, der Rciene und der Arme beigeti.tgeu hat
Aus allen Schichten der Bevölkerung flössen die reichlichen Gaben
jeder Deutsche wallte dabei sein, wo cs galt, unseren armen Ge¬
sa n g en en , fern der Heimat, zu yelfm, sie aufzurichten und ihnen
zu zeigen, daß das Vaterland sie mcht vergessen hat.

Ein Biertel dieser Spende bleibt bei den Ortsverrinen vom
Roten Kreuz, die di« Oraanisationen in ihren Bezirken in hervor-
ragender. Werse durchgestthrt haben. Hieraus sollen die Vereine rn
erster Lime die z-.l rhrcn Bezttken gehörenden deutschen Gefangenen
ve' scraen Durch dre dem HauptarbeitsauSschuß zur Verfügung
stehenden drei Biertel der Spende ist er in die schone Lage versetzt,
wettgeburdst große allgemeine Unterstützungen  sur
die deutschen Gefangenen zu leisten

Bor allem werden dre,n Rußland  beftndlicyeir deutschen Ge-
fmmeneu wie im vorigen Jahr mit warmen Unterkleidern
und LirkesgabeR  für den bevorstehenden Winter versorgt wer¬
den Die Gesangenen in Frankreich  werdeu auf Grund des
mtt dieser Rearermig getroffenen Abkommens Lrebesgaben-Sammel.
sendungrn erhalten. Auch für die deutschen Gefangenen in E n g
l a n d ' und rn den ü o e r se e i s chen Internierungsorten sow«
für die gesangenen Angehörigen der Schutztruppcn  und sül
dir in den vcrsänedenen Ländern befindlichenZ v i l g e f a n g e n en
wird weitgehendst Hilse geleistet werden.

Tie in der Schwer,  uMergebrachten Internrerten werden
nicht vergeben werden, obwohl sie bester als ihre noch in

Drorges-Ai^ gave. Erstes Blatt. Sette 3,
Gesangenschast beftudlrchen Kameraden gestellt fmd. Neben der
Übersendung ton Liebesgabetl materieller Art und Geldspenden wrrd
auch eine Versorgung mit Büchern  wissenschaftlichen und uuter-
hLltciiden Inhatts , mtt M u st ki n str u m eu t e« . Roten,
Unlerhaltungsspielen  und dergleichen mehr effolgen, da-
n,it auch dcir deutschen Gefangenen in gettttger Bezrehung tyr
schwerer Dasei» erleichtert wird. Besonders znm D eihn acht s-

t  fi c werden , soweit als möglich , beit Gefangenen wievr »gadv > aus
der BolkSspendeznqehen, damit sie gerade an diesem Tage empfinden,
daß das deutsche Ball ihrer dankbar gedenkt.

* H,s- und Pri soual-Nachrichten. Die verwitwete Grotzherzogtn
Luise von Baden,  die Mutter des regierenden Groghetqogs,
geboren zu Berlin am 3. Dezember 1838, vollendete am Sonntag
das 78. Jahr ihres Lebens. Als Tochter Kaiser Wilhelms B rst
die Grcßderzrgln-MuUer das älteste Mitglied des preußischen
Königshauses.

* Das Königliche Staatsministrrium trat am Montzag, den
4. Dezember, zu einer Sitzung zusamiikcn.

* Ein Vermächtnis des Prinzen Heinrich von Bayern an
den katholische» Pressevecein. Der in Siebenbürgen gefallene
Prinz Heinrich von Bayern hat dem katholischen Presseverrin
in Bayern 40 000 Mark  hinteclassen.

Eine Änderung in der Berössentlichungder Verlustlisten.
L Berlin,  4 . Dez, (Elg. Drahtöcricht, zb.) Vom 7. Dezember
an werdeit die preußischen Derlustltslcn tu veränderter Form « -
schciren Die Namen werden in alphabetischer Neihenfolge ver¬
öffentlicht werden mtt allen ausführlichen Angaben des Ztoilstandes,
Gcburtkrrt und Datums, der Art der Verwundung usw. Dagegen
wird der Truppenteil  nicht mehr genaimt werden, da hierfür
aussttlakgebende militärische  Gründe vorliegen. Es ist vor-
auszusehen, daß drese Art der Verösfeittlichung nicht ohne UnM-
v äglichkriten fern wird, insbesondere bei häufig vorkommenden
Namen. Die Familien werden also gut tun, sich in allen Zwerfels-
fällen um Auskunft an die bekannten Stellen zu wenden.

* Der neue Lübecker regierende Bürgermeister . IV. T.-B.
Lübeck,  2 . Dez. Zum Bürgermeister für die Jahre 1917
und 1918 wurde in der heutigen Sitzung des Senats Senator
Dr . Fehling  gewählt.

* Mehrings Entlastung ans der Schutzhaft zugestandrn.
W. T.-B. Berlins.  Dez . Die „Nordd. Allg. Ztg ." schreibt:
In der ReichStagssihunq vym 1. Dezember hat der Abgeord¬
nete Dr . Cohn (Nordhausen) an den Reichskanzler eine An¬
frage über Schutzhaftangelegeriheit des Schriftstellers Dr.
Franz Mehring  gerichtet , die vom Direktor im Reichsamt
des^Innern Dr . Lewald beantwortet wurde. Schon mehrere
Tage vor Einbring,lng der Anfrage hatte Direktor Dr . Lewald
dem Abgeordneten Dr . Cohn mitgeteilt , daß auf Anregung der
RetchSleitung das Oberkommando in den Marken mit Rück¬
sicht auf daS Alter und den Gesundheitszustand des Dr.
Mehring bereit sei, ihn aus der Schutzhaft zu entlassen,
wenn er einen diesbezüglichen Antrag stelle und das Ver¬
sprechen gebe, fürderhin die Agitationen zu unterlassen , die
die Verfügung der Schutzhaft über ihn noftveadig machten.

* Höchstpreise für Pferdefleisch. Br. Berlin, 4. Dez.
(Eig. Drahtbericht , zb.) Die Preise , die für Pferde¬
fleisch  gefordert werden, haben in der letzten Zeit eine der¬
artige Höhe erreicht, daß maßgebende Stellen ftch veranlaßt
gesehen haben, der Festsetzung von Hoch st preisen  näher¬
zutreten . Eine entsprechende Verfügung ist durch daS
.Kriegsernährungsamt zu ertvakten. Die Höchstpreise, die in
Zukunft für Pferdefleisch in Aussicht genommen werden
lürften , bewegen sich zwischen1.20 M. und 1.80 M. das Pf »nd.
Gegenwärtig beläuft sich der Preis für ein Pftend in Berlin
auf etwa 4 M.

yHer und Aotte.
Boetcke znm Gedächtnis. Der kommandierendeGeneral

der Luftstreitkcäfte hat zum Gedächtnis deS unvergeßlichen
Lufthelden Hauptmann Boelcke für d-ie gesamte Flieger¬
waffe ein Erinnerungsblatt drucken lassen. Das schlicht und
würdig ausgestattete Blatt enthält die Worte, die der General
cm Tage der Beisetzung de§ unvergeßlichen HauptmannS
Boelcke in Dessau am 2. November 1916 tm Namen der
Fliegertruppe gesprochen hat.

Personal - Veränderungen. Wenzel (Höchst ), Bizefeldw. im
Res.-Inf -Regt. Rr. 221, zum Leut, der Res. befördert. * Hübner,
Börse , Blatho,  Fähnr . im Fußart.-Regt. Nr. 3, jetzt im
1, Bat. dieses RegtS., zu Leuts., vorläufig ohne Patent, befördert,
* Leisler,  stnterofs. im Fußart.-Regt. Nr. 3, jetzt im 1. Bat.
dieses Negis, * Erd mann,  Unteroff. i;it Fußart.-R :gt. Nr. 3,
jetzt ini Fuhari -Bat. 26, zu Fähnr. befördert. * Vo «lkel,  Oder¬
leut. der Res. des Fußart.-Regtß. Nr. 3 (Ratibow, jetzt im Fußart .-
Bat. 21, zum Hauptm. befördert. * Meuer (Oderlahnürin ), Off.-
Asp, jetzt in, Res.-Fußart.-Regt. Nr. S, zum Leut, drr Res. des
Fußart .-Regts. Nr. 9 befördert. * Klein  sOberiahnstein), Oss.°
Asp., jetzt im 1 Bat. des Fußart.-Regts. Nr. 3, * Sturm (Lim¬
burg a. ?.), Off.-Asp., jetzt im Fußart.-Bat. 37, zu Leuts, der Res.
der Fußart bclördert. * Diehl (Oberlahustein ), Off.-Asp. in der
Fußart . B̂attr . 003, znm Leut, der Landw.-Fußart. 1. Aufgeb. be¬
fördert * Frhr . Raitz v. Frentz (Oberlahnstein ), Bizewachtm.
im Feldürt.-Regt. Nr. 23. zum Leut, der Res. des betr. Regts. he-
fördert * Hartung,  Oberleut. der Res. des Jnf .-Regts. Nr. 117
(Wetzlars jetzt im Inf .-Reyt. Nr. 365, zum Hauvtm. befördert. *
Stander «Mainz ), Bizefeldw. beim Pion.-Ers.-Bat. Nr, 21, zum
Leut, der Res. des Pwn.-Bats. Nr. 21 befördert. * Frhr . Roder
v. Diersburg,  Gen .-Maj. z. D. (Friedberg), zuletzt Kam. der
25. Inf -Brig., jetzt Kom. der stellv. 56. Jnf .-Brig., den Charakter
als Gen-Leut verlieben. * Golden,  Oberst , Borst, des Bekl.-
Amtes des 19 Armeelorps, unter Verleihung des Charakters als
Gen.-Maj der Abschied mtt der gesetzlichen Pension bewilligt. *
Otto,  Fäbnr , im Inf .-Regt, Nr. 117, zum Leut.,, voclänsig ohne
Patent , befördert, * GentsL (l Frankfurt a. M.), Knodt
(2 Darmstadt). Maulhardt (Obcrlahnstetnl , Ostmaun
Opai:au\ Nizescldw. im Inf .-Regt. Nr. 117. zum Leut, der Res. des
betreff Reots. befördert. * Schmidt gen,  Bizewachtm. (Mainz),
im Drag.-Regt. Nr. 6, zum Leut, der Landw.-Kav. I , Aufgeb.
befördert.

Rechtspflege und Verwaltung.
JM Justiz-Personalien. Der Rechtsanwalt Egon Kotten-

h o ff  in. Limburg ist zum Notar ernannt.

Bus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Verordnungenzur Lebensmittelversorgungund
ksSchslprelse.

XI.
Wild.

Durch Erlaß des Ministers für Hawdel wnd Gewerbe vom
25. September 1916 sind in Städten mit meHr als 50000
Einwohnern folgende Höchstpreise  für die Abgabe von
Mld im Kleinverikauf an den Vetbvcrucherftstgesetzt worden:
1 Pfund Rehwild:  Rücken und Keule 2,75 M., Blatt
oder Bug 1,85 M., Ragout oder Kochfleisch 90Pf . ; für 1 Pfund
Rot- und  D .a m w i I d : Rücken und Keule 2,35 M., Blatt
oder Bug 1,35 M., Ragout oder Kochfleisch 70 Pf .̂ für 1 Mund
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Wildschwein bei Tieren bis 35 Kilogramm einschließlich:
Rinken und Keule 2,78 M., Blatt oder Bug 1,96 M„ »iagout
oder Kochfleisch1 M. ; bei Tieren über 35 Kilogramm : Rücken
und Keule 2,25 M„ Blatt oder Bug 1,65 M., Ragout oder
Kochfleisch1 M.; für Hasen  das Stück mtt Balg 6,50 M.,
ohne B-rlg 6,20 M.^ für Kaninchen das Stück mit Balg 1,96 M,,
ohne Balg 1,85 M., für tineit Fasanen -Hahn 5,70 M. und für
eine Fasanen -Henne 4,60 M.

Zucker.
„Zum Verbrauch der bürgerlichen BebiBerung wind den

,Konmmmaliverbänden von der Reichszuckerstelle eine be-
sttnrmte Menge monatlich für den Kopf der Bevölkerung als
Bedarfsanteil zur Verteilung überwiesen. Dabei bleiben die
Personen , die von der Heeresverwaltung und der Marine-
veriwaltung mit Jucker versorgt werken, außer Betracht. Die
Kommunalverbände können inneühalb des Bedarfsanteils für
Kinder höhere Zuckermengen festsetzen oder durch die Gewäh¬
rung geringerer Kvpfanteile Rücklagen für die Versorgung
der Bevölkerung bilden. Die Zuweisung von Zucker zur
Obstverwertring im Haushalt bleibt Vorbehalten." So be¬
stimmt der § 19 der Ausführungsbestimmungen von: 14. Sep¬
tember 1916 zu der Verordnung vom gleichen Tage über den
Verkehr mit Zucker im Betriebsjahr 1918/17. Äußer dom
Bodarfsanteil für die bürgerliche Bevölkerung wird den Kom-
munalverbänden eine bestimmte Zuckermenge monatlich aus
den Kopf der Bevölkerung zur Bevsorgung der Apotheken,
Gasthäuser , Bäckereien, Konditoreien sowie derjenigen B»
triebe der LeLsnsmittelgNverbe ihres Bezirks zugeteilt , die
ihre Erzeugnisse in der Hauptsache zum Verbrauch" innerh -Ab
des Kommunalverbands an Verbraucher oder an Kleinhändler
Metzen . Der Wiesbadener Magisttat hat von dem Recht,
das der 8 20 der Verordnung vom 14. September 1916 Ge¬
meinden mit mehr als 10 000 Etnwöhuern gewährt , Gebrauch
gemacht und die Verteilung des Zuckers übernommen . Den
Preis setzt er bei jeder Verteilung fest, ebenso die zur Ver¬
teilung gelangende Menge. In Hotels . Wirtschaften. Gast-
höfen, Fremdenlheimen, Kaffees und ähnlichen Betrieben darf
Zucker zu Kaffee. Tee, Kakao, Bowle und allen sonstigen Ge¬
tränken nicht gegeben werden . De Verivendung von Süßstoff
ist freigestellt. Der Verkauf von Zucker erfolgt nur an den
von dein Magistrat bestimmten Tagen.

Zwiebeln.
Durch Verordnung teä  Reichskanzlers vom 4. November

1916 sind Höchstpreise  für Zwiebeln im Kleinverkauf fest¬
gesetzt worden. Das Pfund .Zwirbeln durste bis 14. Novem¬
ber 1916 höchstens 14 Pf . kosten, von da ab dürfen die fol¬
genden Höchstpreise nicht überschritten werden : vom
15. November bis 14. Dezember 15 Pf , vmn 15. Dezember
bis 14. Januar 1917 16 Pf ., vom 15. Januar bis 14. Februar
17. Pf ., vom 15. Föbruar bis 14. März 18 Pf , vom 15. März
bis 14. April 19 Pf ., vom 16. April ab 20 Pf . Als Kleinvcr-
kauf gilt die LKgabe. an die Verbraucher in Mengen bis zu

'5 Kilogramm . Gemeinden mit über 100 000 Einwohnern
können zu diesen Preisen einen Zuschlag von 1 Pf . für je
6 Kilogramm zulasten.

Wiesbadener Tagblatt.

— Kriegsauszeichnungen . Dos Eiserne Kreuz 1. Klaffe
haben vom LaNdwahr-Jnsanterie -Regrinent 80 erhalten:
Obevleutnant und Regiments -Adjutant Rechtsanwalt
Schneider;  Oberleutnant und Kmnpagnieführer Rechts-
amvalt Dr . Beck ; Leutnant Dehmel;  Unteroffizier
M e i e r. — Das Eiserne Kreuz 2. Klasse erhielten von dem¬
selben Regiment : VizsfeldwebelRätz , Gefreiter Lamberti,
Gefreuter M o h r, Wehrmann I o h l m a n n und Feuerwehr¬
mann Unteroffizier Martin.  Das Eiserne Kreuz 2. Klasse
wurde ferner denr Kriegsfreiwilligen Pionier -Unteroffizier
Karl Theurer,  Supernumerar aus Wiesbaden , verliehen.
— Der Beleuchtungsinspektor des Wiesbadener Residenz-
Theaters Landfturmmann Georg Müller,  Telephonist bei
einem Infanterie -Regiment , wurde mit der Hessischen Dapfer-
keitsmedaille ausgezeichnet. — Dem Leutnant Röfch aus
Wiesbaden , der jetzt einem Armee-Oberkommando im Westen
zugeteilt ist und bereits das Eiserne Kreuz, die Hessische
Tapferkeitsmedaille und das Württembergische Wilbelmskrenz
mit Schwertern besitzt, ist vom Herzog von Anhalt das
FriedrichÄkreuz verliehen worden. — Dem Fcckdwebelleutnant
Biel  bei der Kommandantur des Gefangenenkagers WornrS
»wurde vom Großherzog van Heffen dos Kriegsohreuzeichen
verliehen. — Der Lazarettarzt Dr . L i v m a n n aus Wies¬
baden wurde in Anerkennung seiner Verdienste um die Ber-
nundetenpflege von dem Großherzog von Hessen durch die
Verleihung des Militär -Santtätskreuzes ausgezeichnet.

— Mehr Rücksicht ans unsere Invaliden ! Von einem
iktbtt  wird uns geschrieben : „Mein Sohn , der infolge einer
schworen Verwundung ein Bein verloren hat , besuchte seine
Eltern . Bei der Rückfahrt mit der Straßenbahn nach einem
bissigen Lazarett passierte es ihm, daß er in der Wilhefln-
.straße rn einen besetzten Wagen kam. Stehplätze waren noch
frei , mein Sohn humpelte mtt seinen zwei Krücken trotzdenr
in den Wagen, in der Hoffnung , es -würde ihm jemand seinen
Platz einräumen . Wer weit gefehlt ! Er -mutzte stehen, bis
cs endlich doch ein alter Herr nicht mehr länger mit anlsehen
konnte und ihm seinen Platz äbtrat . Ähnliche Erfahrungen
mit der Rücksichtslosigkeit des Publikums , für besten -Ruhe und
Bequemlichkeit sie sich geopfert haben, machen auch andere
Kviegsrnvaliden leider recht oft."

— Butterverteilnng . Wie der Magistrat im Anzeigenteil
der vorliegender: Nummer bekannt gibt, kommt Freitag und
»amstag dieser Woche Butter zur VerteÄWng. Auf den Kopf
kommen 60 Gramm.

— Die fehlenden Hafernührmittel . Von geschätzter Seite
schreibt man uns : „Sehr geehrte Redakticn ! Sie schreiben
in Ihrer LonntagSnummer , daß die fehlenden Kartoffeln
durch andere Nährmittel , besonders Hafernährmittel,
ersetzt werden müßten , -daß aber letztere nirgends zu
kaufen  wären . Das ist leider richttg. Warum aber er¬
scheinen trotz der guten Haferernte diese Präparate nicht? Die
Antwort auf diese Frage findet man , wenn man die Pro-
duktenberichte  der letzten zwei Monate durchsieht. Da
heißt es stets : „I nd u str i ehafer angeboten , doch
übten d - e Käufer Zurückhaltung aus Preis¬
rück  s i cht e n" oder ähnlich. Da muß man sich doch fragen:
,-Was kommt in der Kriegsnot zuerst, das hungernde Volk,,
ror allem die Kinder, oder der Geldbeutel der FabrÄanten?
.Es ist -hrche.Zeit , daß sich die verantwortlichen Stellen um das
Gebaren der Nähvmittelsvbriken flimmern und eventuell
Prodrttrio -nszwcMg einführen-! "

Genossenschaftliche Kriegsarbeit . Der Nassauer Raiff-
effenveckrnd in Frankfurt a . M., welchem inr Regievungs-
bezirk Wiesbaden und Kreis Wetzlar zurzert 299 Genossen-
-scha-ften mit ausgesprochen landwirtschaftlichem Charcttter an-
gefchlosten iind (davon 85 während des Kriegs neugegründet)
hiett am 9., 10. und 11. November d. I . in Wetzlar einen
Ausbildungslehrgang  für die Rechner und Verwal¬
tungsorgane seiner Genossenschaftenab, der von 44 Genossen¬
schaften mit 56 Teilnehmern besucht war . Im Anschluß an
den Lehrgang fand der Bezirkstag  für die Raiffeiseu-
genossen-schaft-sn der Kreise Oberlahn . Usingen und Wetzlar
statt, dem am 18. November eine ebensolche Tagung in Frank¬
furt a . M. für den Bezirk Franffurt a . M„ am 23. Novem¬
ber in Montabaur für den Unterweftertvaldkreis und -am
25. November in Biedenkopf ffir di« Geuossenschaft-en dieses
Kreises folgte. Am 29. November traten in Eltville die 15
-dem Verband angehörenden Winzergen ossenschas-
t e n zusammen, um vor allem die sie zurzeit interessierenden
Fragen zu beraten . Nach einem großzügigen Refer>at des
Verband sdirektors über das gesamte landwirtschaftttche Ge¬
nossenschaftswesen besprach der Berbandssekretär in einem
Vortrag speziell landwirtschaftliche Fragen unter besonderer
Berücksichtigungder Kriegszeit . (Düngung , Fütterung , 'Satt¬
gut, Meihzucht usw.) Weiter verbreitete sich der Geschäfts¬
führer der Warenabteilmig in einem ausführlichen Vortrag
über das ganze den genossenschaftlichen Ein - und Verkauf bo-
tveffende sehr wichtige und interessante Gebiet . Die Tagungen

- nahmen unter lebhafter - Beteiligung und reger Aussprache
sämtlich einen ausgezeichneten Verlauf . Die diesjährige
Haupttaguug des Verbands , der Verbandstag,  findet am
13. Dezenlber, uach-mittags 2% Uhr, in Limburg im „Hotel
zur atten Post" statt.

— Aufschlag der Schreinerarbeiten . Am 29. v. M. fand
im Restaurant „Germania " die 4. ordentliche Innungs -Ver¬
sammlung der Tischler-Innung statt, in welcher der Vor¬
sitzende Obermeister Schneider  den Bericht über das ab-
gelaufene Vierteljahr erstattete . Herr H a n so h n berichtete
über die hier und in Berlin abgehaltenen Verhandlungen mit
-den Arbeiterorganisationen über Lohn- und Teuerungs¬
zulagen , die zu dem Ergebnis führten , daß auf den derzeitigen
tarifmäßigen Stiindenlohn von 58 Pf . vom 15. Nov. ob eine
Teuerungszulage von 15 Pf . und vom 16. Februar 1917 an
eine Lohr̂ ulage von 2 Pf . zu zahlen fft, ferner daß der be¬
stehende Tarispertvag um ein Jahr verlängert wird. Nach
eingehender Besprechung wurde beschlossen, in Anbetracht der
erhöhten Löhne und Geschäftsunkosten sowie der Verteuerung -
der Rohmaterialien und -der Lebenshaltung die Preise für
Schrein erarbeiten entsprechend zu erhöhen  und
vmn 16. November -ab für eine Gos-ell-en-Arbeitsstundc 1.30 M.
ju berechnen. Die städtischen und staatlichen Behörden sollen
davon in Kenntnis gesetzt werden.

— Überschrittene Höchstpreise. Dieser Tage ist vmn hiesi¬
gen Schöffengericht ein Händler -wegen Überschreitung der
Höchstpreise beim Verkauf von Hand käse  zu einer Geld¬
strafe von 100 M. verurteilt worden. Das Urteil ist ziemlich
milde ausgefallen , offenbar mit Rücksicht auf die Behauptung
des Angeklagten, daß Handkäse überhaupt nicht zu einen:
-Preis zu haben seien, der es ermögliche, sie zu den Höchst¬
preisen zu verkaufen . Das mag sein, aber die Höchstpreise
find da, damit sie Ungehalten werden, und -wer ohne sie zu
übertreten keine Ware auf -den Markt bringen kamt, der soll
es lassen. Die Behörde kann nicht Verordiru-n-gen erlassen und
dulden , daß sie unter ihren Augen fortgesetzt übertreten wer¬
den. Sie muß im Gegenteil ihren Berwidnwngen unter
allen Umständen Achtung verschaffen,  wenn sich
Ler Verbraucher nicht -das peinliche Gefühl bemächtigen soll,
der WiWür gewisser Erwerbsklaffen schutzlos preisgegeben zu
sein. Wir freuen uns daher, daß die Behörde i-n dem zur
Rede stehenden Fall zugegriffen hat, und wir Hessen, daß -sie
auch einigen -anderen Händlern , die beim Handkäseverkauf den
Höchstpreis zum Teil noch mehr überschrei-ten sollen als ihr
Kollege in der Marktstraße , zeigt, daß sie nicht mit sich spaßen

l läßt . „Wenn wir den Höchstpreis nicht überschreitet! dürfen,
dann kommen überhaupt keine Handkäse mehr -nach Wies¬
baden ", erklärte uns vor kurzem ein Händler . Gibt es denn
nicht auch Hersteller- und Grvßhandelhöchstspreise? Weiden die
Hersteller uud Großhändler gezwungen, -die Höchstpreise ein¬
zuhalten — und das kann doch wohl nicht unmöglich sein —,
so ist es auch den Kleinhändlern möglich, mit einem sich in
anständigen Grenzen bewegenden Verdienst H-andkäfe zu ver¬
kaufen, ohne die Vermduu -ng vom 20. Oktober 1916 zu über¬
treten.

— Die Erziehungs - und Pflegcanstalt Scheuer« legt
ihren zahlreichen Freunden -den 45. Jahresbericht für idle Zeit
vom 1. April 1915 bis 31. Dtärz 1916 im Auszug vor. Dem¬
nach Mief sich oer Zugang von Zöglingen im Berichtsj ahr auf
37, wovon 26 auf den Regierungsbezirk Wiesbaden entfallen.
Verpflegt wurden im ganzen 417 Kranke. Am 31. März -be¬
trug der Kranken-besta-nd 386. Schwierigkeiten bereitete die
Personal -frage infolge zahlreicher Einberufungen zum Heer.
Werkstätten und Ökonomie wurden mit Erfolg wcitergesühct.

— Personal-Nachrichten. Dem Geheimen Baurat B a r ze n
hier, Mitglied der Eisenbebn-Direktion Mainz, wurde vom Groß-
herzog von Hessen da8 Ehrenkreuz des Verdienstordens Philipps des
Großmütigen verliehen.

— Ordensverleihungen. Verliehen wurde der Königliche Kronen-
ordcn zweiter Klasse mit Schwertern: dem Oberstenz. D. Bering,
Kam. des Res-Jns .-Regts. Nr. 87, und dem Obersten E g g e r ß
Kcm. des Res.-Jnf .-Regts.̂ Nr. 80x das Kreuz der Ritter des König

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . 591.
8U crfcr-peit. Die Auszahlung der kleineren Gewinne findet sofort
“ ac9 Eingang der amtlichen Gewinnliste, voraussichtlich vom
11. Dezember ab, drc der höheren Gewinne (von 1000 M ab) etwa
8 ^ age spater statt. — Gestern abend gegen ji/ 2 Uhr brach in einem
Haufe^an der Krrchoasse ein Kellerbrand aus , welcher das Einschreiten

..vwle --waä >e notwendig machte. Der angerlchtete Schaden be-
, ichrankt sich, auf die Vernichtung von Packmalcrialien.
! vorberkchte über ttunst. vorrrüge »no verwanprea.
' Kurhaus . Zum Gedächtnis W. A. Wtozatts (gestorben qm

o. qczember 1791) findet das abendliche Abonnementskonzert heute
Dienstag als „Mozart -Abend" unrcr Kurkapetlmeister öerniann

Leitung statt. — Das 7. Zyklus-Konzert am Freitag unter
Musikdirektor Schurichts Leitung, abends 7 Uhr, iui großen Saale
verzeichnet als Solisten : Die Äönigl. Württ . Kammersängerin Anna
Racn 'pfcrt sS, -pran ), Adrienne v. Kraus -Osborne (Alt ), Kmmner-
Mger wr Matthäus Römer (Tenor ), Prof . Dr . Felix v. Kraus
(Barrtrn ) und Prof . Hernlaun Zilcher (Klavier ).

» Vortrag . Auf den am Dienstagabend 814 Uhr im Soale der
„Wartburg stattsindenden Vortrag „Über Erlebnisse in Englaird"
sei hierdurch nochmals aufmerksam gemacht.

Wiesbadeucr Künstler auswarte. Die KonzertsängerinFrau
M a r i o I t e n , welche seit kurzem ihren Wohnsitz nach Wies¬
baden verlegte, konzertierte neuerdings in Basel, Straßburg , Worms
usw. und kaud nach vorliegenden Berichten durch ihre wohllautende,
scm durwgebillete Sopranstimme und ihren cchi musikalisch cinp«
findenden Vortrag ollcrotten die beifälligste Anstiahiue. Unter dm
modernen Gewugskoinpostttonen waren cs vcsonders auch Lieder
des unlängst un Krieg gefallenen talentvollen Komponisten Rutn
L-tcphan, denen Frau Mario Iten zu reichem Erfolg verhals.
Wiesbadener Vergnügungs -Sühnen und tkch 'viele.

* Kincphontheater , Taunusstraße 1. bringt ab Dienstag
Kontgsfilm aus Bulgariens großer Zeit : „Bogdan Stimosf ".

Kvnrg Ferdinand und jlönigin Eleonora von Bulgarien sowie die
Koulgs. Vrinzcsjinnen haben im Verein mit den hervorragendsten
Schauspielern der K. K. Hofburgbuhnc in Wien deni Schauspiel ihre
Kräfte geliehen.

den» vereinsleben.
vorberkchte, Veretnsversammlungen.

* In denr Lichtbildervortrag von der „K o l o n l a l g e s e l l -
sch a ft " über „Nach New Aorl , Washington und den Nragara-
fällen", welchen Oberst z. D. Svlinter am nächsten Da-rnerstag-
abcnd 6 Nbr im Fostscale der höheren Mädchenschule halten wird
und zu dein auch Nicktmitglieder Zutritt haben, werden di : Ozean-
fahrr auf cmeni Schnelldampfer, das Leben in New Nork, die Ber-
kehrsmiltel . der Bau der Wolkenkratzer, das naturhistorische Museum
usw , die Verbältnisse rn der Bundeshauptstadt Washington und zu¬
letzt die nuf -flttipcn Niagarasälle in Wort und Bild erläutwt werden.

* Im Niistrage der „Literarischen Gesellschaft"
findet beute Dienstag , abends 8P4 Uor, nu Brllardsaal des Kur¬
hauses der zweite Dichterabend im Vortrags -Zyklus des Drama¬
turgen Adolf Tormm statt, der Dichtungen von Karl Hauptmann,
Anton Wildoans und Alfons Pehold lesen wird.

§port und Luftfahr-.
* Schockwcttkampf Lasker-Tarrasch. Die dritte Partie erössnete

Tarrasch italienisch. Er kam bald in Nachteil und verlor schon nach
28 Zügen . In der vierten Partie erössnete Lasier mit >:m Damen-
öaucrn . Infolge eines Fehlers kam Tarrasch bald rn eine schwierige
Stellung . Lasker spi' lte .ganz vortrefflich und errang schon nach
25 Zügen den Sieg . Der Stand des Wettkanipfes ist: Lasker 3,
Tarrasck 0, Remis 1.

* Der schwedische Ober-Landstallmeister Lindstrom weilte kürzlich
in Berlin , um kür die Gestütsverwaltnng seiner Heimat einige
Deckhengste anzukausen. Er erwarb außer Albarez auch den Nuage-
Sobn Adniiral und übernahm bei dieser Gelegenheit den schon früher
cnackansten Radis Rouge.

* Das beste Springpferd der Welt ist der amerikanische Vollblut-
Wallach Ecnfitence ; er gehört dem amerikanischen Sportuiann
Richard Trrnclly und hält den Welttekord im Hochsprunq über
Stangen , der lüizüch in Rochester, N. D., mit 7 Fuß 6 Zoll erzielt
wurde. Es sind dies 228% Zentimeter Höhe, die von dem Pferde
mit Retter rein gesprungen wurden.

* Tie Herre» A. «nd C. v. Weinberg haben in diesem Jahre,
ähnlich wie die meisten größeren Züchter, em ziemlich u n -
gültstiges Abfchlcrgebnis  erzielt . Bon 21 Stuten er¬
hielten sie nilr 14 lebende Fohlen.

* Die Berliner Rennpreise . 2677809  M . beträgt die Ge¬
samtsumme der in diesem Jahre aus den vier Berliner Bahnen zum
Anstrag oebrachten Rennprerse ; davon entfallen 887 900 M . ans die
G-ennewaldbahn 818 4(.-0 M . auf Hoppegurten, 830 069 M . auf
Kaclshorst und 111 800 M . auf Strausberg . In diesen Suwine»

Neues aus aller Welt.
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lichen Haus-L?rdens von Hohenzolleru mit Sckwertern: dem Major
Nickisch v. Ro jene gl,  Kom . des Füi.-Regts. v Gersdorff
(Knrheff.) Nr. 80, dem Major a. D. Frhrn. G e h r v. S chw ep p en.
bürg  im Füi -Regt. v. Gersdorff (Kurhejs.) Nr. 80. Len Hcuwt-
lenten Cbelt  im 1. Nass. Jnf .-Regt. Nr. 87, Schott im 1. Nass.
Pion.-Bat. Nr 21, G a r tzen iin 1. Raff. Jnf .-Regt. Nr. 87 und
dem Leut. v. S t o ckh a u se n im Füs.-Regt. v. Gersdorff (Kurhess.)Ltt. 80.

— Tie Preußische» Verlustlisten Rr. 699 und 790 liegen nnt
d>:r Baierischen Verlustliste Nr. 320, der Sächsischm Verlustliste
Nr. 363 und den Wiirttembergljchen Verlustlisten Nr. 506 und 507
in der , Tagblatt"-Schalterhalle iAuskuiistsschaitcr tmk?) sowie in
der Zweigstelle Nlsmarck-Ring 19 zur Einsichtnahme auf. Sie ent-
halten n. u Verluste des Füstlier-Regiinents Nr. 80, der Infanterie-
Regimenter Sir 115 und 168, . der Reserve-Jnsanterte-R-'-gimenter
Nr. 80, 87, 116, 223 und 224, der Landwehr-Jnfanterlc -Reg-.menter
Nr. 80 und 116, des Landsturm-Jnsanterte-Ersatz-Batiillons Lim¬
burg a. L., des Ulanen-Regnnents Nr. 6, des Reserve-Feldartrllerie.
Regiments Nr 21, dis Fußartillerie-Regiments Nr. 3, >:z 'Reservc-
Frßartillcrie-Regiments Nr. 3 und des Pionier-Bataillons Nr. 21.

— Kleine Notizen. Die Nr. 82 der „A n stell u ngS - Nach-
richte  n" liegt in der Geschäftsstelle des „Wiesbadener Taqblatts"
zur allcrmeinen Einsicht offen. — Die Ziehung der 5. Klasse der
König !. Klgsfen - Lottcrie  ist beendet: die Erneuerung der
Los« zur 1. Klasse der neuei, Lotterie hat bis zum 18. Dezemberd. I.

Gistmvrdvcrdacht. Berlin,  3 . Dez. An Vergiftnngserschei-
nnngcn ist in Helmshausen(Reg.-Bez. Kassel) erne Arvnterfamllie
»krankt: die Ehefrau ist bereits gestorben. Der Ehemann wurde
lvegen kUftmoidverdachls verhaftet.

50 Ps. der Hering und 1750 M. Tagesverdienst. Berlin.
1. Dez. Zu welchen ungeheuerlichen Berbienllen der Hering den
Fischern verhilft, beweist ein kaum glaublicher Fall, der aus Schles¬
wig gemeldcl wird. Dortige Heringsftscher batten einen außerordent¬
lich guten Nachlsang; die Kutter singen bis 150 Wall (12 000 Stück)
und darüber. Ein aus 8 Personen bestebender Heringsfänger sing
nicht weniger als 350 Wall <28 000 Stuck) Fische in einigen Stunden.
Der Fang kam nach Eckernförde und wurde hier -u dem unerhörten
Preise von 46 M. für das Wall, das sind 50 Pf für das Stück, der-
kauft. Der ergiebige Hermgszug erbrachte 14 000 M., die in die
acht Fischer geteilt wurden, so daß ein jeder derselben 1750M. zu
beanspruchen batte. Ab davon gingen 400 M. „Unkosten", so daß
für jeden 1700M. verblieben. Näheres über die merkwürdig hohen
Nnkcsten ist nicht verraten worden.

Ein Straßenbahnwagenin ei» Schaufenster gefahren. Berlin,
2. Dez In der Gertraudenstraßc in Berlin befand sich gestern nach¬
mittag ein Straßenbahnwagen in so starker Fahrgeschwindigleit,
daß er tioch über een Burgersteig yinwegglttl und in das Schau¬
fenster der Ftlialc . der Disconto-Gesellschaft hineinftchr. Glück¬
licherweise wurde niemand verletzt.

Getreidrschiebungen. Erfurt,  2 . Dez. Hier wurde der Ge-
treideagent Schaar nebst Frau und Tochter verhaftet, weil er viel«
tausend Zentner Malz nach Mittel- und Norddeutschland verschoben
und zu ungeheuren Preisen an Brauereien verkauft hat. Als Mit¬
schuldige wurden Kaufleute in Iiurnberg und Bamberg verhaftet.

Hcimtnckislber vbcrsall eines Rekruten. Plauen  i . B., 3. Dez.
Ein Rekrut vom hiesigen Ersatz-Bataillon, der sich heimlich von
seinem Truppenteil entfernt hatte, versuchte seine hier wohnende
Verwandte, eine 86 Jahre alte Witwe, zu erdrosseln und zu be¬
rauben Durch eine rasch hcrbeigeeilte Stubennachbarinwurde das
Berbiccken vereitelt. Der Täter zlüchiete, stellte sich)edoch bald nach
seiner Tat freiwillig der Polizei und legte ein uinsassendes Gestand-
nrs ab. Der Tater wurde festgenommen und an das Garnison-
Kommando abgelrefert.

Ei» spanischer Professor im Duell getötet. Genf.  3 . Dez
„Temps" melde' ans Madrid, Professor Vlgente Gap, «in begeisterter
Bewunderer dei.tscher Kuitur, hat den Tod,n euren! Duell mtt dem
Jcurnalisten Piudcncio Jglesias Hermida gefunden, der eine Aus¬
stellung Naemaclers organisiert hatte. Raemaeker ist de: belanntr
belgische Asaler, der durch seine nnflätigen deutschfeindlichenBildervon fick- reden machte.

Der älteste Herrscher in Europa. Wien, :. Dez . Nachdem nun
der Nestor der europäischen Monarchen, Kaiser Franz Joseph das
Zeitliche gesegnet hoch, tritt Johann II . von Lichtenstein an die Stelle
des ältesten regierenden Fürsten in Europa. Er ist geboren am
5. Oktober 1840, ihm wlgt König Nikita von Niontenegro, geboren
am 25. Septcinbcr 1811, König Peter von Serbien, geboren am
29. Juni 1844 und unser Bundesgenosse Sultan Ptuhannned, der
am 3. November des gleichen Jahres geboren ,st.
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Handelsteil.
Waldwirtschaft.

Von weicher Seite her man auch die Wirkung des
Weltkrieges auf da? wirtschaftliche Leben betrachtet, stets
erleben wir Lmwälzungen, wie sie in solchem Umfange
Ijemals vorbei gedacht werden konnten. Wir weilen uns
heute mit einem der breiten Öffentlichkeit weniger nahe-
liegenden, darum aber doch außerordentlich wichtigen Ge-
biete beschäftigen, nämlich mit der Waldwirtschaft Wir
felgen hierbei einem sehr aufschlußreichen Aufsatz in den
„Sozialistischen Monatsheften“ (von Edmund Fischer), von
den rund 14 Millionen Hektar Wald in Deutschland sind
7% Millionen im öffentlichen Besitz, also Staate- und
Kcmmunalforsten, ein kleiner Teil gehört zu Stillungen.
Dieser öffentliche W aldb es  i t z .ist während des
Krieges eine starke Hilfe  geworden in der "Versorgung
Deutschlands mit Rohstoffen,  die vor dem Krieg vom
Ausland bezogen wurden, aber auch mit L eb o ns - und
Futtermitteln.  Harz und Öl, Streu und Waldfruchte
wurden in den öffentlichen Waldungen in großen Mengen
gewonnen und haben über sehr schwierige Situationen hm-
weggehclfen. Auch die Abholzung  mußte intensiver
betrieben werden, weil die Zufuhr vom Ausland wegge¬
fallen ist. Vor dem Krieg mußten jährlich 10 Millionen
Kubikmeter Holz vom Ausland bezogen werden, obwohl
die deutschen Waldungen jährlich 54 Millionen Kubikmeter
Holz im Wert von 400 Mül. M. lieferten. Die Einfuhr von
Holz geschah im wesentlich® aus Rußland, Finnland,
Österreich-Ungarn, aber auch aus Amerika. Die In¬
dustrie  hat freilich während des Krieges weniger Holz
als sonst gebraucht, aber dafür wurde viel Holz lur
Kriegszwecke  verwendet und auch zur Feuerung.
Jedenfalls war die Ausnutzung der öffentlichen Waldungen
recht groß, wählend die Privatwaldungen vom Raubbau
vei schont bleiben konnten.

Nach dem Krieg wird die Notwendigkeit einer inten¬
siveren Waldwirtschaft aber erst recht sich geltend machen.
Es sind zwar nicht weniger als 1Vs Milliarden Hektar oder
130 Milüaoer. Quadratkilometerder Erdoberfläche mit Wald
bedeckt, ungefähr ein Viertel der gesamten Erdoberfläche.
Ih  Europa ist sogar ein Drittel der gesamten Fläche mit
Wald bestockt, rund % Millionen Hektar, während Amerika
etwa 675, Asien 385 und Australien 9o Mülionen Hektar
haben Aber mit der zunehmenden Industriali¬
sierung der waldreichen Länder  wird das Holz
mehr und mehr vom Weltmarkt verschwinden, weil es von
den Produktionsländern selbst gebraucht wird. Der Holz-
fcedarf nimmt in allen Ländern ganz gewaltig zu. Mehr
als eine halbe Milliarde Mark  ist das Holz wert,
das die Welt jähiiich zur Erzeugung von Papier  ver¬
wendet Der Gesamfbedarf an Holz für die Weitpapier¬
industrie belief sich 1913 auf 38 Millionen Festmeter, der
der deutschen auf 7 Mülionen. Über die Hälfte des von den
sächsischen Staatswaldungen gelieferten Holzes wird zu
Papier verschliffen. Nach dem Krieg werden zu Bau¬
zwecken, für die Erneuerung an Eisenbahnschwellen, fin¬
den Schiffst au und die Industrie allgemein ungeheure
Mengen Holz gebraucht werden. Allein der jährliche Er-
reuei-ungsbedarf an Eisenbahnschwellen für alle europä¬
ischen Rahnen beträgt 30 Millionen Kubikmeter. Eta ein¬
ziger großer Dampfer braucht zu seinem Bau 6000 Bäume
von 30 Zentimeter Dicke und 10 Meter Höhe. England
führt jährlich für eine halbe Milliarde Mark Holz vom
Ausland ein

Jedenfalls wird die Nachfrage nach Holz auf dem
Weltmarkt  nach dem Krieg ungeheuer groß sein und
kaum gedeckt werden können. Und alle Länder werden
sich gezwungen sehen, eine intensivere Forstwut-
schäft  zu betreiben, um den Holzbedarf mit den eigenen
Waldungen decken zu können. In Deutschland kann die
Abhängigkeit vorn Ausland nur durch eine größere Massen¬
produktion auf derselben Fläche behoben werden, da die
bebauungsfähige Bodenfläche in Deutschland notwendig tur
die Landwirtschaft gebraucht wird. Professor Dr. Franz
v Mammen behauptet in seinem Buch „Die Bedeutung des
Waldes“ (Dresden, Globus), daß der Holzgewmn duren eine
gute Forstwirtschaft auf das Doppelte gesteigert werden
könne Aber soll ein Raubbau vermieden werden, dann
muß der gesamte vValdbesitz Deutschlands nach einheit¬
lichen wissenschaftlichen, volkswirtschaftlichen, sozialen,
hygienischen und auch ästhetischen Grundsätzen bewirt¬
schaftet werden. Der Verfasser des erwärmten Aufsatzes

cr.gar so weit, ein F o r st w i rtschaf ts  m.o n o-
p o i zu empfehlen. Er meint, daß von allen Staatsmono-
wdeii die nach dem Kriege kommen werden, dieses das
rattaiiehste , wichtigste und wahrscheinlich auch ergiebigste
Sta würde. Darüber wollen wir uns letzt und hier nicht
anslassen, aber weiche Bedeutung diese Waldfrage duich
den Krieg und während des Krieges erhalten hat, davon
bekommen vrii aus Fischers Angaben jedenfalls eine lehr-
l eiche Vorstellung.

Berliner Börse.
e Rerlin 4 Dez. (Eta. Drahtbericht) Angesichts

günstiger Meldungen militärischer und politischer Naturmnrhtp die Befestigung im freien Börsenverkehr weitere
Fortschritte Regere Nachfrage bestand für Montanpapiere,
wie Phönix, Bcchumer und Oberbedarf. Ihnen_schloß_sich

Begehr für Schi Tab rtsaktien an, von denen namentlich
Hapag zu anziehenden Kursen gekauft wurde. Ein Teil
der Rüstungsindustrie und andere industrielle Werte ver¬
kehrten zu gut behaupteten Kursen. Kauflust für u- und
8%proz. deutsche Renten hält an Für norddeutsche
Rechnung?eigte sich wieder Nachfrage für russische Bank¬
aktien.
Neue einschneidende Verfügungen im Schuhgewerbe.

Durch neueste Entscheidung der Kontrollstelle für
fi eigegebenes Leder ist (wie bereits kurz gemeldet) der An¬
teil an für das Heer unbrauchbarem Sohlenleder  für
den Rleiirverkehr, also für die Schuhmacherei, au. 00 Proz.
und für die Schuhindustrie auf 40 Proz. festgesetzt worden.
Bisher war dagegen das Verhältnis 50 zu 50 gewesen. Eine
Änderung ist vorgesehen, sobald Ersatzsohlen zur Ver¬
fügung stehen Diese zu beschaffen, ist die Aufgabe der
neuen Ei satzsohlen-Gesellschaft. Um Ersparnis an Schuli-
Oberleder  zu erzielen, ist die Vorschrift ergangen, daß
Schuh sc hä *te  nicht mehr höher als 18% Zentimeter ge¬
schnitten werden dürfen. Dies ist eine regelmäßige Höhe,
welche das .Aussehen der Schuhe nicht beeinträchtigt, aber
Übertreibungen verhindert. Tief einschneidend sind die
neuen Vorschriften über die zukünftige Art der
Schuhherstellung.  So dürfen fürderhin bei Stranen-
schuhen die Sohlen nur bis zum Beginn des Gelenkes aus
Fernleder sein. Das Anfertigen von Schuhen mit Doppel¬
sohlen oder Zwischensohlen ist verboten. Ferner regelt
eine ganze Anzahl von Vorschriften die Frage, wo und wie
Leder und Schuhwerk in geeigneter Weise zu ersetzen ist.

Industrie und Handel.
* Weitere Einschränkung der Biererzeugung in Berlin.

Der Verein der Brauereien Berlins und Umgegend macht
bekannt, daß die Brauereien den Ausstoß sowohl in _Faß-
als auch in Flaschenbier von jetzt ab in einem der Brau-
beschrän kung entsprechendenUmfange herabsetzen werden.

— Eisenbahnwagengestellung. Von zuständiger Stelle
wird uns geschrieben: Bei \ersendung von Wagenladungs-
gütein an militärische Stellen ist die Genehmigung der zu¬
ständigen Linienkommandantur vorher etazuholen. Für
alle übrigen Sendungen ist bei dem Wagenbureau der
Eisenbahndirektion eine Bescheinigung über die Genehmi¬
gung der WagengesteUung anzufordern. Eine große
Anzahl von Gesuchen um Genehmigung der Wagenge-
steüung für Sendungen an Private, auch solche, die mittel¬
bar für die Heeresverwaltung bestimmt sind, wird immer
roch fälschlich an die Linienkommandantur eingesandt.
Hierdurch tritt leicht eine Verzögerung in ihrer Behand¬
lung ein Es liegt daher im Interesse der Verfrachter, die
Genehmigung an der richtigen Stelle, und zwar schriftlich
zv 1eantragen. Für Nahrungsmittelsendungcn
an nichtinUitiiiische Stellen ist eine vorherige Genehmigung
der Wagensestellung nicht erforderlich.

— Verlängerung des Moratoriums für Siebenbürgen.
Die ungarische Regierung hat, wie der Deutsch-Oster-
reichisrh-Ungarische Wirtschaftsverband in Berlin mitteilt,
kürzlich eine Verordnung erlassen, durch welche das im
September d. J. erlassene Moratorium für Siebenbürgen
auf 2 Monate verlängert wird. Es war seiner Zeit bestimmt
worden, daß für alle Forderungen, die vor dem 28. August
dieses Jahres entstanden sind und nicht später als am
30. November d. J. ablaufen, ein Aufschub von 3 Monaten
1ewilligt wird. Diese Frist ist jetzt um zwei weitere
Monate verlängert worden, so daß Forderungen, die vor
dem 28 August d. J. entstanden sind, erst am 31. Januar
1917 fällig werden. Interessenten erfahren Näheres bei der
Geschäftsstelle des Deutsch - Österreichisch- Ungarischen
Wirtschaftsverbandes, Berlin W. 35, Am Karlsbad 16.

Tazbkatt -Sammlungen.
E» cineen bei uns Mit: Für das Krüppelheim. Mozirtstratze:

v Frau Anna H. 5 Mg für die Blindenanstalt: von Frau Hartmann
und Fräulein van Honten tv M„ Frau Anna H. 10 M.. bisher zu¬
sammen 60 2k.; für die Kinderhorte: von Frau Anna H. für Weih¬
nachten 5 M„ Frau Rentner Hehdenreich 20 M.; für die Kinder-
b-wahranstalt: von Frau Hartmann und Frl. van Honten5 2k.,
rtaammen 25 M.; für Kohlen für Arme: Seebens 5 M., Karl Lmnen-IÖh8V ,FrauH.H. 10M, FrauF W. 10M.. Geh Rat Kohn,
Rertberafnatze 79, '20 M., F . C. 1 M., Mastr v. Glodden 50 M..
M 22 10 M.. 2i. 51. durch Bankhaus Berte 25 2)1., H R. 100M..
ŝ ranf 5 9R, Frau Hartmann und Frl . van Honten 5 M., prtm
Anna 'S  10 M , Prof. Kloß 10 M.; für warmes Frühstück für be¬
dürftige Kinder: Wilh. Roeck 10 M.. Alfred Reeh 40 M.. Frau
SS & 5 M Frau Dr. Bernhardt 50 M., 3t. Hehner 10 M., Major
v Gloeden'50 M.. F . E. 4 M., M. W. 10 M.. A B. 20 '.Dt.. H R.
100W . Stauf 5 M„ Pros. Klotz 40 M., Frau Anna H. 40 M.; für
Sveifnna bedürftiger Kinder: Seebens 5 M., Frau Loertz5 M,
Frau tz" H. 5 M., 25t. John 5 M.. Frau F. W. 5 M.. E. ^ ensfeld
0 M M. W. 10 M., Frau Dir. Jngenohl 10 M., Frau vartmann
und Frl . van Honten 10 M., Frau Dr. Gerlich 20 2)4, Kemper
s>50 M ' für das Versorgunghaus für alte Leute: von prau Hart¬
mann und Frl van Heuten 5 M.. Frau Anna H. 10 2>t , zusammen
Wrtier 70 M ; für die Rationalstistmrg für die Hinterbliebenen der
im KrieoeG-sall-nen: von Oberst Hirsch 30 M.: für das Rote Kreuz:
M B 30 M.; für erblindete Krieger: Frau E. St., Gewinnergebm--
„us Sveeläbenden in Oberstdorf mt Algäu, 15 2k Frau a-  W.
10 '02 Frau N . 2t ., Eltville , 10 M ., 23c. B . 20 M , prau Hartman»
und Frl van Honten 20 M.; für verschämte Arme: Kentper 2 Nt.
50 M - 'für Weihnachtsgabe« sür die Truppen i« Felde: für zwei
Kisten Ungenannt 10 2)4, bisher zusammen 142 2Tc

Gewinnauszug
der

234. Königlich Preußischen Klassenlotterie.
5. Klasse. 22. .PehungSlag. 2. Dezember 1916.

Iää stä  ssss
I 1 itt  Sen bei den MMeilungen I und IL

(Ohne Gewühr tz. ii « .) (äladibniJ »erboten.)
In der VoimtttagS - Zlehung  wurden Gewinne über

840 Marl gezogen:
2 ®cmlr , }u 15000 Mart. 40001
2 Sewmn« ja 10000 SKutt 209973 ,
10 Gewinn« JU 60-ic Marl . .««^ 2 93357 11S669 1S9650 212484
80 Gewinne zu 3000 9Jlart 9033 12319 24-87 4ol iftiqs7 111782

»6530 71480 77301 78336 84666 87622 984o2 99782 104937 1UW-
112029 114764 181426 132133 135227 136594 139907 40 87 14bj4t
166907 172642 173856 176456 I8O060 183,-9 184827 186889 1886
195205 197768 200182 216545 S219623 230614

dmmmMMs
II § I i 1 Hi ü
224614 231455 232664

sssSssslss s s
SSESSfÄfsS
SSi3 »5g,r £ SS S bi»s ss sss ss ss s

In derNach mittags-  Ziehung wurden Gewinne über
240 Marl gezogen:

2 ©eroinn . ja 1000 3Ratt anb 2 Prämien ju 300 000 Marl 129172
2 ®erotnn« ja 10000 Mark. 208663
4 Gewinn« |U 5000 Mark 13264 209065 rimo
26 Eewinnezn 8000 Marl 13666 28377 41457 57088 6. 540

62984 100708 104566 136377 142785 206.05 212348 231394
88 Gewinne,n 1000 Mark 10803 14711 25717 288441 48914 498| |

61451 55296 69299 69444 83224 92191 93047 97824 05563 115088
118112 119950 133275 139157 147168 150427 166261 1698. 3 173466
182474 183725 184808 IS7937 1S„969o 1940 .| 1 205^ 2203« 22H_g86 Gewinne au oOO Mark. 4906 14770 17668 i » w coöift 71498
oo7qo 43168 48972 62974 55912 60401 663i5 66440 6881U / iw
7S368 77176 -3403 93696 »4106 110668 110818 UM» E
145361 145960 152136 162642 183513 169245 169o81 171698 m
183538 184880 196066 206367 212073 212»09 226680 230662 -3
Di« Ziehung bet i Mag« bei Pr -urifch-Sübbeullchen « laheu-LEta

Briefkasten.
h  ffiifSbabcrier beantwortet ntir Idjcfftltflj*

ntrag-oiw « " tasten , unb zwar ohne « eäiiSUrrdinblichiest D«lvr«4un,e»itönnen nicht aewädrt werdend

91  H . 74. § 570 des Bürgerlichen Aesepbmhes giwahrl LL-
anit--n, nicht auch -hrem Vermieter, em außerordentlich-- . Kundr.
gucasiecht unter Einhaltung der gesetzlichen prist. w^ ch: im vor-
liecenden Falle Wehl ein Vierteljahr betragt, und für dn ersten
Termin, für den fie zulässig ist, erfolgen mutz Etaz.g n teh.nde
Vereinbarungen können getropen werden L -rd oer Miller erst
nachträglich Beamter, so hat er ein Stetyl ans öch-0,nicht. L-re
Kündigung kan» unseres Erachtens mündlich und i'cijrtTltt* crjrol,?e”-

a.  S . 10C. L 1 bedeutet schwacher.Knochen- und Mnsfe-bau
oder allaemeine Körperschwäche und L 18 chroni>che k -'rwmlerden.

A. V. Eine Rechtsauskunftsstelle für Unbemitteu: .wsuldet sich
im Arbeitsamt Schwalbacher Stratze.

Kus unserem Leserkreise.
(Hi* ! kerreeubetreinienbuua -i: könne- Weber jurstikaelanbt. noch aukbewastrt werden

- Tatz im König!. Theater am vorletzten Sonntag, am Toten-
s-ft Carmen" gegeben würge, wird nicht nur allgemeines Erstaunen,
sondern auch berechtigtes Ärgernis erregt haben. Wie viele muhes verletzt haben, datz gerade an diesem Lage, oer dem Anoenken an
unsere Bk.rÜorbcnen geweiht ist. ein Stück wie „Carnreu zur Schau
gestellt wird, ucch dazu in diesen schweren Zeiten. X  H.

A»Msle. remMlmW. kmilkelMkii.
Ia Referenzen.

Detektei Zukunft G. m. b. H.
Wiesbaden , Römertor 1 : Fernsprecher 566.

Hauptsitz: Berlin W. 60.
Filialen : Hamburg , Stettin , Frankfnrt a. M.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 12  Seiten
und die Verlagsbeilage„Der Roman".

v - uplsthrtfiletter: A. Hegerhorlt.

«erantwortliL kürbuiiche Politik. «. Hkgerhorft.  für A-rlandrpoliM:
v >. pdil. tk Sturm;  sur orn Umerb-ItungSleil^B. v. R- uendors:  kür Lach-eiu,»»,, ^ Nii-rstiou-n nnu u,n stlarkiiiardeeirleii 51. B.' Diekenbatd; iüc

,̂ 5eruixiajica unu oen • va.. « «»uuu , iu; vm w.
für bie Anzeigen unb SRetlaraep. H Doriiauk : sämtlich in Wicbo->>r- .Drn» 'ind Berl-g berL. Echellenberglchrn tzos-Buchbruckere, m WieSba^M.

Sorechstunde der SchristUnnng lg bl» 1 Ndt.

^eihnachtsbitte
m HtlM ’ n. WW »W SAMI dkl itofian0. 0. k-

. , des Heilandes , in dem Gott der Mensch-

?p« sL 8 das LhZkind 1916, aber unser»
£ lüftt sich awch mft Wenigem viel Freude bereiten . Doch der zu

^H ^D « um ^biüen " wir° unsere ' Freunde in Stadt und Land herzlich um
ihre Hilfe um Gaben in Geld, Spielsachen. Etzwarcn, Kleidungsstücke usw.
Aftr Äen für alles was die Liebe uns schenkt, Verwendung und sind nr
iede auch die kleinste Gabe, herzlich dankbar. Es ergeht besoiidere Quit¬
tung — Allen unseren Wohltätern wünschen wir in dieser ernsten Krwgs-
zeit ein gesegnetes Christfeftl

Martin » Pfarrer , Vorsitzender des Vorstandes. ä.odt, Direktor.
Die Postscheck-Kontonummer der Anstalt ist Frankfurt a. M. 4vvv.

.Holzvcrstcilfcrmilf.
Am Mittwoch, den 6. d. M.. vor-

mittaas 10 Uhr beginnend, wird in
den Distrikten 17 Hammereisen und
13 .Fichtekopf nachstehendes Schal¬
holz öffentlich meistbietend an Ort
und Stelle versteigert:

380 Schälftangen 1. Klaffe,
1000 Schätstangen 2. Klaffe,
7000 Schälstangen 3. Klasse,

11500 Schälstangen 4. Klaffe,
15600 Schälstangen 5. Klaffe,

50 Rm. Scheit- u. Knüppelholz,
60 Rm. Reiser -Knüppel,
10 Kiefernstangen 2. Klaffe

Sammelplatz für Liebhaber : Forst¬
haus Rheinblick. ^ 276

Schierstein» 1. Dez. 1916.
Der Bürgermeister : Schmidt.

Illuer-Wöjktze
(unübertroffen ).

Biele lobende Anerkennungen.
Faulbrunuenstr . 10 und

Yorks,r . 9 , Ecke Roonstr . 1

Sllltze-Mrcy, leittjtfflEs iö itiBimjsfSPsltts 5i](ttin.
Neuer Anfänger «Lehrgang

Am 5., 6., 7., 8.. IU 12* 13., 14.,
15., 16., 18., 19. u. 20. Dez. 1916
findet von vormittags 9 Uhr bis
nachmittags 5 Uhr tat „Rabengrund
Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt : Sämtliches Ge¬
lände einschließlich der Wege und
Straßen , das von folgender Grenze
umgeben wirdi . . .

Friedrich König-Weg, Jdstemer
Straße , Trompeter -Straße , Weg
hinter der Rentmauer (bis zum
Keffelbachtal), Weg Keffetaachtal-
Fischzucht zur Platter Str . Teufels¬
grabenweg bis zur Leichtwershohlc.

Mittwoch , de» 6. Dezember 1S1K, abends 8 Uhr,
in unseren Unterrichts «Räumen , ,Hotel Römert ,̂
Büd ngenstr. 8. Unterrichtsgeld 6.5V« l , ausfchL
Lehrmittel. Im voraus Mbar . Anmeldungen zu
Beginn des Unterrichts. Stolzescher Stenographen-
Verein (Einigungs-System Stolze -Schrey).

Die vorgenannten Wege und
Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes be¬
findlichen, gehören nicht zum Ge¬
fahrenbereich und sind für den Ver-
kehr freigegeben. Jagdschloß Platte
kann auf diesen Wegen gefahrlosi. terreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperr¬
ten Geländes wird wegen der damit
verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes
„Rabengrund " an den Tagen , an
denen nicht geschossen wird, wird
wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten.

Garnisonkommando.

s I
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Langgasse 42.

Ohne Bezugschein
Seid . Unterröcke | Federrüschen -
Seid . Schürzen I Ananastücher
Seid . Halstücher 1 Modewaren

Zu
W eihnachtsg -eschenker

Einziges Seiden «Spezial ■Geschäft am Platze«

r -^Aquarell-Ausstellung
Leopold Gflnther-Schwerm

bis 31, Dezember im
Neuen Museum.

HM Reparaturen aller Art
, werden gut u. billig

ausgeführt . Aufträge
erbeten . Blücherstraße IS» 2 rechts.

Werkzeugkästen^
Laubsägekästen»

sowie Borlageu und Holz,
empfiehlt in allen Preislagen

Kaiser - Bazar , Kl. Burgstr. 2.
Spezialabteil . für Spiele u. Bücher.

Tages -Veranstattungen - Vergnügungen.
Thea!« -

ranzen
Billigste Preise

offeriert
*ta Spezialität

A. Letscknt,
FaalbrunneD. tr

1« . 1227
Reparaturen.

In jedem Hause
wo gute Musik gepflegt wird , sollte
auch die Königin der Instrumente

zu finden sein . F66

Harmoniums SooJfaSS
Bes. auch v. Jedermann oh. Notenk.
sof . 4stimm . spielbare . Illustr . Kat.
umsonst . Aloys Maier, Holl.,Fulda 56.

Mit mttt Stuntit.
Lagerung ganzer WohuungS-
Eiurichtuugeu » . einzeln . Stück«.

A«- u. ASfnSr von Waggons.
Speditionen jeder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

K«»>, Kies «. « artrntlie».

AkMüsieselstW
Watün  im.

nur Adolfstrafte 1,
an der Rheinstraße.

Mcht z» verwechseln mit andere»
Airmen.

872 Delephou 872.
Telegramm - Adresse: „Prompt ".

Eigene Lagerhäuser:
Zldolfstratze 1 und auf dom « Ater.

vtchnhofe « eSbadeu »West. , „ . .
_ lv - leistauichlutz.) 1244

Tannen -Anznn - eholz
buchenes Brennholz
liefert zum billigsten Tagespreis

Wklh. Hoduuuw, 1242
ü SedaoSraße s. — Telephon 946.

Königliche Schanfpielr

Dienstag , den S. Dezember.
276. Borstellung.

14. Vorstellung. Abonnement A.

Aid ».
Große Oper mit Ballet in 4 Akten

von Giuseppe Verdi.
_ Personen:
Der König . Herr Rehkopf
Amneris, seine Tochter . . Frl . Haas
Aida, äthiopische Sklavin Frl . Englerth
Rhadamös» Feldherr . . Herr Streib
Ramphis, Oberpriester . . Herr Eckard
Amonasro, König von Äthiopien,

Albas Vater. . Herr Geisse-Winkel
Ein Bote . Herr Haas

ejtetinnen } ; ' ' * A ' ^ rämer
Nach dem 2. Akt 16 Minuten , nach dem

3. Akt 12 Minuten Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 10 '/ . Uhr

Nckstdenr - Schoatoff.
Dienstag , den S. Dezember.

Dutzend» und Fünfzigerkarten gültig.

Der Kilometerfrester.
Schwank in 3 Akten von Curt Kraatz

Personen:
Otto Kugelberg . . . . Fritz Kleinke
Minona , seine Frau.  Andree -Huvart
Mary I deren . . . . Else Bayer
Trude I Nichten . . . Elsa Tillmann
Hans Focster, Marys
„ Mann . Erich Möller
Fritz Frerich-Friborg . . Hans Albers
Cäsar Seefeldt . . , Heinrich Kamm
Alexa. seine Frau . . Stella Richter
Felix Reinbold . Albert Ihle
Brömser , Chauffeur . R. Hildeubrand
Minna , Dienstmädchen bei
„ Förster . Minna Agte
Auguste, Dienstmädchen bei

Seefeldt . Edith Wiethase
Nach dem 1. u. 2. Akte größere Pausen.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9*/2 Uhr.

Königliches Theater, auf dem WarmenDamm.
Residenz-Theater, Luisenstraße 42.
Kurhaus, Kochbrnnnen, Kolonnaden,Kuranlagen.
Höhere Schulen: Königl. Humanist.

Gymnasium (Luisenplatz), Königl.
Realgymnasium (Luisenplatz), Stadt.
Reform-Realgymnasium (Oranienstr.),
Stadt. Oberrealscbule (Zietenring),
Höhere Mädchenschule (Scbloßpiatz)
und Dotzheimer Straße.

Polizei-Direktion, Friedrichstraße 17.
Polizei - Reviere : 1. Weilstraße 7;

2. Albreehtstraße 13 ; 3. Hellraund-
straße 14, Hinterhaus ; 4. Micbels-
berg 28; 5. Platter Straße 16.

Justizgebiude, Gerichtsstraße.
Gewerbeschule. Wellritzstraöe.
Denkmäler: Kaiser Wilhelm-Denkmal

in den Anlagen am Warmen Damm,
Kaiser Friedrich-Denkmal auf dem
Kaiser Friedr.-PIatz, Fürst Bismarck-
Denkmal auf dem Bismarck-Platz,
Waterloo-Denkmal auf dem Luisen¬
platz, Bodenstedt Denkmal oberhalb
der Alten Kolonnade, Krieger-Denk¬
mäler im Nerotal, auf dem alten
Friedhof und auf dem Exerzierplatz,
Schiersteiner Str., Gustav Freytag-,
Ferd. Hey’l-Denkmal in den Kur¬
anlagen an der Parkstr ., Fresenins-
Denkmal im Dambachtal, Koch-
Denkmal am Speierskopf, Oranier-
Denkmal auf dem Schloßplatz und
Schiller-Denkmal in den Anlagen am
Wannen Damm, Nass. Landes-Denk-
mal auf der Adolfshöhe.

Neues Museum, an der Kaiserstraße.
Stadt . Gemäldegalerie  ge¬
öffnet täglich, außer Samstags, von

10—1 u. 3—B Uhr. Ständige
Kunstausstellung  des Nass.
Kunstvereins geöffnet täglich von10- 6 Uhr.

Nassauische Landesblbliothek, Rhein¬
straße 53/57. Geöffnet: Wochentäg¬
lich von 10—1, Montags, Dienstags,
Donnerstags u. Freitags von 3—4.
Mittwochs u. Samstags von 3—6 Uhr
für Entleihung oder Rückgabe von
Büchern. Lesezimmer von 10—1 u.
von 3—8 Uhr. Samstags wird um
6 Uhr geschlossen. Wahrend der
KriegszeTt wird der Lesesaal um
6 Uhr und Samstags um 5 Uhr ge¬schlossen. Die Ausleihe bleibt an
allen Vormittagen wie bisher, ist
aber nachmittags nur noch am
Mittwoch, Freitag und Samstag von
3—4 Uhr geöffnet.

Artillerie-Kaserne an der Schiersteiner
Straße.

Infanterie-Kasernen an der Schier-
Landwirtschaftliches Institut zu Hof

Geisberg.
Staatsarchiv, Mainzer Straße 64.
Keichsbatrk, Luisenstraßa 21.
Landeshank, Rheinstraße 42—46.

Steiner Straße.
Hauptbahnhof am Kaiserplatz.
Römertor (Heidenmauer), Am Römer¬tor.

Taunumstr . 1
Vornehme Lichtspiele.

Der
KSniggfUni

der
Siegerklasse!

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 5, Dezember.

Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr:
Abonnements- Konzerte.

m

U . T,
Vornehme Lichtspiele.

Rheinstraße 47
gegenüber der Landesbank.
Erst -Aufführung!
des großen erstklassigen
Wiener Knnstfllms

Wenn
ewiger Hass. . .

k Schauspiel m 4 Akten.
I .Gespielt von ersten K. K. I

Hofsehauspieiern.

Bogdan
Stimoff.

Ein Schauspiel
aus Bulgariens großer

Zeit.
I! 5 große Akte 5 !!

8. Majestät
Zar Ferdinand von

Bulgarien,
I. Majestät

Königin Eleonora,
I. Kgl. Hoheiten

Prinzessin Endoxia
und

Nadeyda
von Bulgarien

wirken aktiv in diesem
Meisterwerk mit.

Reizvolle bulgarische
Stimmungs - und Land¬

schaftsbilder!
Ein gesellschaft¬
liches Ereignis
ersten Banges!

Das größte Filmwerk
des Jahres.

Soeben eingetroffen!

Eeisetangs-FeUrlich-
keiten Se. Majestät
Kaiser Franz

Joseph I.

verhängnisvolle
Ueberzieher.

i Entzückendes Lustspiel
in 3 Akten.

Gespielt von Münchener
Original -Humoristen.
In der Hauptrolle:
Rudolf Saab,

Kammerspiele München.
Gutes Beiprogramm.

Anfang 3 Uhr.

Thalia-Theater.
Kirchgasse 72. » Telephon 6137
vornehmstes «. größtes Lichtspielhaus.

Heute letzter Tag!
Erstaufführung!

Sie i« Medio
siiile!

Detektiv-Abenteuer in 4 Akten.
Detektiv Joe Deebs:

HarnjJMke
Senli’sMik im MM.

Lustspiel in 2 Akten.

tm  IleÄ ioM!"
Humoristisch.

Neueste Krieg»billrer.
(Site erste Woche) .

NSllWW'Wsk
Dotzheimer Dtraße 19 :: Fernruf 31« .

Heute und folgende Tage:
Die senfoflan etn miesiaOeat

£ %
m ihrem verMffenöen Blitz-Akt,

sowie

Lv erstkl. Attraktionen 10.
Anfang 81/« Uhr. (Vorher Musik.)

üiehtspiele
Wiihelmstr . 8.

Heute letzter Tag!
Erst-Alleinaufführung

des spannenden Sitten-
Schauspieles in 4 Akten:

9fad der
Snnne.

I ln der HauptrollebMaria Carmi  I
Vollntoiier. i

I I
Neuester Carmi-Film (Ser. 1916/17)
Hervorrag. Filmschöpfungd.Jahres!

Verfasser : Robert Reinert.
In weiterer Hauptrolle:

A. FÖNSS.
Neueste JIe »ster -Woche

u. a.: Kaiser Karl von Oesterreich.
8. M. der Deutsche Kaiser.

(Neueste Aufnahmen Sr. Majestät)
Erschienen : 30. November 1916.

Die Nebenbuhlerin.
Urkomischer Film in 2Akt.

Neueste  Aufnahmen
aus Warschau.
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I Kelu-AiRtbsleH
Weibliche

Kaufmännisches
»nea.
ersonal.

Verkäuferin,
fachkundig, aushilfsweise gesucht.
Meldungen schriftl. Papierhandlung
Becker. Große  Burastraße 11. _

Angehende Verkäuferin gesucht.
A. Le tschert. Faulbrunnenst ratze 10.

, Lehrmädchen oder Lchrjunge
sofort geg. Vergütung ges. Blumen¬
geschäft Catta , Bahnhofstraße 6.

Gewer bl iches Personal._
.Tücht , Maschinen- u. Handnäherin
für Militärarbeiten ges. Bastanski,
Walramstraße 13, 2._ _

Zuarbeiterin gesucht.
Wehrbein,, Mauritiusstraße 7, 2._

Zna Leiterin für dauernd
sucht Nägele, Römerberg 3.

Jüngere Hilfe znm Nähen gesucht.
P . Reul , Enrser  Stra ße 44, 8.

Putz.
Lehrmädchen aus guter Familie sucht
M. Eckhardt. We llritzstraße 11.

Suche fü ' sofort Köchinnen,
beff. n. eins. Hausmädch., Alleinmdch.
bei gutem Lohn. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Wa gemannstr aße 31, 1. T el. 2363.
I «. zuvcrl. Mädchen sof. od. später

gesucht. Roessing. Goldgasse 2.
Tücht. Alleinmädchen sofort gesucht.
Kronenberger , Mori tzstr. 37, 2 rechts.

Ein junges braves Mädchen
tagsüber gesucht. Gern , Bülow-
straße 8, 2. Stock. _ _

Tückit. sauberes Allesnniädchen,
w. selbst, koch. k„ f. Beff. Geschästsh.
gesucht.  Eschenauer , Albrech tstr. 22.

Kräftiges Mädchen
vom Lande mit guten Zeugnissen ge¬
sucht zum 15. Dezember. Ackermann,
Luisenstraße 47, 1 rechts. _

Properes Mädchen, t». bürg, kocht,
.egen guten Lohn gesucht. Erb,
öisma rckrina 11, 3. Et . linls.

Junges braves Mädchen
gesucht.  Schäfer . Moritzstraße 56. P.

Frauen und Mädchen
finden lähm Beschäftigung. _ FeiZtel,Adolfstraße 1, 1 I„ 10—1 u. 4- ^7 Uhr
Mädch. od. jg. Fr . v. 8—1» u. 1—2
ges. Adelheidstraße 80. 2, Friderici.
Saub . Frau v. 10—11 Uhr gesucht.

Göttel, Schwalbacher Straße 67, 1 l.
Braves sauberes Mädchen

tagsüber oder stundenweise gesucht.
Faatz,  Westendstraße 1, Laden._

Besseres Kindermädchen,
gesetzten Alters , zu einem Kinde tags¬
über sofort gesucht. Gute Zeugnstse.
Hartun g. Kaiser-Friedr .-Ring 45, 1 l.

Ein junges Mädchen
bis über Mittag gesucht. Hardt,
Dotzheimer Straße 18, Part , r.
Saub . Moi'.atsmädchen f. vorm. ges.

Scharnhorststr . 13, 2 r., Lobbenberg.

Tücht. saubere Monatsfrau
für Haushalt sof. gesucht. Symank,
Webergasse 26, Laden. _ __
Reinl . Monatsfrau von 8—10 Uhr

gesucht. Pauli , Rheinstraßc 33,.4.
Monatsfau oder Mädchen I ^Std.

vorm, ges.  Mand , Bertramstr . 21, 1 l.
Saubere Monatsfrau od. Mädchen

für 1—2 Stunden vorm, geiucht.
v. Schröti r. Adolfstraze 12, 2 rechts.
Zu sprechen  bis 5 Uhr. _ _ _

Laufmüdchen ,
für sofort gesucht. Behr - Levm,
Wilhelmstraße 54.

Aküei-ARkbsIr
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Schncidergehilfe gesucht.
Fr . Wag ner. Bismarckcing 14._

Fuhrmann gesucht
bei Hohmann . Sedanst ratze 5, Part.

[9
hausbursche ■Jüngerer lästiger ,_

‘ ■ esucht. , Eisenhandlungfür sofort
Wehgandt, Kebergaffe 39.

85 eie«t»-8kIÄe
Weibliche Personen.
Gewerbliche« Personal.

Aeltere» Mädchen,
das selbständig kochen kann, sucht so-
fort oder 15. Dez. Stelle rn ,rlernem
besserem Hause. Palm , Marrenyaus,
Friedrichstrabe 28. _
Ja . Frau sucht von 8—1440 Besch.

Schm idt, S edanstraße , N ^ Frontsp ^ ,
Eine gut empf. Monatsfrau

sucht Stelle . Zu sprechen Dienstag u.
Mittwoch, vormittags von 10—1 Uhr.
Franz , Wielandstraße 12, 3 t ._ .
I .' Frau sucht mittags Monatsstclle.
Erbacher Straß e 6, H. 3 r„ Berichten.

Waschfrau sucht Beschäftigung.
Fr . Bender, Hellmundstr. c>6, « . P.

HüäO
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Junge Dame
aus guter Familie , gewandt im
Stenographieren und Maschinen»
schreiben (Remington ), mit guter
Kenntnis der modernen Sprachen,
findet sofort Stellung im Haag
(Holland) bei: W. Patatv . Kgl. Rat
u. verech. Patentanwalt . 45 Ämalia
v. Solmsstraat . Persönliche Vor¬
stellung oder Jnsormationen bei
Dr . mrd. Walter Riese, Wiesbaden.
Kreidelstraße 5. Mit Offert , wolle
man^ Gebaltsansprüche angeben. ^

die fließend Diktat
.stsUiSlistni , stenographiert und

Schreibmaschine schreibt, auch in
Buchführung Besehe:d weih, sofort
gesucht. Vorzustellen

Konserven-Fabrik Laaff , '
Inh . W. Hartmann,

L errngartenstraße 16, 1.
2 rfräulttit

für Schreibmaschine u. Stenographie
sofort gesucht. Gilt« Handschrift,
sicheres Rechnen ist Bedingung.
Meldungen sind sofort zu r. an F211
__ Magistrat . Eltville.

Verkäuferin
sucht zum 1. Januar 1917

Adolph Joost. Kranzplatz 1.
Gewerbliches Personal.

ertnnen
für Militärarbeit sofort auf Dauer¬
arbeit gesucht.
_ _ Ecnst Neuser. Kirchgaff  e42.HltiSetfiUDetl« l. fitafle
oder gebild. Fräulein für nachmitt,
zu 4 Kindern (Alter 5—9 I .) sofort
oder 15. Dez. gesucht. Frau Weber.
Eigenheim, Eintrachtstraße 13.

Suche zum 1. 1. 17 durchaus zu¬
verlässige kinderliebe

Kindergärtnerin
1. Klasse oder geprüfte Lehrerin , w.
schon ,mit Erfolg bis Sexta oder
Ouinta unterrichtet hat , f. Knaben
von 8 I ., Mädchen von 6 I . Dies,
muß gesund, fröhlich, ordnungs¬
liebend u. erf. in Körperpflege und
Jnstandhalten der Garderobe fein.
Gehaltsanfprüche . Bild. Zeugnis¬
abschriften. Altersangabe erbeten an

Frau Streffer,
Rittergut Bogelgeiang, b. Dommitzsch

(Elbe).

Braves Mädchen,
welches selbständig kochen kann,
zum 15. Dezember gesucht.
Taunusstraße 17, Parterre.
Sattler.

Suche zum 15. Dez., evt. früher , ein
perfektes erstes Hausmädchen,

mit gründl . Erfahrung im Servier ..
Plätten , Nähen und Zimmerarbeit.
Mädcken mit guten Zeugnissen
wellen sich melden bei Pfaaler,
Bccthovenstraße 7. Veezustellen g
bis 11 Uhr vorm.. 8—5 Uhr nachm.

Suche ein tüchtiges
Hansmädcken.

Eintritt sofort oder 15. Dez. Kleiner
Haushalt . Dr . Boehm, Alwiuen-
str aße 21._ •«k. jngetl. MUmMei
zum 15. Dezember gesucht.

SauitätSrat Dr . Badt.
_Bahnhofstraße 6, 2 rechts.

Alleinmädchen.
welches kochen kann, zu 2 Leuten
n. Köln gesucht. Näh. Langgaffe 44,
V. Baer , Putzgcschäft.
Tiichtiaes Mädchen

ges. Ga. Kelschenbach. Adol fstr . 6, 1.

Reinl. nnM. Frau
od. Mädchen in kl. Haush . von morg.
bis über Mittag auf 15. Dezember
gesucht. Alexi, Weißenburgstr . 3, 2 r.

t 6it"en°1!aatfetie
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Für Buchhaltung u. Korre¬
spondenz zuverlässiger

Sklk oder SM
(auch Kriegsbeschädigter) ge-
sucht. Geil , sckriftl. Anerbtet,
mit Gehaltsansprüchen an

Weingroßhandlung
Theodor Korn Söhne

Adolfstrabe 8.
» _ -

Tüchtiger Vertreter.
Herr oder Dame , mit vorhandenen

Verkaufskräften bevorzugt, s. Wohl-
fahrts - u. patriotische Sache gesucht.
Richter. Mainz , Schusterstr. 15. F24

Gewerbliches Personal._
Zur Erfüllung laufender Kriegs-

liesernngen für baldigsten Eintritt
gesucht:

Schlosser, Dreher,
Elektromonteure,

Jnftattateure,
Schreiner,

Beschäftigung dauernd , besonders
geeignet für unter das neue Zivil¬
dienstgesetz fallende Personen.

Thonwerk B ebrich.

Wir suchen je einen gewissen¬
haften , ordnungsliebenden , rüstigen
und energischen

für Tag - und Nachtschicht. Ehe¬
malige Gendarmen bevorzugt. Nur
schriftliche Offerten mit Zeugnis¬
abschriften und Referenzen an 1305

SMerWlimwseiMrl
Verl smmew.

12- 15 Stinte fer MW
Dotzheimer_ Str ._ 110, B.. bei Kilb.

Zuverlässiger ordentlicher
Hansvnrsme Besucht.

Earl Hoppe, Langgaffe 13.

Ein kräftiger Hausbursche,
welcher gute Zeugnisse besitzt, wird zu
möglichst baldigem Eintritt gesucht
von L. D. Jung , Kirchgaffe 47.

Brotkntschcr.
zuverlässig, nüchtern und stadtkund.,
gesucht.
Bockenheimer Brotfabrik , Waldstraße.

Inh . : Ferd. Reisig.
Junge - kräftiger Fahrbursche

gesucht. Hoch, Dotzhermer Str . 109.

jt Aellen-GchiheZ
Weibliche Personen.

Kaufmännische» Personal.

Dame
gesetzt. Alters , im Geschäft sowie im
Haushalt durchaus erfahren , sucht
Bertrauensposten , evt. schriftl. Arb.
Öfs. u. K. 365 an den Tagbl .-Verl.

litt. irm. 3tinletn
sucht Stell , nie Berkäns. Kilinlleit.
oder Kassiererin , auch als Ä shilfe.
Off , u. L. 365 an den Tagbl .-t erlag.

_ Gewerbliches Personal.

Jets». M. iBüeiife
sucht Stellung bei Arzt, Badeanstalt
oder als Empsangsrräulein.

Dora Vellinger, Michelsberg 15, 3.
Besseres Mädchen,

22 I .. sucht zum 1. Januar Stellung
als einfache Jungfer . Auch durch
Bennittl . Offerten zu richten an

Aenne Wentel,
Magdeburg, Königstraße 33 b.

Ein junges Mädchen,
musikalisch begabt, aus anständiger
Familie , lucht Posten m gut. Fam .,
am liebsten bei Kindern.

Hohler, Marktstraße 26, 2.

U 61tBeti«§e|mi)e 1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Gcschäftsleitung,
Vermögensverwaltung,

Kaffen- u. Bücher-Revisi-nen,
Abschlüsse usw.

übernimmt ein in Bank und
Industrie in erst. Vertrauens¬
stellungen tätig gewesener,
bestens empfohlener vermög.Kaufmann . Gesl. Angeb. u.
A. 78/ an den Tagbl .-Verlag.

Iunqer Mann,
erfahr , in Buchs., Stenographie und
Maschinenschr., sucht Nebenbeschäkt.
für abends. Offerten unter U. 365
an den Tagbl .-Verlag.

Gewerblich es Personal. _

Tücht. jnng Mann
sucht sof. Stell , als Krankenpfleger.
Große Erfahrung in Nervenpflege.
Hcrm. Heckcl mann , Helenenstr . 27.
Invalide s. stunden« , tagsüb . Besch.
Reichert, Schiersteiner Str . 9, M. 3.

Wohnungs -Anzeiger ües Wiesbadener Tagblatts.
L>etliche Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" 26 Pfg ., auswärtige Anzeigen 36 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer « «nd weniger bei Aufgabe zahlbar.

U Srnnielmw»
_
Adlerstr.,35 ^ -Z.-Wohn. sofort. ,2333
Blcichstr. 15 MMs .-Z. u. Küche. 2368
Blücherstr. 6 gr, Z.. K. u. Spk., 20 M.
Eastellstrastc 5, Dachgesch.. 1 od. 2 Z.

u. K. sos. oderspät . N. 2 St . 2336
Dotzheimer Str . 120, Stb ., 1 Zim.

u . Küche zu verm. N. M. Stoll,
Dotzheimer Str . 120, Part . , r.

Dotzheimer Str . 122 1-Zim.-W„ Stb.
u. Hth. Näh. Sth . ,Pact .,r .̂ v13V5

Eleonorenstraße , 6 1 Zim. u. Küche.
Eleonorenstr . 8 1-Z.-W. N. Nr. 5. 1.
Faulbrunnenstr , 4 1 3 - u. K.,s . 2556
Fanlbrunn enst'. 6, Ms., sch. ,1-Z.-W.
Feldstr. 9/1I/V .̂ 1 Z. u. K. sof. 2338
Elöbenstraße 31, Sochv., 1 Z . u., K.
Helcncnstr. 16, Stb . D.. 1 Z.. K., K.
Hellmundstr. 6, Vdh.. Zim. u. K. 2341
Hellmundstraße 53 l Zim. u. Kücke

zu verm. Gebr . Schmitt .^, , 2342
Hermannfträße 18, Hth., 1 Zimmer

u . Küche,M^ erm. _ B 15913
Närlstraße 42, Frtsp ., 1 Zim.. K. an

einz. Perlst, sof̂ o.,sp.,Näh . 2. 2313
Darenthalrr Str . 3, S . 1, 1 3 . u. K.
Manergaffe 3/5 1 Zim . u. Küche mit

Wasser u. Herd. Näh, im  Laden.
Mauergaffe 17, Dach, 1 Zimmer,

Kammer u. Küche unter Mcetnach-
laß für Hausarbeit zu vermteten.
Näh eres daselbst bei  Gr ößer.

Mtttlbeckstr . 24 1-Z.-W., Ab.. 15 Mk.
Öran ienftr. 54, H. D„ 1 Z., K. 2345
Querstr . 2 Frontsp . mit Küche, GaS,

an ruh. Pers . Näh. 3 St . I._ 2346
Rheins . Str . 13?H . P ., 1 -Z.-W. 2347
Rbeindr . 101. 1 r., 1-Z.-W., Abschl.
Röberstraßr 3 1 Z. u. K. sof'st 2307
Rumerbera ost Hth.. 1 Zim. u. Küche,
Römerbera 8, V. D., 1-Z.-W. a. sof.

N. b. Scholz u. Luisenstr . 19. 1248

Romerverg 1» 1 Z. u. K- Nah. H. 8.
Römerberg 12 1 Zim. u. Küche. 2349
Römerberq 14. H.< 1 3 ., K. N. B. 1.
Nüdesh. Str . 31, H. 1. I -Zim.-Wohn.
Scharnhorststraße 11, Hth., 1 Z^ u. K.
Schiersteiner Straße 11, Hth., 1 Ms.

m. Kü che, sof. Nah. V. P . r. 2362
Schicrstciner Str . 20, H., 1 Z. u. K.
Kl. Schwalbacher Str . 4. 1. 1-Z.-W.

sof. N. bei Lied u. Luisenstraße 19.
Sedanstr . 1 1 Z. u. K., 14 Mk.,N . 2 l,
Sedanstraße 6 1 Zimmer u. Kückie,
„Vorderh . Dach, zu,verm . , 2330
Seerobenst -. 9»H. P ., 1-Z.-W. s. o. sp.
Webergaffe 34. Fsp., 1 Z. u. Küche zu

verm,_ Näh. Zigarrenlade n. 23 29
Webergasse 34, Dach, 1 Zimmer und
, Küche zu vermiete n.  2354

Wellritzstraße 28, U.7TWTZim .,
K. u. K., D^ ,3tLverm. _2707

Wellritzstraße 35 1 Dachz. u. K. 2356
Weltendstrakk 15 1-Z.)W auf los.

Näh. Luisenstraße 19, Pa rt . 1406
?>o-kstr. 31, Hth., 1 Zim . mitHiche

u. Keller . Nä her es dase lbst.  2356
Zim.. Küche u. Keller, Mtb., zu vm.

Näh. Bertramstraße 21, P . 815773

2 Zimmer.
Adlerstraßr 9 2-Z.-W. m. 3 ub. sof.
Adlcrst atze 23 2-Z.-W. cm kl. Fam.

billig. Näh. Vdh. 1.  2686
«dl -rstn 28 2, Z.̂ 1FstZos . , N.̂ »art.
Bdlerstr. 29 sch. 2-Zim.-Wohn. zum

1. Jan . zu verni. Näh. dal. Laden
od. Ferd. Alexi^ Weißenburgstr . g.

Adlerstr. 69 Dachw., 2 Z.  ft . k . 2360
Bismarckring 19 2-Zim.-Dachw. sof.

zu verm. Näh. 1 St . r. 2416
Bleichstr. 34, Vdh.. 2-Zim.-Wst? Küche,

Mans . sof. od. spä ter , 30 Mk. 2362
Blücherstr. 3 kl. 2-Zim .-Wohn. zu

verm._ Näh. Mtb . Part , r. Bl5333
Müchcrstraße 17, Mtb. 1. 2 Zimmer,

Küche u. Keller aus gleich. Näb.
Helenenstr. 6, 1, Schwerdel. 28»

Btuwerur . 1ö, Mtb., _schöne,2-Z.-W.
Blücherstraßc 48, Stb . 3 St ., 2 Zim.

u. Küche zu verm. 8 13756
Dotzheimer Straße ^Zl . Hth., 2 Zim.

u. Kücke. Näh. Vdh. P art, f  248
Dotzheimer Str . 55 2 Zim. u. K. sof.

zu verm. Näh. Bäckerladen. 2679
Dotzheimer Str . 61 sch. 2-Z.-Wohn.,

Mtb., mit Balkon, Gas , Kohlenauf¬
zug. sofort oder später zu verm.
Näheres bei Blumer ._ B13545

Dotzheimer Straße 86 2-Zim.-Wohn»,
Gth ., zu verm. N. 68, 1 l ._ 2419

Dotzheimer Str . 120, Hth., schöne
2-Zim.-Wohu., im Dach, zu verm.
N. M, Stoll . Dotzh. Str . 120, P.  r.

Dotzhh. Str ^ 122, H., 2-Z.-W. N. H. Pst
Detzheimer Str . 126 2-Zim.-Wohn.

mit 8u'B sof. 'od.  ivät . N. P . 2363
Eckernfördestr. 6 sch. 2-Zim.-Wohn.

sofort od. spät. Näh. P . l. B 13436
Eltvil le» St r . 3.2 Z. u. K.. Stb . 2413
Faulbrunnenstr . 3, B., sch. Fsp.-W..

L Z., Küche u. Zub. Näh. 1 l. 2552
Wdttraße ^ v, Mb ., L-Zim)-W. 2364
Feldstr. 21, Stb ., 2 Zim. u. K. , 2365
Frankenstr . 6, HthstFrtsp ., 2 Zim . u.

Kü che zu, verm._ B12418
Frankenstr . 7, Dachw.. 2 Z . u. K. sof.
Frankcnftraß e 19 2-Z.-W. s. od.  spät.
Frankenstraße 21, Hth„ 2 Zim. sofort

zu vermieten . _ _ _ 2305
Frankenstr . 23, Hth.. 2-Z.-W., neu g.
Frankfurter Straße 85 schöne2- und

3-Zimmer -Wohnungen, neu her-
gerichtet, auf sofort zu verm. 2676

Georg.Au,uststr . 6 2 Zim. u. Küche,
Hi nterh. Näh. Barr. 815 917

Gneisenaustr . 12 2-Zim.-W., H., sof.
Gnrisenaustr . 33 2 Z ., a. Flaschen-

bierkcller, zu vermieten. B13987
Göbenstr. 19, Mtb.. 2-ZiinM . 2366
Göbenstraße 22, Hth., 2 Z. u. Küche

auf sofort od. spät, zu verm. 2299
Hallgart er S tr . 3, Mtb., 2 -Zim.-W.
Helenenstr. äü, Mtb . P ., 2 Z ., K.st K.

Helenenstr. 18, Hth., 2-Zim .°Woh:i.,
^18 u. 22 Mk. N. Kern . tz. L J6670
Hellmundstr . 27, £>.. 2 Z., K .. s. o. sp.
Hellmuildstr. 29, S .,Mo . 1L .-W. G.
Hellmundstr . 32 2 Z.. 1 K,. 1 Mans,
Hcllmundstraße 49, H. D., 2" Zim . u.

Küche auf sofort zu verm. B 5677
Herderstr . 11, Hth.. 2-Zim.-Wohn. m.
_K . zu vm. Näh. bei Jerono .̂ das.
Herderstr . 13 kl. 2-Z.-Dachw., an

einz^ P ., sof. o. svM . Berg , 3 St.
Hermannstr ^ 22 Dachw., 2 Zim . u. K.
Hirschgraben 10 2-Z.-W. mit Abschi.
_fü r 18 Mk. zu vermiete n.  2606
Hirschgraben 11 2 Zimmer , Küche u.

Mansard e sof ort zu verm. 2380
Hochstättenstr. 10, B., 2-Z.-W., Gas

u. Elektc., aus 1. J an , od. sp. 2708
Jahnstr . 16, G.,Fsp .,,2 Z., K., Gas . s.
Karlst aß- 6 2_  8int . u. K..,Frontsp.
Karlstras .e 36. Hth., frdlstkl . Dachw.,

2 8 -, K ., Abschl.. 15 Mk. mtl. N. 1.
Kellerstraße,3,,2 . 2-Z.-W.̂ auf sofort.
Kellcr straße 3, 3. 2-Z.-W. a. ist J an.
Lothringer Str . 25. Dach, 2 Zimmer,

1 Küche u. 1 Keller preiswert auf
sof. oder spät, zu verm. Näh. bei
HauSverw. Brahm , dort, 'F226

Lothr. Str . 27. H.st fchst2-Z.-W. N. P.
Marktstr . 12, H., 2—3 Zim . u. Küche

1. J an . Näh. ,Pdh . 2,rechts.
Mäüritiusstr . 12" sch. F rontsv.°Wohn7,

2 Zim. u. Küche, zu verm. Näh.
beî Herrchen.,Laden , 1—öUhr . , ,

MichelS ber, 21. 2, 2 Z im. u. K.. söf,
Moritzstr. 31 kchone Frontsp .-Wobn..

2 Zim., Küche. Kammer , an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm Näh. bei Rapp das. 2383

Mo itzstrahe 44, Hth. 2. 2-Z.-W. 2384
Mühlgaffr 17. H. Ms.. 3 Z. u. K. 1947
Ne wstr. 26, 2. St .. Frontsp ., 2 Zim.

mit Küche an ruh . Leute. 2418
V!rrostrnße 29 2,Z im. u^ Küche. 1232
Nettelbrckftr. 18, Vdh. u. Mtb ., 2- u.

8-Zimmer -Wohn. zu vm. 8 5678

Netteibeckst. 24 schöne 2-Z.-W. mit
Terrasse an ord. Leute bill. 8 56.9

Ncug. 18,2 -.̂ -W.M . Korblad., 2386
Nikolasstr. 7, Stb . D., 2 Zim. ü . K,
Oranienstr . 22, B. Di, 2-Zim.-Wohn.

sof. N. Egenolf u, Luisenstr. 19, P.
Olunienstr . 25, V.stF„ 2 Z., K., fo£.
Philippsbergstraße 17/19 Wohnung,

2 Zimmer u. Küche zum 1. Januar
od. später. Näh. 2. Stöcker. _ 2705

Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zimst
u. Küche,_ zu vermieten. _ F247

P latter St -. 32 L-Z.-W. sof. od. spätz
Raucnthaler Str . 10, Mtb., 2 Zim..

Küche_ sof. o. sp. N. b. Koch.
Nhcing. Stri 13. H. P „ sch. 2-ZistWi
Rheinöaucr Straße 16. 1, schöne 2-

Z.-W. mit Zubeh-, 1. Jan . B5682
Rhelnftr̂ lüstH.. 2,Z„ K. Luisenstr . 19
Riehlstr. 7, H. P ., 2 Lim . u. Küchest
Röde-str. 20 gr. u. ll.  2 -Zim.-Wobni
"Rö der str. 21.  Dnchw .M Z., K.,̂ sofi
Römerber , 36, H. P .. 2-Z.-W., neu.
Snnlg^ 8, Lad., Dachw., 2 Z., K. , 983
Saalg . 24/26,,Dachw.. 2 Z., K. 2394
Saa !gaffe,32Mans .-W.. 2 Z., K. 2395
Schachtstr. 8. Vdh.st2-Z.-W., G. 2604
Scharnhorst str. 17, Sth .st kl.' 2-Z.-W.
Scharnhorststr. 44, Gth.,̂ 2-Zim..Wst
Schulgaffe 6, 3, 2 Zim. u. K. 2037
Sckwalb. Str . 36. Msd.-W. best. a.

2—3,Msd._u. R.. ,L °.,sp. Näh. das.
W.  Schwalb . Str . 4, V.. 2-Z.-W. sof.'

^tzäh daŝ l St . u^ Luisenstr t9 . M
«eerobenstr . 85 Sb . P . 2-Z.-W. N. 1.
Stciugaffe_ 12 2 Zim., K., ev. Mansl
Steingaffe,16 , V.^ 2 Zim . u. Küche)
Stein,affe , 23 2-Z.M . s. o.,sp . 2393
Steinaaffe 26. V. ü. H. D., 2 Z., K)
Steiugnffc 34 2 -̂ 3 Z^ u. K., sof. o. sp.
Taunusstr . 77. Gth., 2 Zim. u. K.st

außer Abschluß, zu v. 400 Mk- 2411
Wagemannstr . 14 2 Z. u. K. 18 Mk^

Näh. Bi sch ofs, Kirchg. 11, 2. 2683
(Fortsetzung auf Seite 9.)
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Pslzwarsu
Bexugsscheinfrei.

Langhaar. Kanin-Kragen,Fuchsform 16 .50
fön ff, Tierform, dazu passend. . . 18.00
Langhaariger Kanin-Kragen,

2feilige Fuchsform .20 .50
Taschen-Muff dazu passend . . . . 24 .00
Alaskafuchs-Kragen, Fuchsform . 39 .50
Muff, Tierform, dazu passend . . . 30 .50
Skunks»po*sum-Kragen,Fuchsform 67 .50
Taschen-Muff dazu passend . . . . 62 .50

Kid-Astrachan -Paletots und Kid-
Astrachan -Mäntel von 125 .00,225 .00

LIectric-8eai-MänteI . 250 .00 , 450 .00

Besondere Gelegenheit!

Persianer-Klaae-|
Brcitschvvaiiz- 295M.

ßür 2 Mark 25 ps.
verkaufen wir

die größten Herren - Sohlen,
für Damen und Kinder billiger.

= Gummi -Absätze
von 25 Pf . an.

Auf Wunsch werbe« die Lohten und Absätze gleich befestigt.
Süddeutsche Gunimi -Absatz-Riederlage Marke „Sultan"

Scdwatbacher Straße 23 , Laden.

Seltener Angebot!
50 Stuck Zigarren

Mk . 6 .25
altes Lager — hochfeine Qualität

bei 1254
Rosenau. Wilhelmstratze 28.

Zur Damen
das Allerneueste in Stiefeln u. Halb-
schnben in Lack und anderen Leder¬
arten eingetroffen. Große Auswahl,
vorteilhafter Preis , gute Paßform.

Rengasse 22.

Immer mehr wächst mit der Dauer des Weltkriegs das Heer der heim¬
kehrenden Kriegsverletzten und mit ihnen auch die Zahl derer, die vor
allem des Schutzes der Lebensversicherung bedürfen . Die bisherigen Grund¬
sätze und Einrichtungen der großen deutschen Lebensversicherungsgesellschaften
schließen die Aufnahme von Personen mit körperlichen oder gesundheitlichen
Mängeln aus. Hier Abhilfe zu schaffen, bahnbrechend voranzugehen und die
Einrichtungen des Versicherungswesens den Forderungen der Zeit anzupassen,
hält die Stuttgarter Lebensversicherungsbank a. G. (Alte Stuttgarter ) bei der
hohen volkswirtschaftlichen Bedeutung dieser Frage für ihre vornehmste Pflicht.
Darum haben wir beschlossen , den Kreis der versicherbaren Personen zu
erweitern.

Seit ihrem Bestehen hat die Bank nur solche Personen versichert , die
durch ärztliche Untersuchung als gesundheitlich völlig einwandfrei sich er¬
wiesen hatten . Dieser Aufnahmegrundsatz hatte alle gesundheitlich weniger
günstig Gestellten von der Wohltat der Versorgung ihrer Angehörigen durch
eine Lebensversicherung ausgeschlossen . Gerade die gesundheitlich mehr ge¬
fährdeten Personen bedürfen der Hilfe durch die Lebensversicherung . Für die
vielen mit Leschädigter Gesundheit aus dem Felde Zurückkehrenden ist zu
sorgen . Auch die Gesundheit der Daheimgebliebenen ist heute mehr als sonst
Schädigungen ausgesetzt.

Die Bank hat deshalb nach Schaffung der erforderlichen Sicherheiten
(Vertrag mit einer großen Rückversicherungsgesellschaft ) beschlossen , auch
solche Leben, die gesundheitlich für die Lebensversicherung ein erhöhtes
Risiko darstellen , gegen Zuschläge zu den Tarifprämien — Zusatzprämien —
zu versichern . Kranke Personen können natürlich nach wie vor im Interesse
des Instituts nicht versichert werden . Die Zusatzprämien werden für jeden
einzelnen Fall ärztlich und versicherungstechnisch nach neuem Verfahren be¬
messen . Der von uns damit gebotene Versicherungsschutz ist der gleiche wie
der unsres gesamten Versicherungsbestandes , er gewährt für Alle dieselben
Versicherungsbedingungen , insbesondere : vollberechtigte Mitgliedschaft unsrer
Bank , Auszahlung der ungekürzten Versicherungssumme von der ersten Prämien¬
zahlung ab, volle Dividenden aus der Normalprämie.

Nachdem uns die Zustimmung des Kaiserlichen Aufsichtsamts für Privat¬
versicherung erteilt worden ist , bringen wir diese Neuerung zur allgemeinen
Kenntnis und weisen insbesondere auch unsere seitherigen M tglieder auf sie
hin. Manchem unter ihnen , der nach den alten Grundsätzen nicht mehr ver¬
sicherbar wäre , wird eine Nachversicherung jetzt möglich sein.

Stuttgart , im November 1916.

Stuttgarter Letoersiclierungstta.G. (Alte Stuttgarter]
Der Vorstand fhb

|Kein Waschtag mehr|
r:UIfHtimil!lllllllllIUII!li!i!ill!n!III«linilHlNI»I!!!!l!!iintltt!tl<!I!nit!ni!lllll!IIIlIIIIt!iniHiII!!R!U!lill!HIIIf|

ohne unseren patentierten Dampf -Waschautomaten , der —
im Gegensatz zu so *renannten Waschmaschinen —die Wäsche
selbsttätig , d . h. ohne jede Mitarbeit wäscht und gleijbsrttig
desinfiziert . Man legt die eingeweichte und eingeseifte Wäsche
in den jed -czeit dienstbereiten Automaten und bekommt sie
nach kurzer Zeit gewaschen wieder heraus ! Kein Reiben,
Stoßen oder Schleudern , daher größte Schonung , ou *h der
ieinsten GewebeI <»hne schädliche Mittel , ohne Wasch¬
frau und ohne jede körperliche Arbeit vollzieht sich der
Waschprozeß , lediglich durch Zusammenwirken von heißem
Dampf und heißem Seifenwas «er , welche *4»n Schmutz aus

der Wäsche herausspül - n . In jadem
Ra me und auf jedem offenen Küchen¬
herd , aber auch mit unse en Sp *ziai -Gas-
resp . Kohlenöfen benutzbar , bed vtet
unser Automat eine immerwährende
Ersparnis »n Seife, Heizmaterial
Wasäiohn , Arbeit und Zeit!
Außerordentliche Venjünst in
de Zählweise ermöglichen jedermann
die Anschaffung ohne fühlbare Aus¬
gabe ; Rücksendungsrecht innerhalb
acht Tagen nach Empfang , falls der
Automat ihr «n Erwartungen nicht ent¬
spricht sichert vor jeder Enttäuschung!

asten Sie sich unserenWaschautomaien
«mmen , von dem ber its Tausende im

Gebrauch sind und den wir überallhin
ohne Nachnahme und ohne Voraus¬
oder Anzahlung bereitwilligst liefern
Unser Waschautomat bedeutet die end¬
gültige Befreiung von aller Wäschepregel

Verlangen Siedle für Sie gc eignete Größe»
bei eventuellem Nichtgefallen tragen Sie
lediglichdie geringen Transportspesen!

Größe Inhalt
Liter

Automat
Mk.

PREISE
Gasofen

Mk.
Kohlen¬
oten Mk.

Geeignet für

i 20 36 . — 6. - Kinderwflsche usw.
n 30 *8 . - 21. - 30.— kMnen Haushalt
iu 45 60 .- 21.— 30.— mittleren Haushalt
IV 60 78 .— 21 — 30.- Großen Hauehatt
V 10t 80. 36. 46.— »a*z großen B derf

Gas - oder Kohlenfeuerung?
Unsere Gasöfen sind an jede
Gasleitung anzuschließen,
unsere Koklenöfen an je *e
Feuerung anzusotzen . Alle
Automaten können ohne
weiteres auf jedacn offenen
Küchenherd benutztwerden

Zahlweise : Sofern nicht Bar¬
zahlung erwünscht ist , kann
die Begleichung ? ohne Preis¬
erhöhung in Bk Monatsraten
erfolgen Z. B bann ein Auto¬
mat im Werte von 60 Mk.
durch Monatsaahlungen von
5.— Mk erworben werden.

Vertreter u Wiederverkäufer an allen Orten gesucht!
Dampf W«sdhautomat Gesellschaft

HHtBmHUimumin Bf CSlail II , Postfach 607/152 l!i!,!U!!iiiliii!!ililili!kj
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L.RETTEN MAYER
GEGR. 1842 WIESBADEN.  GEGR . 1842

MÖBELTRANSPORT,
SPEDITION.
LAGERUNG.

BORO NtKOLASSTR. 5. TEL 12  UND 124. 1273

Nachlaß-Versteigerung
von Jagdgegenstiinde « re.

Donnerstag , den 7 . Dezember,
vormittags 10 Uhr beginnend, versteigere ich wegen Todesfall in meinem
Versteigerungslokal

22 Wellritzstraße 22
nachverzeichnete Jagdgegenstände,

als : Gewehrschrank (Biedermeier ) , 9 verschiedene Gewehre, Hirschkopf
mit Geweih (14-Endrr), Hirschkopf mit Geweih (12-Ender), 34 aus¬
gestopfte Böget und Tiere, 52 in- u. ausländische Geweihe. 3 Jagd-
stichle, Patronenkasten , Pistole mit Futteral , 4 Patronentaschen , 2 Jagd
messer, Jagdkalender und viele andere Jagdutensilien

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . Besichtigung gestattet.

Georg Jäger , Auktionatoru. Taxator
Telephon 2448 — 22 Wellritzstraße 22 — Gegründet 1897.

ü
Viele 100 Meter

. und
lllll

für

Decken, Läufer und Weihnaclitsliandarbeiten
noch zu sehr billigen Preisen.

Spitzenhaus Goldberg,
Kirchgasse 54, gegenüber kormass . :: Telephon 4882

Langgasse
21,

im

Tagblatt-
Haus.

Total -Ausverkauf
Offenbacher Lederwaren. P9 "* Billige Weihnachts-Geschenke.

Hamen-Taschen , Geldtaschen , Brieftaschen , Zigarren -Taschen,
Necessaires , Uhr -Armbänder , Brustbeutel.

Langgasse
21,

IM

Tagblatt-
Haus.

i
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Schwalbacher Str . 71, 3, 4-Z.-W. m.
Zub, sof. od. spät, zu verm. 2536

Sophienstr . 3, Villa , sonnig u. frei
gel. 4—6-Zrm.-Wohu. m. r . Zubeh.
sof. od. sp. Preis 1500 Mk. 2537

Walramstraße 39, Ecke Emser Str,
4-Zim.-Wohn. mit reicht. Zubeh.
sos. od. sp. Näh. Erdgeschoß. 2539

Weißenburgstr . 1, 1, 4-Zim.-Wohn.
sof. od. spät. Näh. P . r . 815597

Wellritzstraße 114 Zim. od. 3 Zim. u.
Zubeh. sofort zu verm. Näh. Part.

Wellritzsträße 4'5 4 Zimmer , Küche
u. Zubehör auf sofort oder später
zu verm. Näh. bei Kahn. 814023

Weftendstraße 11 schöne 4-Zimmer-
Wohnung zu verm. 815914

Wektendstraße 12. 1. St , 4-Zimmer-
Wohn. sof. od. Gäter zu vm. Näh.

_ Part , lks, cheî Kiesel._ 2542
Wielaudstr . 4 gr. 4-Z.-W, Part , sof.

oder svät. Näh, das. 10—1._ 2543
Wielandstraße 23 Herrschaft!. 4=8 .=

W, d. Neuz. entspr , sosî od. spat.
Winkeler Straße 8 4 Zim , 1 Küche.

2 Keller, mit el. Licht zu v. 2545
Wörthstraße 28 4-Z.-W. Näh. P . r.
Dorkstraße 19 4-Z.-W. u. Zubehör.
_Näh . Noll. Bismarckring 9. 814025
Aorkstraße 27, 1. Stock l, sch. 4-Zim.-

Wohn. alsbaid zu verm. Näheres
Erdgeschoß links, bei Biersch. 2546

Zietenring 13, 2, sch. freie Lage, in
Nähe der Albrecht-Dürer -Anlagen,
4-Zimmer -Wohnun«. 2691

Schöne 4-Zim.-Wohnung im Hause
Friedrichstr . 49, 3. St , auf 1. Jan.
1917 zu vermieten . Näheres da¬
selbst bei Motzer. Frontsp . 2547

Schöne 4-Z.-W, Südseite , der Neuz.
entsvrech, zu v. Anzns. v. 11—1.
N. Hallgarter Str . 5. P . r . 814934

Schöne 4-Zim.-Wohn. mit Zubeh. aus
sof. N. Wörthstraße 14. Lad. 2548

5 Zimmer.

Adelheidstr̂ 35, 2, 5-Z.-W, 1. April.
Adelheidstr. 105 (dicht bei d. Elektr.)

5-Zim.-Wohn, 1. Stock, mit groß.
Balkon u. allem Zubehör, z. 1. 4.
1917 zu vermieten . Näheres im
Erdgeschoß. 2558

Adolfsallee 51 herrsch. 5-Z.-W. 2o6‘Ö
Adolfstraße 1 5-Zimmer -Wohn. Näh.

im Sveditionsbüro . 2561
Albrechtstraße 13, 1, sckwne5-Zimmer-

Wvbnrau ! zu vermieten . 814036
Albrechtstraße 16 (nächst der AdolfS-

alleei ist die im 2. -stock belesene
Woßir. v. 5 Z. u. Zubeh. z. v. F378

MsinarckH 25, i "u. 2 St , 5-Z.-W,
Zub . s. od. » . R. b. (Steifer. 814037

Bllinngenst-aße 4 5 Zim. m. Küche u.
Zentralheizung sofort zu vm. 2562

Dambachtal 8, 2 St , neuzeitl . 5-Z.-
Wobn. iof. od. sp. Näh. nur 3. St.

Totzheimer Straße 10. 2, 6-Z.-Wohn.
nebst Zubeh. auf 1. Avril . 815132

Totzheimer Str . 13 5 Zim, Sonnen¬
seite, zu verm. Näh. dasÄbst. 2564

Dotzh. Str . 26. B, 8-Z.-W. (1100).
Drudenstr . 4, 1. Et , 6 Z. u. Zb. 2566
Eckernfördestr. 1, 2, sch. 5-Z.-W. mit

reichl. Zubehör auf gl. od. später zu
verm. Näh. Eckernfördestraße 4, 1.

L'inser Str . 65, 1, schöne 5-Z.-Wohn.
mit Gartenbenntzung auf 1. 4. 17
oder früher zu vm. N. 63. P . 2567

Friedrichstr. 39 (Eckhaus), 1. Etage,
schöne 5—6-Zsnnner -Wohnung mit
Erker , Bad usw, zum 1. Ilpril zu
verm. Näheres 3. Stock r, von
10—12 u. 2—4 Uhr. 2697

f Mvieimim1
(Fortsetzung von Seite 74

2 Zimmer.

Wagemannstr . 35, 1, 2-A.-W. (93).
Walramstr ^ lZ Msd, 2 Z.. K^ ' t.
Walramstr . 14/18 I -Zim.-Wo" ung

zu Perm. Näh. Part , r.  8 -5716
Waliamstraße 21 2x2 -Zim.-Wohn.

sofort oder iväter au  ae tnt . B 5688
Wasrnmstrnste ^ L,V, ^ -Zim.-Dachw.
Walramstr , 37, Hth^ D.,,2 Zim. u. K.
Well-itzstr. 20 2 Z. u. K.7 Gas . 85690
Wellritzstr. 21, Fsv.. 2 Z. K-, I . Dez.
Wellritzstr. 32, Wh . 2' Tr ., 2-Z.-W.
^ an kl. Fam . aus 1. 4. 1917zu vm.
Werderstraße 1v zwei 2-Ziusi-Wohn.

rm Erdgeschoß Seitenb . u. Hinterh,
^ zu vm. Näh Haus verwalt . 8 5691
Westendstr. 39, P . l., 2—3-Zim.-W. zu
^ verm. Pr . 420 Mk. Näh. das. 2404
Westendstraße 44 sch. 2-Zim.-Wohn,

Frontsp .7 ohne Abschl.,̂ 20 Mk.
Winkeler Str . 6 2-Z.-W, D.. 18̂ 81
Wör chstr. 26, Ms., 2 Z. u.  K . Nah. 2.
Zietenring 6, Hth, gr. 2-Ziw.-W.

Nah. F . Pauli , Roderstr. M. 2397
Schöne 2-Zim.-Woh». mit Zubeh,

Frontip . Hth, preisw . zu vm. Näh.
Jorkstr . 29, 3, bei Gräber . F226

3 Zimmer._
Adelheidstr. 14, Hth., 3 Z. u. Zub. auf
^ April 1917 zu ve rmieten ._ 2318
Adelheidstr. 38. 1. Et .. ar . 37Z.-W.,

neu herger., Elektr. Gas , zu vm.
Adlerstr. 3, Neuß. Hth., 3-Z.-W., 350.
Allerstrafte 7, nahe Langgasse, schöne
_ 3 Zim, u. Küche. Näh.  Lad . 2421
Adlerstr. 15, Hth., 3 Z. u. K, 1. Jan.
__ 1917.. Preis 360 Mk. N. Friseurl.
Adlerstr. 37, H, ^ Z,-W. s. N. B. 1 r.
Adolssallee 6, H. E., 3 Z. mit Küche

u. Keller zu vm. Näh. V. E. 2423
Bdolfftraße 1 3 Zim. u. Zubeb. Näh.
_tm Speditionsbüro . B5683
Adolsstr. 10, Mtb. 2, 3-Z.-W. zu vuü
^Näheres Vdh. Part . 2424
Albrechtstr. 5, Hth., 3-Z.-W. u. Zub.
_lof . od. spät^ Näh.Hdh . 2_©t. 2425
Albrechtstraße 36, 3, schöne 3-Zim.-

Wohn. mit Zubehör zum 1. Januar
zu Perm. Näh, daselbst. 2693

Bertramstr . 18 sch. 3-Zim.-W. auf
_sof . zu vm. Näh. Part . B14001
Bertramstraße 21 3-Zim.-W, Küche',

2 Keller, Mansarde zu verm. Näh.
_daselbst bei Hiort,_ 814002
Bleichstraße 30 3-Z.-W. sof. od. sp ät.
Bl ücherftr. 7, V. 1 r, 3 Zim. zu vm.
Blllcherstr. 10. 1. 3-3 .28 sof ob. (p.
Blücherftr. 16, W 3°Z^ W, 460^Mk.
Blücherstraße 27, 2 r.. 3 Zim., Bad

uiw., kos. zu verm. Besichtigung
_ 10—12 Uhr. Näh. daselbst. 2427
Bülowstr. 4, 1. 3-Zim.-W. m. Balk.j

sof. od. später. Näh. P . r. 8 14007
Dotzh. Str . 18 3 u. 5 Zim., n. herg.
Dolch. Str.  26 . Gth.'. 3-8, -W. ' i500).
Totzheimer Straße 68 3-Zim.-Wohiü

zum 1. Ja nu ar . Nah. P . 8 14008
Totzhei mer  Str . 72 schöne, 3-Z.-W.
Totzheimer Str . 87, Mtb., 3-Z„-W,si
Dotzh. Str . 88, H. P .. B l KE.

Keller zu vm.̂ Näh. H. 1 L 2428
Totzheimer Str . 102, P . r , 3-Zim.-

Wohn. auf sofort zu verm. 8158 32
Dotzh. Str . 120 neu herger . 3-Z.-W7,

Stb , z. Pr . v. 25 Mk., sof. od. spät,
zu verm. Näh.  Vdh ., ©toH._ 2410

Totzheimer Str . 124, Vdh., 3-Z.-W.
_sof ort billig zu ver mieten. 2430
Ellenb ogengaffe 9 3-Zim.-W/ söf72431
Ellenbogeagaffe 11. 2, 3-Z.-W^ 8ub,

s. od. sp. zu v. N.  das . 1 S t. 2432
Eltviller Str . 14, l . mod. gr. 3-Z.-W.
Frankenstr . 13 schöne 3-Zim.-W, V,
_m . Zub., auf sof. od. spät. N^ P.
Friedrichstrafie 7, Gartenhaus Part .',

3-Zim.-Wohn. mit Zub. auf sof.
od. spät. Näh. Vdh. 3. 'St . 2224

Friedrichstraße 8. Vdh. 3. 3-Z.-W.
Küche, soi. od. sp. zu v. Näh. beim
Hausmeister , im Hinterbau 2433

Friedrichstr. 27 herrsch. 3-Z.-W. sof.
Friedrichstr. 44, V. 3 u. H. lTje 8 Z,

Küche, Mansi Näh. H. Jung . 2435
Geisbergstr . 2, 3, Seitenb , 3 Zim. u.

Küche, elektr. Licht, Zentralheizung,
Gas , für sofort oder später zu vm.
Näh.  Haas , Taunusstr . 13, 1. 2706

Georg-Äuguststraße 8 3 Z. u. Mansii
Vdh. 3 St ., sof. od. später. 814012

Gneisenaustr . 2. 1, Ecke Elsafserpl,
sonn, große 3-Z.-W.  sof . od. spät.

Gneisenaustr . 12, H., 3-Z.-W, Dach^
zu verm. Näh. bei, Göller, Part . ,

Gneisenaustraße 16 sch. 3-Zimmer-
Wohn. mit Bad auf gl. od. später.

Gneis enau str. 20, H. P,  3 -Zim.-WI
Gneisenaustr . 21, 1, gr. 3-Z.-W. sosi
Göbenstr. 32, Ä. 2, 3 Zim. u. Zubeh.

so fort oder spät er zu verm.  2367
Grabenstrafte 34 schöne3- u. 2-Z.-W.

sof. N. Uhrenl . Weberg. 28. 2261
Hallgarter Str . 8, Hth. 2, frdl . 3-Z.7

Wohn, auf bald zu  verm . 81284?
Helenenstraße 1, 2, schöne 3-Zim.-

Wohnung sof. od. sp. zu vm. 2437
Hellmnndstr. 4, Hth. Dach, sch. 3-Z7-

Wohn. auf sof. Näh. Laden.  2438
Hellmunvftr. 39 3 Zimmer u. Küche
_s ofort zu vermieten. ,2109
Heümundstraße 43, 2. Stock, schöne

3-Zim.-W. s. Näh. Luisenstr. 19.
Hellmundstraße 49, Vdh. 1, 3-Z.-W.

s. o. 1. 117 . N. P .. b. Ottl . 813065
Herderstr . 2 sck. 3- Z. -W. N. V. 27 2440
Hirschgraben 13, 1. 3' Z, 1 K. u. Ms.

z. 1. 1. 1917 zu vm. Ncch. b. Haus¬
meister HÄd, Büdi ng enstr. 4. 2306

Hirschgraben 18 kl. 3-Z.-W., 320 Mk.
Johannisberger Str . 3 sch. 8-Z.-WI
Kapellenstraße 33, P ., 3 Z., K., Zub.,

sogleich für 800 Mk. zu v. Näh.
bei Brunn . Adelheidstr. 45. 2557

Karlstr ^ 31. .Hpt,8 -Z.-W. sössi" 2689
Karlstr . 36, Wh . P ., 3-Zim.-Wohn.
_nacf ) d. Hofchill. Näh. l.
Karlstraße 38, Mtb.. bill. 3-Zim7W.

mit Gas sof. od. sp. Näh. Bich. 1.
Kellerstraße 31, Vdh. 1 l., 3-Z.-W.
^ zu verm.' Näh, das. 1 St . rechts.
Kirchgaffe 48» Vdh. 3. St ., 3 Zimmer

mit Küche auf sosort. zu vermieten.
_ Näheres Ed^ Weygandt._ _
Kirchgaffe 48, Frontsp ., 3 Zimmer

mit Küche aus sofort zu vermieten.
Näheres Ed. Weygandt. ^

Kirchgnffe 49, 3 r ., ,3—5-Z.-WH2554
Kirchgaffe 49, 3 lks/, 3-Z.-W. 2853
Lehrstr. 16 kleine 3-Zim.-W., 1. St ..

s. od. spät. Näh. Lehrstr, 14,1 . 2443
Loreletzring 5 3-Zim.-Wohnung auf

sofort oder später zu verm. 2444
Luisenstraße 17, 1. Stock, 3 Zim. u.

Zub.. auch als Büro (seither Ver-
sich.-Ges. Wilhelma . Magdeburgs.
zu vm. Näh. Möbelgeschäft. 2445

Luisenstraße 24. Mtb., 3 Z. u. Küche,
sährl. 460 Mk. Näh. Tap .-G. 2446

Luxemburgstr. 6 sch. 3-Z.-W., Hockip..
zu verm. Näh, im Laden . 2447

Marktstr . 12, Wh ., 3 Zim. u. Küche,
1. Januar . Nah. Wh . 2 r . •v: ■

Marktstr . 22, Stb . Frontsp ., 3 Z. u.
_K , an  ruh . Miet . R. Vdh. Grresel.
Manergaffe 3/5 3 Zimmer , Küche u.
^Keller zu,verm . Näh. im Laden.
Mauergaffe 15, 2, 3 Z. u. Küche. 2448
Mauritiusstraße 9» 1, 3-Z.-Wohn. m.

Balkon ioi. od. später zu verm.
Näheres Lederharwlung. _ 2449

Moritzstr. g^ Mtb . i , 3-Zim. -W. 2450
Moritzfträße 15 3-Zim.-Wohn. 2451
Ne-ostr̂ ll , P .,,3 Z-, K. u. Zb.,2452
Nerostraßr,32 3,Zim ^ u.̂ Küche., 2047
Ner°str«ße,39 3 L u. K.. 3-Jsh 2453
Ncttclbeckstr̂ 21gr .L -Z.-W., 550 Mk.
Neuga ffe  1 8 3-Z7W . Näh. Korbgesch.
Riederwaldftr . 11 sch. 3-Z.-W., 1. 4.
Oranienstr 19, Gth .. Msd.. 3 Z.. K,
Oranienstr . 25, 2 St ., gr. 3-Z.-Wohn.
_mit Küche sof. od. später. 8 14021
Philippsbergstr . 10, P .. neuz.eitl . 3-Z.-

Wohn. mit Bad, elektr. Licht, Balk.
u. all. Zubehör am 1. Januar oder
später an beff. Familie zu verm.
Näheres Philippsbergstraße 12, bei
' P art , r.  2369

Philippsbergstraße 24. 2, 3-Zi-Wobn.
mit Zub. sof. od. spät, zu v. Nah.
Langgaffe 13. Laden.  2457

Raurnthaler Str . 7, Mtb . Erda „ 3»
Zim .-W. zu  v . Näh. Kern , Hth.

Raueathaler Straße 19. Hochpart^
3 Zim., auf sof. oder spater . 2459

Rhei uaauer  Str . 4 3-Z.-W. soŝ 2460
Nhein str. 117  sch, gr. 3-Z.-W., Süds.
Rieblstr . 2 sch. 3-Z.-W. sos. ^ 3414
Riehlftraße 5 schöne 3-Zim .-W.,2461
Riehlstr. 8 schöne3-Z.-W. sofort oder

später (510 Mk.). Näh. £ aberu_2482
Röderst' . 35 sch. 3-Z.-W.» sof. 2464
Römerberg 8 3-Zim.-W. auf sofort.

Näh. Luisensira ße 19. ^ 248
Schachtstr. 30, Ecke Steina ., 3-Zim.-

W. m. K. sof. od. sv. R. Schacht-
straße 80. 2 l„ od. Kellerstr. 13, 2.

Schicr steiner Str . 20, Hth.. 3-Z.-Ä
Sckiulberg 6 3—4-Z'.mmer-Wohnuna.

Sonnenseite ,̂ Gas . Elektr. _ 2466
Schwalb. Str . 43. Mtb., 3^ . u. K.
Sedanplatz 1. 3. Stock. 3 Z., 1 Küche.

1 Mansarde u. 2 Keller an kleine
Familie auf 1. Jan . 1917 zu vm.
Einzuseben von 11—6 Uhr täglich.
Näheres Stock̂ rechts. ^ „ 2309

Sedanstraße 13, E„ 3-Z.-W. i. Hth.
_z u verm. Näh, bei A. Rocker. _
Steinaaffe 9 schöne Wohn., 3 Zim.,

Balkon u. Zubehör, auf gleich od.
spät er zu verm. Näh. l St . 2472

Stiftstr . 5, 1, sch. 3-Z.-W. m. Küche
sof. oder spät, zu verm. Näh. das.

_od . Baubüro . Taunusstr . 56. 2473
Stiftst ' . 29, 1, Sünnens ., sch. 8—4=3 .»

Wohn, zu vm. Näh. 2. St.  2475
Taunusstraße 17 3 Zimmer mit

Kü che zu vermieten-_ 2476
Taunusstraße 44, Part ., 3-Zim.-W.

auf 1. Jan , zu v. Näh, 2 <vt ^ 2477
TaunuSstraße 84 schöne 3-Zi»nner-

Wohn. mit Zub. sof. od. spat. 2478
Wattmühlftr . 1V sch. 3-Z.-W. gleich

od. später zu verm. Preis 620 Mk.
Nah. Heuser, Gth. 81283 5

Walramstraße 13, Part ., 3 Zim., auch
_fü r Ge schäftszwecke zu vm. 816902
Walramstr . 23 3-Z.-W. Ni P/J814024
Waterlaostr . 4, 1 l^ 3-Zim .-Wohn.

auf 1. 4. 17. Näh. P . r . 8 15734
Webergaffe 39. Ecke Saalgaffe . D. 2.

3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
auf sofort od. später zu vm. 2479

Webergaffe 16 3 Z.» Küche. Kam. u.
_Zu b., sof. Zu enr . Zigarren !. 2480
Weilstr. 15. P ., sch. 3.Z.-W., Okt. R.

das, u. Hausbesitzer-Verein . JF  383
Weilstr. 19,, 1. St .. 3- 4 Z.. Zb.. 1. 4.
We-derstr . 9, 1, sch. 3-Z.-W. sof. od.

spät, zu vm. Näh. V. P . l. 8 15918
Wielaudstr . 23 Herrschaft!. 3-Z.-W.
_für sos. od. spät, mit Mietnachlaß.
Wielaudstr . 25 3-Z.-W.. V., d. Neuz.
_entspr .. gl. ob. ip. Ääh. Hth. 1 r.
Wi nkeler Str . 9, 1. St ., 3 Zim. 24 84
Borkstraße 9, 1, 3-Zim.-Wohn. ^ 2574
Borkstraße 2?., P .. Z/Zim.-Wohn. ẑü

vernr. Nah. 1. St . r . ._8 14026
Zimmermaunstraße 1, 1 St .,

3--Zimmer-Wohmmg zu vm.

4 Zimmer.
Adelheidstr. 87, 1. schöne 4-Ziur.-W»

Gas . Elektr., sof. od. sp., bis 1. Okt.
1917 Nachlaß. Näh . Erdgeschoß.

Adolfstraß« 5» 1, 4-Zim.-Wohnung.
, Näheres be im Hausmeister . 2490
Albrechtstr. 34 4-Z.-W., sofH . spatl
Albrechtstr. 36, 1 St ., 4-Zim.-Wohn.

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder Röderst raße 39._ 2492

Bismarckring 15, 2 St ., gr. 4-Zim.»
'W. L 1. Jan . 1917. N. Lüd. 814027

Bismarckring 19, Erdg., 4- od. 3-Z.-
W.» auch mit Werkstatt, f. 500 bis
700 Mk. sofort. N. 1.  S t. r . 2416

BiSmarckring 42, 1, 4 Zim. m. Zub.
sof. od. sp. zu v. Näh. M. P . 2493

Blüchervlav 6, 1, Sonnens .. 4-Z.-D
u. rei ch!. Zub. Näh. P . lks. 86672

Blücherstraße 29 schöne 4-Z.-W. mit
all. Zub., Balk., Erker für 1. Jan.
zu vm. Näh. P .,^Oberheim.̂ 2494

Blücherftr. 30, Eckhaus, schöne 4-Z.»
Wohn. s. N. Lu isenstraße 19, P art.

Bülowstraße 10 4-Zim.-W. zu verm.
Kl. Burgstr. 5, 2, 4-Z.-W. N. 1. 1528
Dambachtal 5 ic 4 große Zim., Bad.

Elektr. 1100—700 M . 2634
Dotzh. Str . 26, Wh ., 4-Z.-W. (700 ).
Totzheimer Str . 55, 2. 4 Z., 1 Küche,

1 Mansarde , 1 Kammer , 2 Keller
sof. od. spät.. Näh. Bäckerladen. _

Totzheimer Str . 57, 1, 4-Z.-W., 2 M.,
. s. o. sp. N.,Dotzh. Str .,74 .̂ . 2498
Drriweidenstr. 8, P ., 4-Z.-W., sofort.
Friedrichstraße 8. Bdh. 3^ 47Z.-W.

sof. ob. spät, zu verm. Näb. beim
_ Hausmeister , Hinterbau . _ 2499
Gn eisenauftr. 35, 1, 4-Z.-W., k. Hth.
Göbenstr. 12. 11 ., 4-Z -W.. Bad . Ga»

u. Elektr.,,kein Hth. Näh. das. 2602
Goethestraße, Ecke Moritzstr. 56, 1.

4 Zim. u. reicht. Znb. N. P.  25 03
Äuftöv -Adolfftraße 10, 1. schöne Gnu.

4—5-Zim .-Wohn. zu verm. , 2504
Herderstr . 17 sch. 4-Z.-W. R. P . 2505
Herrngarteustr . 19. 2, 4 Zi m.  2506
Jahnstraße 4. 1, 4—5-Zim.-Wohn.
_zu verm. Näh. Nr . 6, 1._
Jahnstr . 18, 1, 4 Zim. u. Zub. Näh'.
_da s. P art , u. Lui senstr. 19.  2507
Jahnstrabe 32. 3, schöne 4-Z.-W. s.
,zu verm.^ iah . Kreidelstr. 7. 2508

Jahastr . 34, 2,  4 -Z.-W/ 650 ML, sos,
Kaiser-Friedrich-Mng 1, 1, 4-Zim.»

Wohn. mit Balkon u. Zubeh. aus
sofort oder spät, zu verm. 26 11

Kaiser-Friedr .-Rin « 32, 1 l.. herrsch.
^ ^ -Zim.-Woh„., gleich od.  sp . ^ 512
Karlstr . 9, 1, 4 Zim. mit Zubeh. auf

1. April 1817. Näh. Part . 2513
Kellerstraßc lli sch. 4-L -W. Näh. 13.
Kisch««ff« 11, 2, sch hell. 4-Zi-Wohn.,

auf für Geschastŝ vecke. 2515
_ 22, 3, 4 Zim., vollst. neu

herger., Gas , elektr. L. N. 2. 2516
Kleiststraße 8 4-Ziin .-W. sofort . 2704
Klopstockstratze 21» P „ sckwiie 4/Zim.-

Wohn. m. Zentralheiz , zu v. 2517
Körnerstr . 2, P ., 4-Zim.-W. m. Zub.
,ausl.  April ^ .917 zu vermieten.
Körnerstr . 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.

auf sof. od. sp. Näh. 1 S t. r.  2519
Körnerstr . 8 4-Z -W.  a . 1. Jan . P . I.
Lasnstraße 9 4-Zim .-Wohn. mit Zub

sof. od. spät, zu vm. gegen Laus¬
aufsicht. Wietnachl. Näh. das. P . r .,
od. Totzheimer  Straße 82, P . 2520

Lehrst-. 19, a. d. Bergk.» sch. 4-Z.-W.,
_Gas , El .. 1. April ob. früh er. 2699
Loreleyring 5 4-Zim.-Wohnung auf

scs. oder später zu verm._ 2521
L»-eleh-Ring 10 schöne4-Zim.-W. zu

verm. Rah. Hth. 2. S t. r . 81 5931
Luisenstr. 41 (Odeon-Theater ) große

4-Zim.-W„ 3 Mans ., Gas . Elektr ..
Heizung, 3. St ., auf 1. April 1917
zu vermieten. Näh. beim Haus-
meister Kremer , 4 St . _ 2509

Luremburgpl . 1, 2, 4-Z.-W. a. sof.
_Näh . 1 r. ob. Rheinstr. 73, Büro.
Luxemburgstr. 4, 3. St .. 4-Zim.-W.

mit Zubeh. sof. oder spä ter.  2522
Marktstr . 21, 1 l,  4 Z. m. Zb. alsbald

od. 1. April . Nah. daselbst u.
Kacker-Friedrich-Ring 25, P . 2486

Mauergaffe 7 4 Zim. mit Zubehör
sofort zu vermiet en. _ 1333

Micbelsberg 12,1 , 4-Zim.-Wöhn. mit
Zubeh. auf sof. zu vm. Näh. das.
Läden od. Hellmundstr. 37, P . 2623

Michelsberg 21, 2, 4 Z. u.,K . sofort.
Moritzstr. 15 4-Z.-ÄV Näh. 1 L 2524
Rerost-aße 14 schöne 4-Zim.-Wohn.,

1. Stock zu verm. Näh. 1. Stock.
Neroftr . 27, 2. sch. 4-Z.-W. sehr bill.
Billa Neuberg 2 sonn. Gartenwohn.

4 Z. m. Zub. sof. ob. sp. f. 650 Mk.
zu verm. Näh. Erd gesch. 2527

Rbeiuaa «. S tr . 6, 2,̂ -Z .-W ,̂814031
Rheiugauer Str . 13, 3. sch. 4-Zim.»

Dohnung auf sof. zu verm. 2528
Riederbe-gftraßc 7, 2, 4-Zim.-Wohli.

zu v. ; kann jederzeit bezog, werden.
„Hofsmann . Emser Str ^ 43̂ 815728
Röderstr. 21, 2. 4-Z.-W. m. Zb.. sos,
Röbrrstr . 40, P .. 4-Z,m.-W.» Küche.

Balk., Gart , usw. s. od., spät. 2530
Röderstraße 45, i.  Stock , 4-Zim.-W.
Rüdcsh. Str . 31, Sonnens .. herrsch.

4- u.  5 -Z.-W. s. o. sp. N. Tel. 3893.
Saalgaffe 20, 2, 4-Z.-W. zu v. 2551
Scharuhorststr . 15» 1 St ., 4-Zim.-W

zu. vm. N. Mücherpl. 6, P . 814033
Scharnhorststr . 32 gr.^ niod. 4-Z.-W,
Schierfteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zimmer -Wohn ung zu vm. 2534
Schiersteiner Straße 11, 2 St ., herr¬

schaftliche 4-Z.-Wohn., Bad usw..
soi. od. sp ät . Näh. Part , r ._ 2535

Schwatbacher Str . 12 gr. 4- od. 5-Z.-
Dohn . m. Balk., 1. 4. N. 2^ ,2314

Schwalb. Str . U, 2,  i . VT.

Gneisenaustraße 15 eine Wohnung
im 3. Stock. 5 Zimmer mit Balkon,
Küche, 2 Keller, 2 Mansarden,
Kohlenauszug, sofort zu vermieten.
Anzusehen nachmittags 1—4 Uhr

_J6ei Architekt Rock daselbst._ F270
Gvethestr. 15, 1. u. 2. Et ., 5-Z.-W

mit Zub. sos. od. sväter zu verm.
Einzuseh. 10—12. Näh, das., 2568

Gvethestr. 20, 1. o. 3. St ., 6- od. 4-Z.»
Wohn., neu  herg ..preisw . 2569

Gsetbestraße 22, 2 5-Z.-Wohnung
auf 1. Ap ril zu vermieten . 2328

Goethe st". 23, 1, 6-Zrm.-Wohn. 2570
Gortliestraße 26, 1. Stock. 5 Zim, u.

Zubehör , auf gleich zu verm. Näh
_da s, u. Möhringstratze 13.  2571
Gnftav -Adolfstr. 9 5-Z7-W., 800  Mk.
Hellmundstrafte 58, P ., 5 Z. u. Zub.,
,ept . mit Nachlaß, sos. od. sp. 2672

Herderstr . 3 1. 4. 17 sch. 5-Zim .-W„
Sonne ns.. bill. Näh. 1. Stock.  2573

Hrrrngartenst ''. 4, P . od. 2. St ., 5-Z.»
, W. m. Bad, Gas , elektr. L, N. 2 St.
Jdfteinrr Str . 18 5-Z.-W. m. Bügelz.

u. 4 Dachzim. il. ^Garten zu v. 2230
Jah nstr. 42, 2, 5-Z.-W. Näh. P . 2575

Riederwaldftr. 9, 3 l., 5-Zim.-Wohn.
mit Zubehör sof. od. später zu vm.

_Näheres beim,Hau .smeister._ 2584
Nikolasstraße 9, 2. St ., 5 Z-. Dalkyn.

Küche u. Zub. sof. od. spat. Nah.
Erdaesch. vorm, zw. 10 u. 12. 2585

Ka,se--Friedrich-Mng 38. 1, 5- oder
_6 -Zimmer -Wohn. zu verm. _ 2576
Kais.-Fr .-Ring 60, 1, herrsch. 5-Z.-W.

Näh, dort u. Rü desh. S tr . 29. 2.
KaveÜenstraße 6, Part ., 6-Zim.-W.

mit Bad, Sveisek.» elektr. Licht, aus
sof. zu vm. Nah, dorts. 2 St . 2577

Kla>enthaler Straße 2 ichön'e 6,Z.»
Wohn. sos. oder spä ter zu v. 2578

Klopstockstr. 21, 1, eleg. 5-Z.-Wohn.
mit Zentralhe iz, zu verm. _ 2580

Luxemburastr 11 gr. sch., d. Neuz'
_entsp r. 5-Z.-W. a. r . kl. Fam ., sof.
Marktplatz 7 neu hergerichtete 5-Zim.»

Wohnung, 2. Etage , mit Zubehör,
sofort od später zu verm.: etwaigeWünsche der Mieter werden gern
beröckstchtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro.
Adelhsidstraße 32._ F34i

Mauritiusstr . 14, 2, gr. 5-Z.-W. mit
Balk. auf 1. April . Näh. 1 St . 2582

Maritzstr. 38. 1. 8 Z.. Dad, "el. L u.
ZW .» sos. od. spät. Näh. P . 2583

Nikolasstr. 20,1 u. 4 Tr .. Wohn.. 5 ZI
Zubeh sof. oder spät, zu v. Nah.
Karl Koch, Luisenstr. J15, 1. 2586

Oranienstr . 37 sch. 5-Zim.-Wohn. m.
Zubehör für gleich od. spater zu

, verm. Näh. 1. Stock._ _ 2587
Philivpsbergstraße 25, Tiefpart ,̂

6 Zim. u. Zub. Näh. Sarholz . 2c>W
Rheing. Str.  2 5-Zim.-Wohn. sofort.
Rheiugauer Straße 1 2 5-Zimmer-

Wohnungen u. Zubeb., mit Zen¬
tralheiz.. elektr. Licht, Gas , Ent-
staubungsani ., Kohlenaufz., Bad,
auf 1. Jan . 1917 zu verm. Nah.
Hausverwalterin Kranz , An der
Rinakircke 11.  F270

Rbeinstraßc 11 13 5 Z.. K.. Erdgesch,
Rh einstr. 117. Süds., ö -Zim.-Wobng.
Rüdcsh. StrHtz , 1, 5-Z.-W. sof. od.

spät. N. Adelheidstr. 65. E. T. 430,
Rüdesh. Str . A . 1. Sonnens .. herrsch.

5- u. 4-Z.-W. sio . sp. N. Tel . 3893,.
Rüdesheimer Str . 33, Hochp.. 5 Zim.

mit Zubeh. Näh. Karlstr . 7, 2. 2702
Scharnhorststr. 37. Ecke Bülowstr , sch.

5-Z.-W, 2 St ., sof. N̂ P . l. 2592
Scheffelstraße 11, 3. sch. S-Zim .-W,

der Neuzeit entspr, mit allem
Komfort, auf sof. od. spät, zu vm.

' Näheres Schesfelstraße,9, P . 2593
Schiersteiner Str . 18, 1, sch. b-Z.-W.

mit Zentralheizung zu verm. 2594
Sckilicksterstr. 11, Hochp, Südsi , 5-Z.»

W. m. Bad, gr. Balk. N. 2 St . 2695
Schlichtcrstr. 18, an Adolfsallee, I n.

2. St , gr. b-Z.-W, G, el. L.  N . P.
Schwatbacher Strafte 7, 1. Etage,

moderne 5-Zim.-Wohn. _ 2597
Schwalbackwr Str . 9, 3. St , 5 8im.

mit Zubehör zu verm. Näheres
_Bismarckring 8, Hochpart. _ 814038
Stiftstraße 24 5-Zim.-Wohn, Gas,

elektr. Licht, Bad u. Zubehör. 2698
Taunusstr . 26, 1. ob 2. St , neu Hera.

5-Zim.-Wohn, Bad, elektr. Licht,
vorz.  Lage , für Arzt. Näh. 2. 2599

Taunusstraße 36, Part , 5 Zimmer,
, ^Kücheu. Zubeh. zu vm. Ruh. 2 St.
Taunusstr . 47, 2, sch. 5-Z.-W, Süds,

mit bedeutendem NabAaß. 2373
Taunusstraße 64, 1, schöne 6-Zim.-

Wohn, Bad. Backn . elektr. Licht,
sof. öder später. Näh. Part . 3600

Kilhclminenstratze 1 lvord. ,Rerotäl ) .
Etagenvilla , 1. Stock, schone mod.
5-Zrm.-Wohn. mit Zubehör auf
sosi od. spät, zu verm. Räh. daselbst
1. Erdgesch, Haus meister. Bl 4041

Daekstraste 2, Ecke Dismarckr, 6-Z.»
Wohn. u. all. Zub, sofort. 814042

6 Zimmer.

Ad. lssallee 26, 1, 6 sch. 8 , gr. Balk,
reichl. Zb, si o. sp. Nah. 2. IM

An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn,
1. Stock, 6 Zimmer mit Zubehör,
preiswert zu vermieten. Anzuseh.
zwischen 12 und 2 Uhr ._ 2127

BiSmarckring 4, Hochpart. u. 1. St,
je 6 Zim. mit reicht. Zubehör zu v.
Näh. beim Hausverw . Dreiweiden¬
straße 1, Part , rechts, u. Rhein-
straße 42 (Landesbank). , 2607

Bismarckring 24, Ecke der Blücherftr,
sind die seit 12 Jahren von Herrn
Dr . med. Haßelniann bewohnten
Räume von 6—9 Zimmern auf
1. Januar resp. 1. April 1917
an der weit  zu verm. 814045

Datzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
vm. N. Kaiser- Fr .-Ring 56. ^ 247

Totzheimer Straße 35, 3, 6-Zim.-W.
Räh. Adolfsallee 10, P art ._ 21fi2

Friedrichstraße 27 neuzeitl. geraum.
6—7-Zim.-Wohn. sof. od. sp. 2608

Friedrichstraße 10, 1, Ecke Kirchgaffe^
schöne 6-Z.-W, Terrasse u. reicbl.
Zubehör, zum 1. Ap ril zu v. 2609

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Räh.
Lemv, Luxembu rgstr. 8.  Tel . 6450.

Gutenbergstraße 4, Hochp, 6 Z, mit
viel Zubehör, Peranda . Wrgart,
Zcntralh , z. 1. 4. 17. N. b. Haus-
wart u. Alexandrastr. 19. Tel. 4294,

Her-ngartrnstraße 5, 3, 6 Z. m. Zub,
Gas . Elektr, sosi^ käh. 2^r., 2611

Kavellenstr. 6, 2, sch. Wohn, 6 Zim,
Badezim, Küche, große Speiset,
neW allem Zubeh. preisw . sos. ok»
spät- Anzus. b. 4 Uhr .nachm. 2703

Kirchgaffe 24, 2, 6—8-Ziw -FZohnung
zu verm. Näh. im Laden, Eisen-
Handl ung F ror ath. _ 2612

Kirchgaffe 42 6-ZimsiWohn. mit Bads
elektr. Licht u. sonst. Zubehör ön

_vermieten ._ Ernst Neuser. 1948
Langgaffe 10, 2 St , ob. 8-Zim.-W,

Gcsichasts-Etage._ Näh. Kors.-Gesch.
Langgaffe 16, 2, sch. Wohn, 6 od. 7 Zs

Warmwafferheiz. (,f. Arzt, Anwalt.
Büros geeian.) sos. od. sd. zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10. Hochp.

. ^ Telephon 578)._ 2613
Luisenstraße 24 moderne 6-Zim.-WI
_Näh , daselbst Tapetengeschäst. 2614
L'iremburavl . 3, 3. gr. 6-Z.-W. m. r.

Zub, sof. Näh. Bi smar ckr. 37, 2.
Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn, 6 8m,

reichl. Zub, Elektr, Gas . Bad,
Balkon, vollständ neu. auk gleich od.
später. Näh, das, bei  Rapp . 2615

Moritzstr. 35, 3, 6 Z, Küche, Maus,
Gas , elektr. Licht, neu herger, für
900 Mk. sorort zu vermieten.
Näheres bei Krauth ._ __ 2616

Nikolasstraße 13 ist die Part .-Woh»,
bestehend aus 6 Zimmern (bisher
Büro des Herrii Rechtsanwalts
Biesebachi nebst Zubehör s. o. svät.
zu v. N. K.-Frdr .-Ring 67, 1. 28T7-

f I
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kolasstraße 41, 3, Herrschaft!. W.,
Z Zim ., 2 Balk .» Bad , Küche u.

^nbeh., auf sô od. später zu vm.

Rikolasstraße 41. 3,
6 Zim ., 2 B

ltäh. daselbst Part , links . ^ 2618
Kheinstrahe 46, Ecke Moritzstraße 2,

1. Stock, 6-Zirnmer -Wohnung , mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst der Lebensvcrs .-Anstalt od.
Landest -ank, Rheins trnße 42. F210

Rheinstr . 86, 3. gr. herrsch. 6-Z.-W.
mit all . Zubehör . NÄ Bart . 2266

Rheinftraße 88 6-Zimmer -Wohn . mit
reichl. Zubehö r. Näh, das. 2619

Rbrinstraße 163, 2. St ., herrschastl.
Wohnuua , 6 arofte Zimmer , mit
all . Zubeh ., sof^ Näh. Part . 2620

Uüdesh . Str . 15, Erda.. 6-Z.-W. sof.
od. sv. N. Ka if.-Fr .-Ring 56. F 247

Rüdesheimer Straße 17» Hocherdg.,
6-Z.-Wohn., mit Zub., Bad , Bali .,
1 Zim . im Erdgeschoß, sofort zu v.
N. Alexandrastraße 19. Tel . 4294.

Schlichtrrstr. 16, 3, 6-Zim .-Wvhn.,
^ m. reichl. Zb, Näh . das. 3 St . 2621

Mlroriaftraße 23 .n die Er , ,
Wohnung , bestehend aus 6 .Z.im.

„ -Rina
W»IfinühlstHße " 437^ "Villä7 ^ 6-Z.1

Wohn ., mit Zentralh ., vor 1. Anml
1917 zu verm. Anzers. 10—1. 2623

7 Zimmer.

AdolfSallee 14, 1. Etage , eleg . 7-Z.-
Wohn .ing , mit reicht. Zubeh., aut
sof. od. spät, zu verm . Näh. Ädolfs-
allee 14, P ., von 10—12 Uhr. 2624

Udolfstraße 16. 8. Stock. 7 Zim . auf
sof. zu verm .̂ Näh . Part ._ 2625

Dotzheimer Str . 26 ist der 1. Stock,
besteh, aus 7 Zim . u. Zubeh., sof.
od. später. Nah . 2. Stock. F 247

Fr iedrichstraße 9, 2. St ., 7-Z.-W. auf
^fotort . Näh . ^ luisenstr . 19, P.
Querstraße 2, 1, 7 Zim ., auch geteilt

elektr. Licht, Gas , Bad , 3 Balk?, auf
1. April zu vm._ Näh. Adler . 2690

Rheinstr . 49, 1. St ., hocheleg. 7-Zim .-
Wohn ., Zentralheizung , Personen¬
aufzug , auf sofort preiswert zu

_verm . Näh . im 3. Stock das. 2626
TaunuSstrnbe 52, 2. Et ., hochherrfch.

7-Zim .-Wohn. mit gr. gedeckter
Veranda a. d. Südseite , einger.
Bad , elektr. Personen - Auszug,
Warmwaffcrheiz . u. Versorgung,
elektr. Lickt, Vacuumrein ., auf
1. Avril . Näh. Baubüro , Taunus-
stratze 56. P . Tel . 6623 . 2627

Viktoriastraße 49. 1. St ., 7-Z.-W . m.
reichl. Zubeh. auf so?. od. später
zu verm. Günstige Bedingungen.

_Näh . Nikolasstraße 12._ 2628
Wilhelmstraße 4u, 1. Stock, hochherr-

schaftl. 7-Zim .-Wohn . mit reichl.
Zubehör . Bad , Balkon , Personen¬
auszug . Gas . elektr. Licht, Vacuum-
reinigung , auf sofort zu ver¬
mieten Näheres Adclheidftraße 32.
Anwaltbüro . 2629

8 Zimmer unv mehr.

Friedrichstrafie 6, 2, herrschaftliche 8-
Zimmer -Wohnl 'ng, mit all . Zubeh.,
für sofort zu vermieten . Näheres

_Mitteldeutsche ^Creditbank ._ 2630
Kaiker-Friedr .-Ring 39, 1, hochherrsch.

9-Zim .-Wohn., dar. gr. « peise-
saal , eing . Bad . 4 Balk ., 3 Erker,
Personenaufzug , Zentralbeiz ., auf
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwank,
Kaiser-Friedrich-Ring 52._ 1629

Ka!scr-Friedrich -Ning 65, 3. hockh.
_ _SSo5n., 8 Z., mit Zentralhz . 2631
Kaiser -Friedr .-Ring 67 ist die 2. Et.,

besteh, aus 8 Zim . nebst reichl. Zb.
_sofort zu verm. Nä h, daselbst. 2632
Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich

eingerichtete 3. Etage von 8 Zim ..
2 Kellern , 3 Dackizimmern . Bade-
Einrichtung , Laufirevve , Zentral¬
heizung , elektr. Licht. Gas usw. auf
sof. oder Gäter zu verm. Näb - -̂ z
Kontor Gebr . Wagemann . 2633

Läden und Geschäftsräume.

Adelheidftr. 14 Räume f. Büro u. Lag.
Adolfstraße 16 Lag erraum z. v. 2176
Bismarck ing 17 Laden per Monat

30 Mk. zu verm ._ L 14047
Bleichstr. 18 La gerraum zu vm. 2642
Blücherstr. 17 Werkstätten für gleich

u. später zu vermieten . Näheres
_Helenenstr . 6, 1, S chwerdel. 2643
Gr . Burgftraße 19, Ecke Mühlgafle,

2 schöne Helle Räume zu Äüro-
zwccken geeignet , preiswert sofort
oder später zu vermieten . Näh.
Buchhandlung . _ 2048

Dotzheimer St .̂ 61 Werkst, o. Lagerr.
Dreiweidenstr . 16 Lagerraum , ev. a.
_Büro . N. Bismarckr. 18. 1. L6387
Emse - Straß e 2 Laden zu v. F 247
Friedrichstrafie 44 gr. Lagerr ., auch

Autogarage zu v. H. Jung . 2645
Gneisenaustraße 9, V. Part ., Laden

lBäckerei) nebst Nebenraum preis¬
wert auf sof. oder später zu verm.
Näh. b. Hausv . Arndt das. F226

Göbenst atze 2 gr. h. Werkst. Bl4048
Göbenstr . 29, 1 r„  Lagerr ., 40-^ 50 gm
Grabenstrahe,9 Laden zu vm. 2636
Hcrrnmühlg . 3 kl. Laden m. Werkst.

od. Lagerraum zum 1. 1. 17. 2694
Marktstraße 12 Entresol , für Büro

-oder Lager , sofort . Näh . Vdh. 2 r.
Michelsberg 18, Eckladen, mehrere

Räume zu vermieten.  2646
Lranienstr . 48 Laden m. Keller u.

Werkstätte. 70 gm. Näh. 3. F 226
Klarenthaler Straße 8 gr. trockener

Lagerraum , Par t., zu vm. B15925
Römerberg 9/11 schöner groß. Laden

mit Zimmer u. Küche u. sonstigem
Zubehör , billig zu verm . Näh.
dortselbst Htli. Part ., bei Berghol,
od. Jahnstr . 25, bei Steiger ^ F 354

Kl. Schwalbacher Straße 16 großer
Laden u. Saal zu vermieten . Näh.
Herder straße 31. 1 l. 2647

Wagemännstr . 31 Laden zu  vm . 2648
Walramstraße 21 Laden mit Wobn.

sofort oder später zu vm.  814050
Zimmermannstr . 16 Wksi., ca. 60 gm.

Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Feldstraße 1 Mcms.-Wohnung u . leer.
Zimmer zu  verm ._

Riehlstr . 11 mehrere kl. Wohnungen
zu vm. Näh. Kais .-Fr .-Ring 56, P.

Auswärtige Wohnungen.

.. e 1, Biebrich , bei Nelles,
4-Zim .-Wohn . mit Balkon , 1. Stock,
zum 1. Januar 1917 zu verm. _

Bierst . Höhe, Warteftr . 3, 3- od. 2-Z.-
Frontfp .-W., in P illa , bald zu vm.

Sonnenberg , Avolfstr . 5, 3 Z. u. K.
fof od. spät, zu verm. Näh . bei

_ Geme indere ckmer T raudt. F375
Billa Sonncnberg , Kaiser -Friedrich¬

straße 1, 10 Zim . u. reichl. Zubeh.,
_f . ob. sp. zu vm. od. zu^verk. 2649
Sonnenberg , Wiesbadener Str . 83,

1. Stock, 4 Z., Bad u. reich!. Zub .,
zum 1. Av ril 1917_ zu vermieten.

Waldstraßc 94 schöne 3-Zim .-Wohn.
für 23 Mk. monatl . zu vm. L14051

Möblierte Zimmer , M ansarden re.

Adelheidftr. 10, 2, gr . gut mbl . Mans .-
_Zim . mit Plattofen f. 12 Mk^ mtl.
Adelheidstraße 45, Part ., Wohn - und

Schlafzimmer sofort zu vermieten.
Albrechtftraße 30, 1 r.. g. m.  Z ., sep.
Arndtstr . 8 eleg. mbl . W.- u. Schlaf-

zim ., sevar . Eing ., auch einzeln.

BiSmarckr. 38 schön, heizb. Frontsp .-
Zim ., mbl . od. unnröbl. Näh . 1 lks.

Bismarck >,42 , 2J „ gr.̂ möbl . Mans.
Bleichstraße 5,^3, inöbl . heizb . Mans.
Bleichstr. 18» 1, mobl .̂ Zimmer sofort.
Blücherstraße 3, 1l. , gut mbl . Z. b.
Blücherstr. 26, 1 r., mbl. Zim ., 3.50.
Büdingenstraße 8, 2 l., am Kaiser-

Fried cich-Bad , schön mbl. sep. Zim.
^mit Zentralheizung frei . _ _

Dambachtal 1, 1, m. Z^ a. T„ W. M.
Dotzheime - Str . 12, 1.,m . Zim . frei.
Dotzheimer Str . 31, P -, möbl . Z. bill.
Drndcnstr . 4, P ., in. W.- u. Schlafz.
Frankenstraße 23, 1 r., möbl .,Mans.
Helenenstr . 2, 2 _r., m. Ms . m. Ps . b.
Hellmundst -. 12»,P . l„ möbl. Jim.
Jahnstr . 26717 sev. Zim ., mtl .,16 Mk.
Karlstr . 2, P ., Schlafstelle ^ u. 4 Mk.
Karlftr . 3 möbl . Mans . m. Ofen zu
^verm ._ Näh^ Wirtschaft.
Karlftr . 6, P ., gut möbl . separ. Zim.
^an Herrn zu verm.  _
Karlstraße 18, 1 St ., gut möbl . Zim .,
_au ch wochenweise zu  vermieten . _
Karlftr . 39, Mtb . P -, Fischer, möbl.
_Zim .,,separ ., Eingang, ^ sehr billig.
Lnisrnstraße 5» Gth . 2 L, möbl . Zim.
Moritzst -. 4, 2,  möbliertes Zimmer.
Moritzstr. 5, 1, freundl . möbl . Zim.
Moritzstr. 13, 2 l., sch. mbl . Zim . an

Dmierm - z. 1. Dez .^ Anzus . 3—6.
Moritzstraße 22, 2, gut mbl. Zimmer.
Moritzstr. 24 gut mbl . Frontsp .-Zim.

an sol. Geschästsfräul . zu vm., ev.
mit Pens .. Näh . Part ., Drogerie.

Oranienstr . 16, 1, gut möbl . Z ., voll.
Pens . 80 Mk,. mbl . Mans . 70. Mk.

Philippsbergstr . 27, 3, gut,mbl . Zim.
Schwalb . Str .,14 . 3,̂ möbl. Zim . sof.
Schwalb . Str . 46 , 2, mbl . Z.̂ 18 Mk.
Taunusstr . 56, 2, eleg . Zim .,^ —2 B.
Wellritzstraße 3, P ., gr. fein mbl . Z.
Möbl . Zim . mit od. ohne Pens . sof.

Blum , Luisenstraße 26, Gth . 1.

Leere Zimmer , Mansarden re.

Albrechtstr. 34 hzb. Mans . Näh . 2 l,
Bleichstr. 34, B .. 2 Z. mit Kochgeleg.
Castellstraße 3 einz . Dachzim . sofort.
Emser Str . 6, Anbau 1 St ., freundl.

heizb. Mans .-W. u. G. zu verm ._
Faulbrunnenstr . 7, L „ hzb. Ms . an

einz . r. P . v. z. Möb .-E. Gottwald.
Gneifenaustraße 15, 3. Stock, 1 Zim .,

event . mit Frontspitzzim ., Kohlen¬
aufzug , sofort zu vermieten . An-
zufehen bei Architekt Rock daselbst,
nachmittakK 1—4 Uhr. _ F270

Hellmundstr . 15 gr. l^ Mans ., Gas.
Herderstr. 1 zwei leere Zim . N. 1 r.
Karlftr . 32, 1 r„ 2 leere Zim ., VLh.,

Gas , Wasier , Kochgel., zu verm.
Mauergaste 8 heizbare Mankarden .^
Oranienstr . 35 heizb. Mans . p. Jam
Oranienstr . 47 gr. l. Z., G. N. V. 1 r.
Rheinstr . 161, I r., ar. s. Z., 2 Fenst.
Roonstraße 14^l. Zim . z. v. Näh . P.
Scharnhorststr . 14, 1, sch. leer. Zim.

bei 2 ält . Leut , an weibl . P . prsw.
Scharr

Schwalbacher
Walramstr . 23 Mansarde zu verm.
Wellritzstraße 21, 1, leeres Part .-Z.

Keller, Remisen , Staünnge » re.

Büdingenstraße 4 Keller u. Lager-
räume sofort zu vermieten ._ 2652

Emser Str ^ 6,_l , grüß. Keller . 2692
Frankenstr . 17 Sta llung auf gleich.
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preiSw. f. sof. zu vm.
_Nä h, dorts. bei Auer , Part . F352
Stall mit groß. Keller und 2- oder

>3-Zim .-3Lohn. sof. od. spät, zu vm.
Dotzhei mer S tr. 98, V. 2 r . 2653

Gr . Keller u. Magazin od. Werkst.
zü v. N' Ellenbogen gasse 3, 1. 2o49

Lagerkeüer, in jeder Größe , sofort zu
verm . NäbereS Luifenftraße 24,
Tapetenges chäft._ 2654

Stallung , Lager üume , Keller und
Kontorräumlichkeiten , seith. Bier-
devot Seip , Blücherstr . 46, zu vm.
Näh . das. bei Mayer , Vdh. 2. 2' 01

fcr litlatMt ü
Kriege "Sfra«

sucht schöne 2-Zrm.-Wohn . brS Jan.
od. 1. Februar . Off . mit Preisangabe
unter O. 364 an den Tagbl .-Verlag.

Schöne 2-Zimmer -W »hnu « g, ^
Vdh.. mögt, mtt Mansarde , von ruh.
Familie zum 1. 4. 17 gesucht. Off.
unter B. 366 an den Tagbl .-Verlag.

3 Zimmer mit Zubehör
u. Wasckniche für 1. April 1917 ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe u.
P . 365 an den Tagbl .-Verlag.

Alleinstehender Mann , Arbeiter.
,cht leere M-ans . od. Zim . in der

, .ar- od. Lahnftr . od. deren Nähe auf
15. 12. Off . L. 216 Tagbl .-Zweigst.

1 Zimmer.

Geräumiae I -Zimmer -Wohnuna m.
reichl. Zubehör , Ga8 , Abschluß, zu
verm . Monatlich 22 Mk. Näh.
L. Wirth , Yorkstraße 22.

2 Zimmer.

2 schöne Z. u. K., Erdgesch., evt. mit
L.-R., Zietenr . b. N. Tagbl .-B. Xv

_ 3 Zimmer.  _

8i. BllfM8.2.
3-Zim .-Wohn . sofort zu verm. 2667litm 12, fltl. 1. CL,

schöne große 3-Z.-Wohnung , ne»
hcrge ' ., s. o. sp. billig zu d. 2655

Mori - ftratze TZ~
schone 3-Zim . Wohn. zu verm. Preis

366 Mk.^ Näh . Bdh. Part . 2685
Eedanstraße 3 3 Zimmer u. Zubehör

auf gleich »der später  z u vm. 2656

Tannusftrntze 44
Parterre -Wohnung , 3 Zim . u. Zub .,

geeignet kür Arzt oder Zahnarzt,
. auf 1. Januar zu v. N. 2 St . 2657

4 Zimmer. _
Bülowstr . 3, hübsche, sonnige 4-Zim .-

Wohnung , Part ., 2. « . 3. Et ., sof.
»d. spät. Näb . Zelt mann , 1. Et . u

Lnisenstr. 47 , Part .,
4-Zim .-Wohn. u . Zubehör fauch sehr

aut für Büro geeignetl sofort oder
später 'in  vermieten . 1979

Taunusstr. 7 II
4-Zim .-Wohn . mit Zubehör zu verm.

Näheres daselbst 1. Stock r. 2698

»«ft« m 13iaim.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
ffrüher lange Zeit von einem
Arzt lenutzt ) auf sofort zu
vermieten . 2659

Hochparterre
schöne 4-Zim .-Wohn. u. Bade¬
zimmer in Villa zu verm.
Näheres Wohnungs-Nochweis-
Büro , Lion u. Cie ., Bahnhof-
straße 8.

S Zimmer.

Drudenstr . 4 fn. Emser Str .), 1 St .,
_grr . Wohn . 5 Zim . u. Zubeh. 2660

Hetaial, Am-W-Ar. s,
Hochpart̂ vcrrich. 5-Z.-W. Cramcr,
obres , v. Langendeckpl. Tri . 3899.

Billa Kapellenstr. 39
Ecke der Friedrich - Otto - Straße,
6-Zim .-Wohnung , 1. St ., Zentral¬
heizung , Bad , elektr. Licht u. all.
Komfort , auf 1. Januar 1917 zu
verm. Näh . beim Hausverwalter
od. bei Kneipp, ^ 1oldgaffe 9. 2662

Wilhelminenstraße 5 Landhaus fn.
Rerotal ), 2 St ., sch. mod. 5-Zim .-
Wohnnng mit Badez . u. r. Zubehör
auf sofort od. später zu vm. Näh.
Wilhelminenstr . 1, Erdg ., Hildner.

6 Zimmer.

Wgssse 24. 2.
große 6—8-Zimmer -W »hnung
für Aerzte oder Büro geeignet,
sowrt oder später zu verm.
Näheres im Laden . 2681

Neubau
rt  SÄillerplatz 2
hochherrschaftl. 6-Zin, .-Wohnung mit

Diele , Lift , Heizung , Bad , ständige
Warmwasserbereitung , elektr. Licht,
Tresor , Äacuum , auf 1. April
1917 zu vermieten . Näh . 3. Etage,
Schellenberg. _

Eckwohnung,
Taunusstraße 13, Ecke Geisbergstr .,

3. Stock, 6— 7 Zim ^ auch geteilt,
Auszug , elektr. Licht, Gas , Zentral¬
beiz., auf sofort oder spät, zu vm.

_Nä h, im 1. Stock, bei Haas . 2663
Billa Bictoriastr. 16

Herrschaft!. 6-Z.-W^ reichl. Zubeh.,
zu vermieten . Näh . 1. St . 2417

7 Zimmer.

Kleine « nrg stratze 11, Ecke
Webergasse , im zweite « Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vermieten . F363

Rerotal 10.
fam Kriegerdenkmal ), 2. Stock, ist

berrschaftl. 7-Zim .-W«bn. tschöne
Räume ', Bad , Zubehör. Gas - und
elektr. Licht, Kohlenaufzug , gedeckt.
Balkon , mit herrl . Aussicht, auf
sof. »der später zu verm . Näh . —
auch betr. Besicht,aung — daselbst.

^Ho chpart. Telephon 578. 2688

_ 8 Zimmer und mehr.

Nrzr-rSohnun- .
Langgaße 1, 8 Zimmer mit Zubeh..

mod. einger ., Zentralheiz ., Aufzug,
eoent. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten . Näheres Baubüro
Hildner , Dotzh. Str . 43. B14053

Rheinstraße 39, 1» ■
herrschaftliche Wohnung von
8 Zimmern , Bad , Zentral¬
heizung , auf 1. April 1917 zu
vermieten . Zu besichtigen v.
8—11 u. 3— 1 Uhr.

jl
8-Zimmer -W«hn. mit reichl. Zubehör

TuunnSstratzo 23,
2 St ., sof. zn verm.. evt. auch spät.
Nähere « daselbst 1 St . F341

Ii!delmft[.40,3.9tiit,
hochherrsckaftl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör , Bad,
Personenaufzug , GaS , elektr. Licht,
auf fof. od. später zu verm. Näh.
daselbst bei Weiy und Adelheid-
straße 32, AnwaltSb üw . F 841

SnrstM loHnnog
in der Billa Rößlerstraße 7, mit
allen neuzeitlichen Anforderungen»
parkartiger großer Garten , 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofort zn verm.
Weg . Besichtigung Anträgen Bau¬
büro, Wilhclmstr . 17. P .. erb. 2665

Läden und Geschäftsräume.

Adolfsallee 17Büro- und Kellerräume
auf sofort zu vermieten . Näheres
daselbst._ 2666
Gin großer Laden

Friedrichstrafie 16 auf sof. o. sp. zu
verm. Näh . 1. St . r. daselb st.

Mdrichstraße 39
Ecke Neugaffe , in der 1. Etage , große

Geschäfts -fBüro )-Rä « me, evt. mit
Wohnung , auf 1. April 1917 zu v.
Näh . 3. St .. 16—12 u. 2—4. 2696

Großer Laden
Kirchgaffe 19 auf 1. April 1917. 2669MMersslse7 jTaDeit
mit od er ohne Wohnung so fo rt. 1961
Michelsberg 28, »eüe Werkstätten mit

u. ohne Kraftanlage . Büro , sonst.
Helle Keller u. Lagerräume sofort.

Webergasse 23,
in erster Kur - u. Geschäftslage.
2 große schöne Läden per sof.
oder später zu verm. Näh. das.
oder Biebricher Straße 37.
A. Lugenbühl . Tel . 1363. 2671

Büro.
2 «r . Parterrezim. m. o. o. Möbel,

beide mit Aus «, n. d. Hausflur , zu
verm . Adclhcibstraße 16, 2. 2635

IMoverue Laren
mit Nebenriinme« zu vm. Näh.
IlUcknsr» Bismarckr. 2,1 . B14055 I

Ia Geschäftslage.
Kirchgaffe 49 , nahe Langgaffe,
gr. Laden , evtl , mit Wohnung,
z. Avril 1917 z« verm.  2555

mit od. ohne Einricht^
sof. zu v. Rheinstr. 33.

Der von der Färberei
Wittkowsky innegrhabte «. Uvv»

ist für sofort zu vermieten.
B . Rosenstein . Tauunsstraße 5.

PM - Laden
zu vermiet en Well ritzstrahe 27. 2672
Laden m. Wohn ., Well itzstr. 42, auf

Avril 1917. Näh . 1. Stock. 2376

Hof u. Lagerraum
worin seit 50 Jahren ein Kohlen¬

geschäft mit Erfolg betrieb, wurde,
mit 3-Zim .-Wohn ., ev. Stallung,
ist auf 1. Januar 1917 zu verm.
Näheres Adlerftraße 17, Friseuri.

Großer Laden
mit anschließenden Ncbenrüumen,

in nächster Nähe d. Kochbrunnens,
ab 1. Jan . 1917 für 1 Jahr zu v.
Näh . im Tagbl .-Berlag . Xd

Billen und Häuser.

Landhaus , m. Zentralh ., n. Nerotat.
V. s. od. sp. j.  1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneife naustr . 2. 1 lk».

Kolonie Adolfshöhe , Billa , enth. 7 Z.
u. Zub., Heiz ., gr. Garten , auf 1. 4.
1917 zu verm . »d. zu verk. Be¬
sichtigung daselbst Nassauer Str . 26.

Auswärtige Wohnungen.

Eigenheim Jorststr. 13
1. Stock, 3—4 Z.. K.. Badez .. Gas.
groß . ged. Balkon , mit Zubeh .» ab
1. Avril 1917 an ruhige Mieter.

_Möblier te Wohnungen. _
Fricdrichstr . 8, 1, gut m. Wohn ., 2

bis  4 Z. u. K., nahe Wilhclmstr.
Billa -Piart .-St . m. h. 2-Z.-W. 566 M.

Näheres im Tagbl .-Berlag . ZI

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Bismarckring 21, Hochv. r., gut mbl.
Wohn - u. Schlafzimmer zu verm,L150YN- U. ^ uHttT̂ ninnr zu orrin.

Dominier Str. 10, 2
eleg. möbl. Zim ., sep. E ingang , sof.
Emser Straße 20. 1. Et ., sch. mbl.

Zimmer nebst Wohnzim . an Kur-
oder Dauermiet er_ zu^ vermieten.

FrledrWr. 29. H, iittridi,
_ g. möbl.̂ ,Zim . m. l _ u. 2 B. vrw.

HoldgaM -L.Tt iiXSS.
ArabPaffP Q möblierte Zimmer
VgmBtllHl . 3 vermieten.

pautVBwijta.

Westrndstraße 28, 1, sch. möbl. Zim.
Behagl . m. Z. m. Frühst . 35— 40 M.

mtl ., e l. Licht. Friedrichstraße 9. 1.
1—3 rlea . m. Z.» 1 Z. sep« , l. L.,

zu ». Schwalb acher St r. 8. 2 lks.
Kurviertel.

Behagl . möbl. sonniges Südzimmer,
36—40 Mk. m.. m. Küchenbenuv^
frei . Adresse im Taabl .-Berl . Yr

Angenehmes Heim
in Billa mit allem Komfort , mit
voller Pension zu 5—6 Mk. v. Tag.
Auskunft im Tag bl.-Berla g. Zk
In sonnig . Billa find . «eb. alleinst.

Dame bei ebens. ab Januar als
Dauerm . f. mbl. Wohn - u. Schlaf-
zim . mit Küchenben. Preis 45 M.
Off , u. H.  365 an den Tagbl .-Berk.

Schön möbliertes Zimmer.
Zentralheiz ^ elektr. Licht, Klavier,

mit voller Pension zu verm . AdolfS-
höhe, Wiesbadener Allee 55.

lt Miel«estlht I
Geräumige 2-Z.-W.» a. Frontfvitze»

in gut . Hause für bald gesucht. Off.
u. S . 216  a n den  Tagbl .-Berlag ._3n(er lii'ei. Ileswens
ger. 3-Z.-Wohn . zum 1. April 17 für
zwei ält . Damen in gut . Hause ges.
Off , u. T. 364 an den Taabl .-Berlaa.

Zum 1. März 19»7
eine 3-Z.-Wohn. u. K., Bdh^ gesucht.
Off , mit Pr . u. O. 385 Tagbl .-Berl,

Zum 1. April 1917
5-Zim .-M »hnung . mit Bad , elektr.
Licht, gesucht. Off . mit PreiSang . u.
I . 210 an Ta »bt.-Zwrigst » BiSm .-R.

E gtnntajjtimtI
Pension OssantlKÄĤ:

parterre und 1. Stock frei._
Pension Schupp,
Rheinstr . 28, Part . u. 1. St.

In Part . ruh. gemütl . Wohn - u.
Schlafzim ., ev. geteilt , mit od. ohne
Pens ., zu maß. Pr ., elektr. Licht, Tel.

WohnuugS-Rachwei»»« üro

Lion & Cie.,
Vahuhofstratze8. Tel. 708.
Größte Auswahl von Miet-
und Kausobjekten jeder Art.

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt-Verlag T
21 Langgasse 21.

JSTZ.
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LeriÄse
Privat. » erkSufe.

Junger raffenreiner Pinscher
D Mte Hände billig zu Verkäufen.
Toldatenheim , Main zer St ra ße 28.

Tiaerdäckel/ Rübe, schwer. Schlage«,
-wachsam, eignet sich auch zur rv‘~‘"Dill, att betf . " ' " ' *

u . Männchen ukli.  s .uwjcu»iu.. .>
: Hermelinhase«, gräm., zu verk.
ad. zu vertauschen Blücherstraße 44.
•<Sdnane gedeckte Riesen-Belaier z. vk.
w. TodeÄall . Dotch. Str . 85, H, 2 l.

heroftrage oo.
1 Erpel

'Drei
betf.

Legenten u. _
ügtt verk. Zietenring 7, Part , links.

Prima Leghühner abzugeben,
eres im Tagbl.-Ber lag.  Zm

" ^ enhShne, pr. San, ., u. Gär.
SL, verk. Wellritz straße Lö̂ FroMv,

Prima ^ singende Kanarienhähne
J Wechchen. Belte , Kanarienzucht,
IDaulbrunuenstr . 3, 2, fr.  Michelsberg

GoldJÖhrring «. Brasche,
!- Wb. Dmneil-Uhven mit Kctt^ ,
verk. Wucherstrccke40. 2 retfttg.

1 Paar eleg. Manschrttrnknöpfe

:e zu

Mt echten Steinen für 86 Mk. zu vk.
»An der Rincrkirrbe 4, Par t._Dämen-Prlzmantel
»reiS w. zu vetf . Kaif.-Fr .-Rina 44, 1.

Schwarzer Muff u. Schulterkragen
iAftrachanplusch), neu, billig zu vetf.
Seevbbenstraße4 , 2 recht s.  _
Gut rrh. Astrachan-Jackem- Ga-n.

für 18—SOjafir. Mädchen für 12 MF.
zu vetf. Herrn gartenstrasie 17, 8 r.
Neues graues Sammet-JackenNeid,

sowie versch. and. Kostüme (4L—44)
abreiseh. zu vk. Lösstngstraße 14.
Dunkelblaues Jackenkleid, schm. Fig7,
w 1 P Damen -Halbschuhe (38) bill.

»Wtftendsir. 23. (SS. B.  Ov ih Uhr ab.
Eleg. tadellos erh. Straßenkostüm,

sMrgnet für Frühjahr , günstig abzug.
!Äah. Weichcrftraße 10, Kth. Î St.
, Bl. Käst. (44), eleg. färb . Samt -J .,
ilila -feid: Hut , Fleisch,»asch.. Wringe,
(Gard .-St . Eschner, Kla ren ^ . S tr . 3.

Bersch, beider u. Blusen f. 14—1517
fMädch. bi ll. zu vetf . Bleichste. 13, 2 l.

Gut erh. Tnchjackr, schw. St .-.H«1
Ml . zu vetf.  W alramstr aste 7, 1.
i Gut erh. Wintermantel (Gr . iSf
i-M Vetf. Steingaffe 28, 2 links.

. Schwarzer Sammethut,
garniert , kl. F ., 'billigst zu vetf-aulfenSeerober " " "astraße 4, 2
._ Gute Herrenkleider

Avittelkigur ) veMmfl . Näh. Ulrich,
Or mnenstr aße 27, 8, 8—6 Uhr.
Getr . p ~ u.  D .-Gard . (46) u. Jung.

■m  vetf . S piogeläaffe 2. 2. _
Eleg. fast »euer Gehrack,

«wf Seide gearbeitet, schlanke Größe,

.ytnuu ^ uunm , mim.
zu vetf. Karlstvaste 26. Bart . _

Mod. sehr guter grauer Sakkv-
- Mll., große Fig., 1 Filzhutl .50 ML. 1 P . Schnürschuhe (43—44)
8 Mkt Elscmorenftraße 7/2 r.
H^ Anzüge, mittl . Gr ., W.-Mäntel,
neue Stiefel (43) u. Gummischuhe,
Oberh., Krag ., 1 styl., eis. Bettst.,
Ma tr . Waterloostraße 3, 3 r., 11—1.
i Dtzd. Tuchwesten, schwarze, gesch«.,
m. Futter , einige Dtzd. l. Herremraa .,
'1 Dtzd. Eisenbahn -Achselstücke billig
zu verk. Eltviller Straße 6, 3 r.

Fast neuer dunkler Ueberzirhrr,
L u. Cutaway -Anzug, mittl.
Gr oße, bill.  Bismarckring 11- 3. Et . l,
. 2 Ueberzieher, 1 Mlitärmantrl,
J, lSv,arz . Geh rock zu verk. Adler-
stra ße 48, Laden. Anzus. 3- 8 Uhr.

Dunklrr Winter -Uebrrzieher,
l,5—27  Mk ., zu verk. Arndt-
ftraße 1, Port , linis.
Schw. H.-Ueberz. 12, n. Kutsch.-Ztzl. 4,
neues Bandmaß , 10 w, Wafferwage
u, Taschenl. zu Anh., zus. 7.50 Mk.
Walramistra ße 17, Part . linkZ. _

Brauner Ulster, st. Fig., 30 M .,
zu vetf.  L othringer  Str . 25, Stb . 1 !.
V-rr Elfter , eiehr . Pendel,
bill. Gabels berge rstraße 2, P art , l.
„ Fast n. H.-Ülster «. gr. Anzug,
st. Frg., 1 Paletot für 17iähr. u.
Smoking, Moiree -Unterrock, schw., st.
Fra ., Zugftiefel (42), neuer Gummi-
Misring bill. Schwalb. Str . 69, 2 l

Pionier -Mantel , fast neu, zu verk.
Rheingauer Str aße 15. Par t. links.

Infanterie -Rock u. Hose
bill. zu vk. Rh eingauer Str . 15,  P . l.

Zwei Militärhosen
für starken Herrn im Auftrag zu vk.
Ackermann, Wilh elmitM-ße 60.

itiefer̂ l

Chaisel. 6 Mk., eis. Waschtisch3 Mk..
K.-KlcMst. 6^ Matftstr . 12, 3, Schäfer

Gebr. Itür . tann . Kleiderschrank,
Mah.-Spieltisch u. Mah.-Frisiertisch
m. verst. Spiegel Iah nstr. 4,  Part.

Hohe Off .-Lnckrritstiefe17̂D.-Schreibt.
zu verk.  N ikvlaSstraße 33, P art , t._

Ein Paar neue Herrenstitfel,
1 P . neue Kinderstiefel, 1 fast neuer
H.-Usberzieher, kr. Fig ., 1 getr . An-
tug , kr. Fig., billig abzug. Johannis¬
berger Str . 1, 1 I., 10—1 ü. 3-^8 Uhr.
1 P . Schnürschuhe, 1 P . Sch.-Stieftf,
ha lblang , zu vk. Gö benstr.  29 , 4 l.

Gute H.-Schnürschiihe u. Deckbett
bill. Wellritzstr aße 22, 2 links.

2 P . f. n. Damenstiefel (37/38)
billig zu  verk . Blücherstraße 44, 3 r.

Bier Stück Herren -Bruchbänber,
enge und weite, fast neu, billig
zu verkaufen Wielandstraße 7,
Parterre lin ks._
m . Kontroükasie,
National mit Addition, zu verk. Off.
unte r F.  36 4 an den Tagbl .-Be rlag.

Wertvolle alte Meister-Geige,
Gelegenheitslauf f. fert . Spieler od.
vongesch. Schüler , aus Privatbesitz
bill. verk äufl . Näh. Tagbl .-Berl . Zh

Fast neuer Grammophon
mit 30 Platten , sowie Kinderstühl
Korbwiege mit ' Gestell für Erstling
biMg abzug. Scharnhorststr . 6, P. I.

Schweizer Spieluhr , 10 Walzen,
60 Stücke spielend, preiswert zu verk.
Oranienstraße 1, 2. Stock. _

. Stoffreste - Mustrrstücke
ür Kiffen u. Hausschuhe usw. zu vk.
MiMermannstraße 1, Part.§
2 Raster -Apparate (Gilette ) zu vk.

zwrfch. 2 u. 6, Kiedricher St r . 8, 2 r.
Wanduhr und Tisch

bill.  a bzug. Rheingauer Str . 16. P . r.
Neues Mahag.-Schlafzimmrr

zu verk mifen Helenenstraße 25, 1.
Hell-eich. Schlafzimmer -Einr .,

fast neu, billig zu verkaufen Nero-
straß e 5. _ __

2 Roßh.-Matr ., 1 Seeg -as -Matr .,
Keil, 1 Pat .-Spr ., Kiff., Deckb., schon.
Kinderbett zu vk. Rheinftr . 47, H. 11.

Ein gebr. Sofa 26 Mk»
gr. Kinderbettst. 10 Mk., 1 P . getr.
Herrenstiefel (Gr . 42) zu verkaufen
Herrngartenstraße 12, Gth. 1._

Schiiu. mod. Plüschsofa
mit 2 Seffel. kupferfarbig, billig ver»
käuflich Drciweidenstraße 3, 3 l.

Altertümliche Möbel,
Ausstellsachen, Oelkuldcr, Lüster zu
vetf . Henze, Adolfstraße.

bill. zu derk.  Seerobenstra ße 26, H.  2.
Schließkorb,

öner großer , zu verkaufen. Frau
uchholz, Uorkstraße 11. Zu treffen

nachmittag.

Nähmaschine, noch neu,
billig  z u verk. Iahnstraße 34, 1 r.

Gut erhaltene Eisenbahn
mit vollständigem Zubehör zu verk.
Näheres Well ritzstraße 8, 7 links.

Eisenbahn,
groß, gut erhalten , zu verkaufen
Nerostraße  36 , 1, Bort. _
Puppen , P .-Theater , Spiele , Bücher,
Schlittschuhe, verschied. Büro -Artikel,
Sitzbadew. zu vk. Karlstratze 39, 1 1.
Große Puppenstube u. Spielsachen

zu verk. Näh, im Tagbl .-Berlag . - Dg
Gr . Puppenbett 8, 2 Ehar .-Puppen,
vollftänd. ausgestattet , 8 u. 10 Mk.
Lo rtzingstr. 3, 1, DienSt ., nchm. 2—6.
Püppenküche, eingerichtet, fast neu,

größere Bupve und Bettchen zu verk.
Adolfstraße 8, Gth . 3._

Puppen -Nähmaschine
ii. gr. leere Buvpenstube zu vetf.
Kaiser -Fr iedrich-Rina 38, 3.

Kaufladen zu verk.
Körnetftraße 6, Sch. 2, Stieg litz.

Festung und 'Soldaten
zu verk. Mufeumstraße 5, 4 l.

Reue Bleisoldaten u. Reiter
bill. zu vk. S charnhorststr. 26, H. 1 r.

Große Anzahl Bleisoldaten
bill . zu vetf. Krrchgaffe 11, 2 links.

Ein Schaukelvferd zu vetf.
Iahnstraße Ä , Hth. 1 Tr .̂ rechts. _

Starke Federrolle billig zu verk.
Stritter , Bllicherstraße 17, Mittelb.

Einz . Möbelstücke, wie Spiels
Ausziey-, Zier - u. Schreibtische, sofa,
Kom.. Flurtoilette , Bilder , Spiegel,
Säbel u. Gewehre n. z. Dekor, usw.,
alles gut erh., billigst. F . Darmstadt,
Fra nken straße 25, P art . _

Verschiedene gut erhalt . Möbel
zu verk. Heide nrei ch, Fran kenstr. 8.

F. neuer K.-Krndcrwagcn u. 1 alter
zu verk. .Hellmundstra ße 52, 2 links.

Kiudcr-Sitzwagen billig zu verk.
Büdingenstraße 8, 3, nur vormittags.

Dauerbrenner für Werkstätte
u . Füllofen  z u vk. Ä.  d . Ringk. 10, 1.

Gut erh. Gasofen billig zu verk.
Gneisenauf tr . 4, 2, M. Anzus. vorm.

Ackermann
>ade-Ofen billig abzugebrn.
oann , Kapelle nstraße 6, 2.

1 gebe. eins. Gaskrone, 3 Arme,
svottibillig Am Römertor 1, 2._

Sch. Mess.-Zug-GaSlampe
bill. zu vetf. BiSmarckring 28, 1 r.

Gebr . Blumentöpfe, 26—28 am
Durckm. Saalgaff e 38, Restau rant.

Edeltannen , blau u. grün,
jede Größe, billig zum Einpflanzen.
Hirschgraben 32.

Händler -
Herren -Ueberzieher, ve sch. Größe,

billigst Fraukenstraßc 25, Part.
Schullcdertasche, Zither,

Partie Zigaretten - Etuis billigst
Frank enstraße 25. Part . _

Verkaufe Möbel jeder Art.
A. Ram bour, Hermannst ratze 6, 1.

Drei Schreibmaschinen,
deutsche Fabrikate , abzugcben.

Müller , Bertramstraßc 26, P.

Kanapee 25 Mk., Bettstelle
mü Sprunge . 15 Mk.. 1 Bett 65 Mk.,
Deckbett 10 Mk., Kiffen 2—3 Mk..
Kleiderschr̂ 20 Mk., Waschkommode,
Ti sche  Sellm undstraße  1 7, P arterre.
Flurtoil .. Trumeau , Ottom., Tische,
Stühle , Küch.-Einr ., 2 Betten , Nacht-
tisch bill. zu  v erk.  Iahnstr . 34,  1 r.
Roch neue Nähmaschine bill. zu verk.
Menche, Bleichstra ße 13, Gth. 1. _ __
Gäslamven , Pendel , Brenner , Zhl.,
Glühk., Gaskoch., Badew., Zapfhahne
bill. zu vetf . Krause, Wellritzstr. 10.
Einige 1606 '/ > ü. V» Weinflaschen,

sowie Bordeautflaschen zu verkaufen.
Staut, Wellritzstraße 16.

K SanfaeMt 1
Kanarienvogel , Sänger,

u . kl. einflam . Gaskocher zu kauf. ges.
Off,  m . Pr ^ Scharnhorststr . 35, 2 r.

Gelber Alaska-FuchS-Musf
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
u. H. 364 an den Tagbl .-Berlag ._

Feldgr . Hose mit Reitbrsatz
zu kaufen gesucht. Angebote unter
Z. 362 an den T agbl.-Berlag. _
F . Jung . V. 6 u. Mädch. v. 4 u. 8 I»

Halbw., Kleider u. Stiefel (a. Herren-
u. Damen -Kl.) zu kaufen gesucht.
Off, u. O. 359 an  den Tagbl.-Berlag.

Pianino von Privat aesncht.
Off, u. K. 361 an den Taa bl.-Berk.

Ein gutes gebr. Pianino,
als Weibn.-Gesch. vaff., z. k. ges. Off.
m. Preis ang.  u . B. 359 Tagbl .-Berl.

Mandoline , Zither u. Gita -re ges.
Offerten unter H. 17 postlagernd.
Guter Grammophon , m. od. o. Pl .,

gesucht. Fr .̂ Seipv . postlagernd.
GlobuS zu Schnlzweckrn

zu kaufen gesucht. Offerten Mvritz-
stra ße 48, 1^

Gut erh. Schlafzimmer , Büfett,
Vertiko, Schränke, Sofa u. 2 Seffel,
Küche sofort und gegen gute Be¬
zahlung gesucht. Offerten u . B. 365
an  den Tagbl .-Berlag.

Möbel aller Art u. Federbetten
kauft Kannenberg , Hellmundstr. 17.

Möbel u. Altertümer jeder Art
kauft Seide nreich, Fr ankenstrabe 9.

Kanfe Möbel aller Art.
A. Rambour , Hermannftraße 6, 1.

Brrtiko , Waschkommode, Diwan
zu ?. ges.  Off . 892 postlag ernd.

Ein Puppenwagen
bill . zu kauf , ges. Adlerst raße 19, 1 l.

Eine KriegerSfrau,
deren Mann von Beginn des Kriege?
im Feld steht, sucht Butzvenwagen u.
Festung od.  s . z. k. Schachtstr. 28, 1.

Gut erh. Puppen -Liegewaaen
SU kaufen gesu cht Dru den,Ir . 4, P . l.
Gebr . Kaufladen ' zu kaufe« gesucht.

Nähere s Wcberg affe 41, 2.
Groß , gut erb. Fcllschaukelpferd

o. Holländer zu kauf, gesucht. Angeb.
mit Preis B. 1036 haup tpostlagern d.

Irischer Ofen
zu kaufen gesucht. Leicher, Bahnhof»
stra ße 2, 2._ _

Gut erh. Plattofen od. N-Hrd
zu kaufen ges. Goethestr. 18, Laden.

Haar kauft
Kopp, Zimmer mannstr aße 6.

'Altes Blei ^ r.
kauft zu HöchstpreisenP . I . Fliegen,
Wage mannstrabe 37._

Gartenzaun , Draht oder Holz,
50 Mtr ., zu kaufen gesucht. Off . m.
Breis unter Z. 365 an den Tagbl .-
Berlag._ _ __

Futterkartoff .. gelbe Erdkohlrabi
mit behördl. Genehmig, zu kaufen
gesucht Parkweg 2.

Welche junge hochgebildete Dame
w. m. 14jähr. Tochter an zwei Nach¬
mittagen wöchentlich weiterbilden?
Off. u. S . 364 an den Tagbl .-Berlag.

Gründl . Klavicr -Ünterricht erteilt
prakt. u. theoret. kons. geb. Lehrerin,
Lekt. 50 Pf . Dotzheimer Str . 18, P . r.

Eü 1
Als Klavier -Stimmer,

sowie f. jede Rep. empf. sich Klavier-
macher P . Turn sek, We llritzstra ße 49.
Alle Tapeziererarb ., Äufp. v. Betten
u. Möbeln, Anbringen von Gardinen
usw. w. gut und billig ausgeführt.
Wilh. Egenolf jr ., Friedrichstraße 87.

Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich
im Ofen- und HerdauSmauern und
Putzen. Dotzheim, Obergaffe 78. Post-
karte genügt oder Fernruf 8946.
Holzzerkleinerer wird angenommen.
Näh. bei Pre us, Hoch stättenstr . 6/8.

Schneiderin s. für nachm. Befchäft.
ohne .Kost: bes. bew. im Verwenden
alter Garderobe. Adresse zu erfragen
im Tagbl.-Berlag . 2g

Schneiderin empf. sich im Aufetf.
v. Glockenröcken. Blusen . Kostümand.
(Tag  2 .50). NikvlaSstraße 26, Frtfp.

Eleganteste Jackenkleider,
Mäntel u. Gesellschaftskleider fertigt
jetzt billig, tadellos . Off . M. W. 1878
post lagernd.  _

Empf. nt. Monogramm -Stickerei
für Bett -, Tisch- u. Leibwäsche. Frau
Rödel, D otzheimer Straß e 37, 3.

Darlehen
zur Vollendung der Studien gesncht.

Auskunft gerne gegeben.
Rückerstattung nach Vereinbarung.
Offerten unter O. 269 an die Tagbl .-
Zweigftelle, Bismarckring 19.

-um heil. St . Nikolaus
habe Mäntel u. Bärte mit Rute zu
verk., ebenso zu Weihnachten Eng

. _ eihen. Soldaten - Heime
alten zu halben Preisen . Schwab

bach er Str aße 46. Mtb. 2. Stock.
Fräul ., Mitte 36, in gut . Äerhält «-

wünscht Bekanntschaft mit ehrenhaft,
gutsituiertem Herrn zwecks Heirat.
Off, u. Z. 364 an den Tagbl .-Berlag.

K Minie 1
tu -t.—i G » »> m_ _ vnMi • «murre»_

DniffinliHfRlNi).
Wachhund, auf den Mann dressiert,
zu verk. Schloß-Drogerie Siebert,

ratze 9._ ;
Rehpinscher,

rei*. Tierchen, kleinste Raffe, in
ante Hände billig zu verkaufen
Stiftstraße 3, Parterr e.
Schönes WeibnachtsaefLenkbilligl'

S ^ r
herrl.
BlL

>r effektvolle Di«
it Kaff. d. Ster!
cherstr aße 19,  P.

Diamantbroschc von
Strebes , sehr preiSw.

_ 9.  P .. werktags 2—4.Beae
billig zu verk.  Ado lfSallee 17, 1.
lAlas!nl-il.1Slriislllys-Grrll.
1_ Sealskin -Garnitur , neu, billig

«delheidstr. 87, 1.St. -WflMod. Steinmardermufs
und Kragen billia Adelheidstr. 56, 1.

Oelgemälde
Ton t And. Achenbach und Ed.
t.  Gebhardt , Ddorf ., aus Privatbes.
umzugsh . sehr preisw . zu verk . Oft.

iu. F. 210 Tagbl . -Zw ei gst ., Bism.-R.
Lus Privatbesitz schöne Original-

Zeichnung von
Defregger

an Liebhaber zu verkaufe». Offerten
«. S . 365 an den Tagbl.-Berla«._

Oelgemäkde Düsseldorfer Meister
abzug. Rheingauer Str . 16, Part , r.

Ei« Marmvr -Relicf,
O-ekgemälde von OL Volkers , Wilh.
Eschkc u. elektrischer Kronleuchter
Schmiedeeisen ) zu verkaufen

. Dambachtal 41. Parterre.

für Raucher : 1 handgemalt . Pfeifrn-
ständrr u. 1 Zigarrenschrank zu
verk. Bü lowstra ße  7 . 3 r.. bei M.
Ohne besondere Genehmigung zu

verwrudeu:
1deufeet Itraien̂iiprtrt

10 Pferde als Vorspann für jeden
Lastwagen, zugleich auch als An-
triebSmotor für jeden Betrieb be¬
nutzbar, abzugeben. An fr. an die
Rheiugau Elektrizitätswerke A.-G..

Eltville . 1300
. Schweinetröge

in jed. Größe , aus Sandstein , billig
Dotzheimer Str . 75. Mtb. Part . r.

Händler »Verkäufe.

Pelze . Pelze.
Steinmarder , Skunks. Nerz, AlaSka-
fuchs, Blaufuchs, SeefuchS, Feh,
Seal , imittert Alaska von 25 Mk.
an zu »erkaufen.

'Frau Gör tz. Adelheidstr. 35. Part.

Alaska - ^-uchs-
Garnituren . 1- u. 2fclliy. sehr eleg.,
eia. Verarbeitung , billtg zu verk.

fi fllMDTOl-..S 'Ü. ..
Alte u. neue Oelgemälde, Stiche,

Antiguit . : Harms Buch- u. Kuufth..
Bäreustraße 2. Ecke Häfnrrgaffc.

StutzfiSsel.
wie neu hergerichtet.
Musik haus kränz ScheUonberg

Lirchgasje 33.

t Kmisesiiche 1
Inge itbtnht Utzncr

»u kaufen gesucht.
San atorium Dv rn blüth.

Gut erhaltene
Kelmipsrtieren und

Leversofa
evt. auch gute Plüschpotfieren , ges.
Anerbieten unter A. 793 an den
Tagbl.-Berla g.

Wrö. Sipper, MM .11.
Telephon 4878

zahlt am best. weg. groß. Bed. f. getr.
Herren -, Damen - u. Kindrrkleider,
Schuhe, Wäsche, Pelze, Silb ., Möbel»
Teppiche, Federn , Partie - Waren
und  alle ausrangierte Sachen.
WM " Komme  auch nach auswärts.

Kerrev- a. WineWrderM.
Möbel, Schuhe. Wäsche kaufen

£WIIBflfft 39,11.
Damen -Garderobe

kauft zu den besten Preisen . Offert.
». M. 365 an den Tagbl .-Berlag

Semi - 1. BnuiutttMa,
Möbel u. Wäsche kaust — Tel. 3471M SiBEtt. OtWlflift. a

Gebrauchte Scheckdrucker-

zu kaufe» gesucht. Angebote mit
Kchbriknummerri u. billigstem' Preis
u. I . P . 14959 an Rudolf M-ffr.
»erlitt SW . W, erbeten. F112

NoIIml-Mijllikr-Klift
zu kaufen gesucht. Angebote unter
W. 365 an den Tagbl.-Berla g. _

6 Pianinos,
auch gebr. ält ., für ein Seminar ges.
Off . mit Beschreibung u. Preis u.
Z. 363 an den Tagbl.-Berlag ._

Gebrauchte gut erhaltene
Schreivmaschine

am liebst. Ideal , zu kaufen gesucht.
Off . «. I . 365 au den T agbl.-Berlag.

Kompl. Wohnzimmer - ». Küchcn-
Einrichtungen , einzelne Möbelstücke
und Polstcrwaren , modern oder un¬
modern, werden zu hohen Preisen
angekauft . Offerten unter P . 208
an dir Tagbl .-Zweigst.-Bismarckrina.

Altertümer , Möbel,
Porzellan , Kupfer¬
stiche, Miniaturen,

Silbergegenstände bis 56 Pf . das
Gramm , Dosen usw., sucht Liebhaber

zu hohem Preis.
Off , u. G.  363 an den Tagbl.-Berl.
Ält. stark. Kanapee n. Polsterstühle
(Bezug kann defekt sein) u. runder
Ausziehtisch zu kaufen gesucht. Off.
u. O. 361 an den Tagbl .-Berlaa.

2 Roßhaarmatratzen
nebst Keilen, cot. auch Kapoksüllung,
auch wenn Bezug entzwei, z» kauf,
gesucht. Offerten unter E. 365 an
den Ta«bl.-Berlag.

Motorrad
Wanderer , Modell 1913/14, auch
wenn ohne Gummi , zu k. »es. Off.
mit Preis ^u. F . 365 an d. Taabl .-B.Geweih -Kronleuchter
3- oder 5armig . zu kaufen gesucht.
Angeb. unt Prcisang . u. A. 5817 an
D. Frenz . G. m. b. H., Mainz . F24

str Pll>»l«»1iWkii
zur schnellsten Lieferung such

Kruck,
Aofwagenbau.

Sektkorken
1/1 ». 1/2 bis 26 Pf . ver Stück,
Wrinkorken per Kilo bis 9 Mark,
Zelluloid -, fiautf * uf * und

Stanniolabfall.
mr  Höchste Preise . - WW

Acker,
Wellritzstraß e 81 . Hof .

AMlNIst Nie Flaschen. Metalle.«AlUU8 . Säcke, Schube. Korke».
Hasenfellc, Kleider zahle höchste
Pre ise. Still . Blücherstr. 6.  Tel . 5164.
fitÜrfll aller Art kauft D. Sipper/

Riehlstr. 11. Teleph. 4878.
*rro »va DM mt auch nach auSwärt «.

Kaufe Flaschen, auch auswärts,

LWk«
usw., Reh- u. Hasenfelle

,, , , , S . Sipper , Oramen-
_ Vy «ftr ._23.JK . 2._Tel. 3471.
Pserdeschweifhaare Pfd . 3.50 kauft

stets Becker, Bürstenf .» MichelSb. 26-

I GeldmiehrI
Kapitalien - Angebote.

2»,«oo - z «.ot»» Mk.
auf 1. Hypothek auszuleihen d. die
Direktion des Haus - u. Grundb
Bei eins, Luisrnstraße 19

t
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[ ct, 1
Immobilien . Verkäufe.

Günstige Gelegenheiten
ZU

Kauf und Miete
von

herrschaftl . Tillen
und Etagen

weist nach

J. Chr . Glücklich,
Tel . 6656 . Wilhelmstr . 56.

^ Moderne Villen 2!
m 40 000, 50 000 Mk. u. zu höheren
Preisen zu verkaufen , auch zu ver¬
mieten . Julius Allstadt , Adelheid¬
straße 45. Stb . 2. Stock.

Immobilien zu vertausckien.

Wer tauscht schön. Darmst . 3X4-
Z .-Haus , 36,000 Mk.» auf sein hies . ?
Ausf . Off , u . I . 351 Tagbl .-Berlag.

R Berloceii- 8esMi>e«D
Eine braune

rkeverbrieftasche
Inhalt Geld u. Militär -Papiere,
^rloren . Bitte gegen Belohnn - q ab-

zugcben Hotel Goldener Bru en.

Entlaufen gelber langhaariger
Spitz , aus den Namen „Moppi"
hörend . Halsband mit Meffing-
knöpscn . Äbzugeben gegen Belohn.
Bleichstraße 13, Meuche.

W  Mmchi

Institut Sein
iesbaöen.Pri vat-Hanflelssctmle

Rliein-
-strasse

nahe der
_ Bingkirche'

Tages- u. Abend-Unterricht
in der gesamten

Handelswisssnscn., Steno-
orapie , Schönschreib, etc.
in Kursen od . Priv .-Stunden.
Diplom . Handelslehrer Bein.

Schreibstube Schmitz,
Adolf straß e 8, Bart ., em pfieh lt sich.

Schreibarbelten
jeder Art , Vervielfältigungen fertigt

an prompt und billig
Schreibstube Schmitz . Adolfstr . 8. P.

Hausbesitzer!
Alte Wafferyahnen werden wie

neu wieder hergerichtet.
Gelbaießerei Becker. Frankenstr . 5.

Pelzfachen!
' Pelze und Muffe

werden modern u . schick, sow. Samt¬
hüte nach der neuesten Mode sehr
billig umgearbeitet . Näh . Michels-
berg 9. 2. Etage rechts

«ne LMMnei
ntl . He
sowie g
dergasse
~=m

empf . sich im Ans . sämtl . Herren -,
D .-, K.- u . Bettwäsche , sowie grundl.
Ausbesse rn . Kleine Webergafse 7, 2.

Wr Massagen , -dl
ärztl . geprüft , Sophie Fcphl , Ellen-
bogengaffe 9. l Tr ._ .

Hanna Brand -Auer.
Alle Massagen . — Aerztlich geprüft.
Nerostratz e 4, 2, am  Kochbrunnem

5I»r ^ iramchi ?ky?
ärztl. gepr .» Bahnhofstraße 12, 2._

Eleq . Naqelvsiege,
Massage!

Maria Bomersheim , ärztlich gepr .,
^AtzttiMl StnBe?. 1.

Nähe Residenz -Theater . _
' Massagen , Nagelpflege,

s « ßnudk 39. iE
Elektr . Vibrations -Massage

Frau Beumelburg , ärztlich geprüft,
Karlstraße 24, 2.

Trudy Stettens,
Massage u. Handpfleg -, ärztl . geprüft,
Oranienstr . 18,1 r ., Nähe Adelheidstr.
Sprechst . täglich 10— 12 u. 3—8 Uhr.

Schwer . Heilmassage
Thure Brandt . Staatlich geprüft.
Mitzi Smol i, Schwalbach . Str . 10, 1.

Anzll. uu. Msseiise
empf . sich in all . Maffag.
Mittel straße 4, 1, a.

?. Rudorf,
langgasse.

Massage— Aelltymnassik.
Frieda Michel , ärztlich geprüft.

Taunusstraße 19. 2.
Schräg gegenüber vom Koch brn nnen.
Massage , Hand - n. Fußpflege

Nur für Damen!
In und außer dem Hause.

Dora Bellinger , ärztlich geprüft,
Michelsberg 15, 3. St.

U KnschleileiltS1
Braves Mädchen findet Aufnahme

in gläubiger Lehrersfam . auf dem
Lande , ohne gegenseitige Vergütung.
Anfragen an Frau Lehrer Knecht,
Niederwallmenach . Kreis St . Goars-
hausen. _

2 elektr . Moto e,
3 u. 4 PL ., event . mit Werkstattr .,
^zu vermieten Adlerstratze 3._ _

Be ff. Kind , auch schulpfl ., w. i. g.
Pflege gen . Näh . Tagbl .-Berlag . Zi

Hohe Provision u . baren monaü.
Zuschuß erhalten rührige , angeseh.
Herren durch Ucbernahme der Ver¬
tretung für einen größeren Bezirk,
eines bei der Industrie u . Landwirt¬
schaft bereits bestens eingeführten
Bedarfsartikels von volkswirtschaft-
lidier Bedeutung . Erford . Kapital
1000 - 2000 Mark.

Reflektanten erfahren auf schriftl.
Anfrage Näheres bei FH5

Karl Herpell,
Frankfurt a. M .. Schillerstraße 30.

Vrlv.-Gntri.-Venl. Fr. Kilt.
Hebamme , Schwalb . Str . 61. Trl . 2122

Selbstoffert.
Einfach , geb. Fräul ., 48 I ., allein¬

steh.. evang ., vermög ., w. stch mit
gebild . ält . Herrn in sich. Lebcnsst.
sofort zu verheiraten . Vermittlung
streng verbeten . Offerten unter
T . 365 cm den Tagbl .-Verlag.

R—S Freitag,
IW- Q „
J - L „
E- H „
A—D Samstag
T- Z „
A- Z

Bntter -Berteilnng.
Gegen ^ett » ar ' e 13 wird am Freitag , den 8 . Dezember

und S mstug , de » 9, Dezember Butter abgegeben. Auf jede
Karte entfallen 60 Gramm Butter.

Ter Preis ist 47 Psg . für je 60 Gramm Butter.
Buchstabenfolge:

den 8. Dezember, vormittags 8— 11 Uhr
„ 8. „ „ 11- 1 ,
„ 8. „ nachmittags 3— 5 „
» 8 . n n ® * "

9. „ vormittags 8 —11 „
9. „ ,, 11 1 »

. „ „ 9. „ nachmittags 3— 7 „
Die Butterhändler sind angewiesen, in das Feld 2v der Brotaus¬

weiskarte einen Vermerk zu machen, sobald der Käufer von seinem Be-
zugcrcchl Gebrauch gemacht hat . Es können nur soviel Fettmarken von
den Käufern angenommen werden , als auf ihren Haushalt Familien¬
mitglieder ausweislich der Brotausweiskarte entfallen.

Wiesbaden , den 4. Dezember 1916. F 138
_ Der Magistrat.

Itntfdtr mid WemilMl Mmimlii.
Sektion Wiesbaden.

Donnerstag , den 7 . Dezember , abends 8 '/» in der Aula
des Lyzeums I (Schlotzplatz) :

Bsrftsg ttes ßettn waltet SdunitMW IMen:
„Um KriegmTiroler DoUkbirge."

Eintritt für Mitglieder frei , Nichtmitglieder 50 Psg.
Der Vorstand . F372

Heute Dienstag , 5 . Dezember,
abends 8 '/* Uhr,

im Saale der „Wartburg “ , Schwalbacher Str . :

Vortrag:
über 18 ax Bauer (aus Wiesbaden)

Erlebnisse in England im Kriege 1914, 15, 1916
Das Leben während des Krieges in London
Wirkung der Zeppelin -Angriffe
15 monatliche Internierung in verschiedenen Kon¬

zentrationslagern
Das englische Werbesystem.

Preise der Plätze:
Numeriert M. 2.-, Saal M. 1.-, Galerie 50 Pf.

NB . Dem gesch . Publikum , das den Vortrag besucht zur gefl.
Kenntnis , daß ich gerne bereit bin , nach dem Vortrag
Auskunft über Internierte in den mir bekannten Lagern
zu geben . Max Bauer.

Eintrittskarten -Verkauf von 1—11 Uhr im
Restaurant der Wartburg.

Abendkasse von 7 Uhr ab geöffnet.
Vorverkaufsst eilen:

Born & Schottenfeis , Kaiser -Friedrich -Platz.
Schottenfels & Co ., Theater -Kolonnade,
Reisebüro L. Engel , Wilhelmstrasse 52.

~ | Zigarrengeschäft Gust . Meyer , Langgasse 26
und Taunusstrasse 4.

jjEmil Naumann , Rheinstrasse 29.

I

AniWe Anzeigen
Sonuenberg

Standesamt Sonnenberg.
Sterbefälle.

Aug . 6. : Lackierer Heinrich Bull-
mann , 29 I . — 8. : Gärtner Louis
Arnold Menk , • 32 I . — Nov. 5. :
Mrneralwasserfabrikant Joh . Baptist
Thoma , 57 I . — 22. : Elisabeth
Wilhelmine Friederike Pfeiffer,
1Ä I . — 25. : Schreiner Heinrich
Wilhelm , genannt Ernst Sparwasser,
55 I.

Mlmlliche tijtinii
8 Kleine Schwalbacher Str . 8.

Kaffee u. Speisehaus
Mittag - u . Abendtisch v. 75 Pf . an.

Kaffee 15 Pf . Kuchen 25 Pf.
Lästige Härchen u. Damen -Bärte

beseitigt sofort schmerzlos „Crinex " ,
Dose Mk. 1.50. Mild u. angenehm rm
Gebrauch . Schloß -Drogerre Siebert»
Marktstr . 9, Drogerie Bruno Backe,
Parfümerie Altstaetter , D -ogerie
Machenheimer und Schützenhof-
Apotheke. 1047

Mandelersatz , gem . Kokosnuß,
billig Ouerfeldstraße 7, La den.

Unsere gutschäumende feste weiße
Seife Pfb . SV Pf.

nur Philippsbergstraße 33, Part . lks.
Gute Waschseife wieder da . Abzug,

v. 10 Uhr morg . Blücherstr . 19, P . r.
Borzügl . Wasch- u. Stärkemittel

zu verk. Blücherplatz 4, 4 L, b. Krell.

Freunden , Verwandten u.
Bekannten die traurige Nach¬
richt, daß meine liebe Toch¬
ter , unsere liebe Schwester,
Schwägerin und Tante,
Krk . Charlotte Misckmann,
heute nacht nach kurzem
Leiden , wohlversehen mit
den heil . Sterbesakramenten,
sanft im Herrn entschlafen ist.

Um stilles Beileid bitten
Die

trauernden Hinterbliebene «.
Wiesbaden , 4. Dez . 1916.

Mauergasse 23.
Bon Beileidsbesuchen und

Kranzspenden bittet man
gütigst absehen zu wollen.

Beerdigung : Donnerstag
nachm . 3Uhr a . d.Südfriedhof.

Danksagung.
Für die herzliche Teil¬

nahme an dem schweren
Verluste unseres lieben
Kindes Valentin Rhein
sagen wir Allen , besonders
Herrn Pfarrer Merz für
die trostreichen Worte am
Grabe auf diesem Wege
unseren innigsten Dank!
Die tieftrauernden Eltern:

Valentin Rhein u . Frau
u. Angehörige.

Wiesbaden,
den 4. Dezember 1916.

wie neben abgebildet haben wir noch
Jmit . Kamelhaar - Schnallenstiefel 195

für Kinder bis 26 von -4-an
Damen - Militärtnchschnhe 1 95

niit Absatzfleck ■*-
Damen- blaue Tuchschuhe 050

mit Lederspitzkappen ^
Damen- Leder»Hansschnhe 099

warm gefüttert
Für Kinder haben wir noch sehr preiswert
feine Wollkamelhaarstoff hohe Schnallenstiefel
mit reiner guter Ledersohle . In Straßen»
stiefeln alle Größen, erste Fabnkate zu den

vorgeschriebenen Richtpreisen.

Nchnhkon § nm
8 . m. b. H.

IS Kirchstaffe IS , an der Lnisenstr . Telephon 3010,

Die Baldnrwcrkstätte
empfiehlt jetzt für den Winter

tragbare elektrische Lesen
für Kraftleitung , die große Räume rasch erwärmen , zum Beispiel Schlaf -,
Herren - , Wartezimmer etc . Ein Ofen kann nacheinander in verschiedenen
Räumen verwendet werden . Wir empfehlen ferner feststehende Hefen für
Dauerheizung , sowie Schutzheizung gegen das Beschlagen und Vereisen von
Schaufenstern , an Lichtleitung anschließbar.

Vorführung : Borkstraste 5 im Hof.

Militär - «Taschenlampen
Neuheiten . Flack , Luiseiistr ;tsse 4(1, neben Residenz -Theater.

1 «ML8M » MW » WMWL i|m
== Trauer-DrucksachenB

in vornehmer Ausstattung H1 fertigt innerhalb weniger Stunden 1

■ C.Sdiellenberg' s* e Hof budidruckerei
„Tagblatt - Hous “ , Canggasse 21 ü

sg - Sernsprccher 6650/53 -

s§ Kontore geöffnet roerktdglidi oon 8 Uhr morgens dl » « Uhr abend ». ■

■
J

Danksagung.
Für die uns in so reichem Maße zutell gewordenen Beweise

liebevoller Teilnahme und Verehrung für unser nun in Gott
ruhendes, , innigstgeliebtes Kind,

Erich,
sagen wir hiermit aufrichtigen Dank.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Hch . R « h1 , Oberpostschaffner,

Gneisenaustr . 24.
Wiesbaden , den 4. Dez . 1916.

»
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